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Kreativ im Kunstsilo
In der Jahresausstellung
zeigen 400 Studierende 
Originelles auf sechs Etagen.

Bruder reanimiert
Julius Goldstein folgte am 
Telefon den Anweisungen
aus der Leitstelle.

Gefährliche Heets?
Paderborner Chemiker
Richard Grothe warnt
vor Tabaksticks.

Heute
in Paderborn

Paderborn. Im Rahmen
der landesweiten »Wochen
der Studienorientierung« am
Montag, 4. Februar, öffnet die
Universität Paderborn ihre
Türen für Schüler sowie für
alle Studieninteressierten.
Beim Infotag können sich
Studieninteressierte in zahl-
reichen Veranstaltungen
über das Studienangebot der
Universität Paderborn infor-
mieren.

Das Programm gibt es on-
line und auch als Web-App:
go.upb.de/infotag

Infotag zum
Studienangebot

Paderborn. Mit Unter-
stützung des Kontaktbüros
Pflegeselbsthilfe soll eine
neue Gruppe für Angehörige
von Wachkoma-Patienten auf
den Weg gebracht werden.
Wenn ein Angehöriger plötz-
lich durch eine Erkrankung,
einen Unfall oder nach einer
Operation in ein Wachkoma
fällt, stehen die Angehörigen
vor einer nicht nur emotional
sehr belastenden Situation.
Hier kann der Austausch mit
anderen in ähnlicher Situa-
tion sehr hilfreich sein und
alle können vom Wissen der
anderen profitieren. 

Interessierte melden sich
beim Kontaktbüro Pflege-
selbsthilfe unter der Rufnum-
mer 05251/3902201 oder
05251/8782960. 

Thema
Wachkoma

Bad Lippspringe. Die
Volkshochschule (VHS) Bad
Lippspringe bietet im Febru-
ar einen Kurs zur Herstellung
von »Miyuki Schmuck« an.
Dabei lernen die Teilnehmer,
wie sie aus kleinen Perlen
Ketten, Armbänder und Ähn-
liches herstellen können.

Der Kurs führt in die
Grundlagen des »Miyuki
Schmucks« ein und vermittelt
verschiedene Fädeltechni-
ken. Er beginnt am Dienstag,
5. Februar um 11 Uhr und
findet an drei aufeinanderfol-
genden Dienstagen im Haus
Hartmann in Bad Lippsprin-
ge statt.

Anmeldungen bei Stefanie
Virnau-Alderton unter Tele-
fon 05252/26118.

»Miyuki 
Schmuck«

P a d e r b o r n .  Es sind
von diesem Sonntag an
noch exakt 75 Tage bis
zum 73. Paderborner Os-
terlauf: der perfekte
Starttermin für einen
»Zehn-Wochen-Trainings-
plan«, der Interessierte
motivieren soll, dieses
Jahr zum ersten Mal oder
begeistert wieder am Pa-
derborner Osterlauf teil-
zunehmen.

 Mit dem Zehn-Wochen-
Motivations- und Trainings-
plan des Paderborner Foto-
grafen und Agenturleiters

Jan Braun, der bis zum Os-
terlauf wöchentlich in OWL
AM SONNTAG erscheint, sind
sowohl die 5- und 10-Kilome-
ter-Distanz als auch die Halb-
marathon-Stecke für jeden
Starter erfolgreich zu erlau-
fen. 

»Als begeisterter und er-
fahrener Läufer weiß ich,
dass Motivation und Spaß
beim Training der Schlüssel
zum Erfolg sind. Somit ver-
steht sich mein Trainingsplan
als ein praktischer Motiva-
tionsplan, der all denen Spaß
machen soll, die gerne mit
dem Laufen anfangen oder
ihre persönlichen Ziele nach
vorne verschieben möchten«,
erklärt der 51-Jährige.

Ob 5, 10 oder 21.1 km: Dis-

rem ersten Training anzufan-
gen«, wirbt Jan Braun für die
vielen guten Gründe, sich auf
den Osterlauf vorzubereiten.

Damit sein Motivations-
und Trainingsplan für alle
leicht verständlich ist und gut
funktioniert, teilt er die Wo-
chenpläne in drei Kategorien
auf: »Meine erfolgreiche Teil-
nahme am 5-Kilometerlauf,
10-Kilometer Lauf oder Halb-
marathon«. Die Pläne enthal-
ten Tipps zur Trainingssteue-
rung, Kraft- und Ausgleichs-
training sowie Ernährung,
damit sich jeder optimal und
top motiviert auf den 20. Ap-
ril vorbereiten kann.

Teil 1 des Trainingsplans
finden Interessierte im In-
nenteil. 

Die Begeisterung fürs Laufen steht allen Vieren ins Gesicht geschrieben:
Mischlingshündin Josie genießt es, mit Annette Voigt (links), Jan Braun

und Evelyn Zimmermann auf Trainingstour zu gehen. Letztere ist zum ers-
ten Mal beim Osterlauf dabei.  Foto: Jennifer Pfalz/Braun Media

In zehn Wochen fit für 
den Paderborner Osterlauf 

Jan Braun gibt wöchentlich Tipps für den Motivations- und Trainingsplan 

tanz und Geschwindigkeit
spielen hierbei keine Rolle, so
Braun. »Jeder von uns ist mit
seinen Zielen so individuell,
wie es Distanz, Geschwindig-
keit und Laufstil sind. Das
Schöne am Laufen ist, dass es
jedem die Mög-
lichkeit bietet,
seine persönli-
chen Ziele zu
definieren, an
diesen zu
wachsen und
somit immer
fitter, gesünder
und sportlicher
zu werden«,
macht der motivierte Läufer,
der selbst Distanzen zwi-
schen 5 Kilometern und dem
Hermannslauf unter die Füße

nimmt, Lust aufs Mitmachen.
»Bevor wir jetzt die ersten

gemeinsamen Schritte gehen,
noch ein paar motivierende
Aspekte: Laufen macht Euch
biologisch jünger, Laufen
bringt Euch eurem Idealge-

wicht näher,
Laufen schüt-
tet Glückshor-
mone aus,
Laufen macht
Euch sportli-
cher und ge-
sünder, und
das sind nur
vier von weit
mehr als 40

positiven Effekten, die das
Laufen bietet. So gesehen
noch ein Grund mehr für
euch, gleich heute mit unse-

»Laufen schüttet 
Glückshormone aus 

und macht Euch 
sportlicher und ge-

sünder.«

Jan Braun

Der Begriff »Genderstern-
chen« ist zum Anglizismus
des Jahres 2018 gekürt wor-
den. Gemeint ist damit das
Schriftzeichen * zwischen
Wortstamm und weiblicher
Nachsilbe »in«, also etwa bei
»Chef*innen«. Fachlich ist er
umstritten und Objekt emo-
tional geführter Debatten.
Manche Linguisten sind der
Meinung, alternative
Schreibweisen seien unnötig.
Das Wort »Ingenieure« meine
Frauen mit. Eine Vielzahl von
Experimenten zeigt aber,

dass gramma-
tisch masku-
line Formen
bevorzugt
auf Männer
bezogen

werden. Übri-
gens ist im engli-

schen Sprachgebrauch das
Gendersternchen überflüssig.

Wie sehen Sie das Gender-
zeichen? Warum wird es zur
Gleichbehandlung aller Ge-
schlechter gebraucht? Was
ist richtig, was falsch daran?
Gibt es bessere Lösungen? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 5. Februar, an OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld, oder
owlamsonntag@westfalen-
blatt.de. Bitte geben Sie
Ihren Namen und Ihre Ad-
resse an.

Wie sinnvoll 
ist der

Genderstern?

VOLLE AUSSTATTUNG:
Klimaanlage   elektrische Fensterheber  Radio/CD-Player mit USB und Freisprecheinrichtung 

 Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung   Berg-Anfahr-Assistent   u.v.m.

UNSER (PR)EISBRECHER
UNSER FINANZIERUNGSANGEBOT
Opel Corsa Edition 1.2, 51 kW (70 PS), Euro 6d-TEMP, Tageszulassung - für Sie bereits zugelassen.

Monatliche Rate  ab  88 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emission, kombiniert: 126 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007), Effi zienzklasse: D

Unser Finanzierungsangebot für einen Opel Corsa Edition 1.2 51 kW (70 PS)/Tageszulassung: Fahrzeugpreis 10.839,– €, nach Anzahlung von 777,– € Nettodarlehensbetrag 10.069,– €, 
49 Monate Laufzeit (48 Raten à 88,– € und eine Schlussrate: 6.514,– €), eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,97 %, Gesamtbetrag der Raten 10.738,– €. Gesamtbetrag 
inkl. Anzahlung 11.515,– €. Ein Finanzierungsangebot der Opel Bank GmbH, Mainzerstr. 190, 65428 Rüsselsheim - für die der Angebotsleistende als ungebundener Vertreter tätig ist.

Bauer & Bickmeier GmbH
33100 Paderborn · Detmolder Str. 120 · Tel.: 05251/1454 -0 · www.opel-bauer-bickmeier-paderborn.de

OPEL
» 3 Jahre Garantie1

» 3 Inspektionen1

» 3 Jahre Mobilservice 
europaweit 

EISKALT 
REDUZIERT

OPEL CORSA 

1  2 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlussgarantie gemäß Bedingungen. 3 Inspektionen in 3 Jahren gemäß Opel Serviceplan.

VOLLER SERVICE: 
  3 Jahre Garantie1      3 Inspektionen1      3 Jahre Mobilservice

Abbildung zeigt Sonderausstattung
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Annika Lauströer hat einen Rock aus
Tüchern genäht.

Tugba Chasan-Impraim mit dem Ent-
wurf eines Kirchenfensters.

Extravagante Mode wird im Fach Textilgestaltung kreiert: Carina Koch
arrangiert in der Ausstellung die Schaufensterpuppen einer Kommilitonin.

Dieses Porträt ist als reine Stickar-
beit entstanden. 

Mit Fundstücken hat sich ein Seminar beschäftigt. »26 Zoll« nennt Svenja Langer ihre Fahrrad-Skulptur.Nicola Manitta hat die kleinformatigen Zeichnungen und Drucke gehängt.

Von Manfred Stienecke

Paderborn. Originelles 
auf sechs Etagen: Bei der
Jahresausstellung der Fächer
Kunst und Textil werden
noch bis zum 4. Februar
Arbeiten aller 400 Studieren-
den im Kunstsilo der Univer-
sität gezeigt.

»Jeder Student ist mit min-
destens einer Arbeit vertre-
ten«, erläutert Kunstdozentin
Eva Weinert. Um den Gästen,
die sich bis zum Montag täg-
lich von 10 bis 19 Uhr einen
Eindruck von den diversen
Themenfeldern der Semina-
re verschaffen können, die
Orientierung zu erleichtern,
haben sich die Organisatoren
diesmal ein Farbleitsystem
ausgedacht. Auf roten, blau-
en und grünen Teppichbo-
denstreifen werden die Besu-
cher jeweils zu einzelnen
Arbeitsgruppen gelotst.

Die alljährliche Silo-Aus-
stellung versammelt Arbei-
ten aus allen erdenklichen
Arbeitsgebieten. Das Spekt-
rum reicht von der Zeich-
nung und Grafik über Gemäl-
de, Bildhauerei und Objekte
bis zu Foto- und Videoarbei-
ten. Das Fach Textilgestal-
tung ist mit extravaganten
Kleidern und originellen tex-
tilen Handarbeiten vertreten.

»In diesem Jahr wurde viel
mit Tüll und Federn gearbei-
tet«, erläutert Textilstudentin
Carina Koch. 

 »Die studentischen Arbei-
ten werden bei uns nicht ein-
fach museal ausgestellt. Wir
zeigen auch, in welchem
Rahmen sie entstanden
sind«, erläutert Bildhauer-
Dozent Thomas Stricker. Da-
bei werde keine Arbeit her-
vorgehoben. Es gehe hier
nicht um das einzelne beson-
dere Objekt. »Wir negieren
den Geniebegriff.« 

Vieles wirkt schon perfekt,
manchen Arbeiten sieht man
aber auch ihren Studiencha-
rakter an. So üben Studenten
in einem Zeichenseminar die
Körperhaltung von Figuren
beim Putzen ein – mit beein-
druckenden Ergebnissen.
Nebenan hilft Prof. Dr. Jutta
Ströter-Bender ihren Studen-
ten dabei, Bilder aus der Se-
minarreihe »Dialoge mit En-
geln« aufzuhängen. Im gro-
ßen Atelierraum sind studen-
tische Arbeiten zu sehen, die
nach einer Exkursion nach
New York entstanden sind.

Am heutigen Sonntag, 3.
Februar, wird eine Führung
durch die Ausstellung ange-
boten, die um 14 Uhr be-
ginnt. Treffpunkt ist im Raum
S 4.106.

Kreativ-Futter 
bis unters Dach
Jahresausstellung im Kunstsilo

Kunststudent Daniel Becker hat eine kunterbunte Skulptur aus Pappkartons konstruiert. Ein Farbleitsystem auf dem Boden erleichtert die Orientierung über die jeweiligen Seminare.  Fotos: Jörn Hannemann

»Überbaut« ist der Titel der Architek-
turzeichnung von Lena Heller. 



Von Dietmar Kemper

P a d e r b o r n .  
Plötzlich bekam Richard
Grothe beim Fußball-
spielen Herzstiche. »Ich
habe die Dinger eine Wo-
che verwendet und
konnte beim Fußball
nicht mehr richtig at-
men«, sagt der Chemi-
ker. Mit den »Dingern«
meint er die »Heets« von
Marlboro. Grothe teste-
te das Produkt – und
warnt nun davor. 

»Heets« sind Tabak-
Sticks, die den E-Zigaretten
Konkurrenz machen und
dem Umsatzeinbruch bei
herkömmlichen Zigaretten
entgegenwirken sollen. Sie
brennen nicht ab wie Ziga-
retten sondern verdampfen
bei 300 Grad. Um sie zu kon-
sumieren, brauchen Rau-
cher einen Heizstift (Iqos-
Gerät). In ihn wird der
knapp fünf Zentimeter große
Stick aus gepresstem Pfei-
fentabak gesteckt.

Der Konzern Philipp Mor-
ris spricht von der »mit Ab-
stand erfolgreichsten Neu-
einführung einer Industrie-
Markenfamilie im deutschen
Zigarettenmarkt« und ver-
weist auf einen Anteil von
0,5 Prozent nach gut einem

Jahr. Der werde noch deut-
lich wachsen, heißt es. »Laut
Werbung enthalten sie 90
Prozent weniger Schadstof-
fe«, weiß Grothe. 

Grothe machte im Oktober
2015 an der Universität Pa-
derborn seinen Master in
Chemie und promoviert der-
zeit im Studiengang »Poly-
mere Materialien und Pro-
zesse«. Für bedenklich hält
er, dass bei den »Heets« ein
Kunststofffilter aus PLA
(Polylactidsäure-Polymer) 
anschmore. »So können
schädliche Polymerketten
aus Polylactidsäure in die
Luft und die Lunge gelan-
gen«, erläutert der 33-Jähri-
ge aus Bad Lippspringe. Die-
se Ketten legten sich wie ein
Teppich auf die Lunge.
Mehrfach hat Grothe nach
eigenen Worten das Tabak-
produkt, das als »echter Ta-
bak in neuer Form« ange-
priesen wird, getestet – je-
des Mal habe der Kunststoff-
filter angefangen zu schmo-
ren. »Die entwickelten Gase
sind extrem schädlich, sie
riechen wie eine verbrannte
Plastiktüte«, betont Grothe.
Wegen seiner Bedenken hat
er den Konzern Philip Mor-
ris, zu dem die Marke Marl-
boro gehört, angeschrieben.
Das Produkt sei gesundheit-
lich unbedenklich, erhielt er
zur Antwort. Grothe glaubt
das nicht. Es sei nicht klar,
wie das PLA in den »Heets«
hergestellt wird, »das heißt,

ob Katalysatorreste oder
sonstige gefährliche Inhalts-
stoffe enthalten sind«. Dies
bedeute, dass noch stärker
als die Molekülketten die he-
rauslösbaren Zusatzstoffe
und die bei der Erhitzung
entstehenden chemisch ver-
änderten Produkte das
Problem darstellten. Grothe
beruft sich auf ein Sicher-
heitsdatenblatt der nieder-
ländischen 3D-Drucker-Fir-
ma Ultimaker zu PLA als
Druckerfilament. Demnach
sollte das Einatmen vermie-
den werden, weil die Dämp-
fe in hoher Konzentration zu
»Unwohlsein« führen könn-
ten. 

Der Chemiker Grothe ist
überzeugt: »Insgesamt sind
die ›Heets‹-PLA-Filter mit
absoluter Vorsicht zu behan-
deln und es sollten grundle-
gende Untersuchungen in
Bezug auf die Toxizität beim
Einatmen der Dämpfe ge-
macht werden, die bei den
Temperaturen in den Iqos-
Geräten und ›Heets‹-Sticks
entstehen.« Bedenken hat
auch schon das Blaue Kreuz
im schweizerischen Bern ge-
äußert, nachdem sich ein
Forschungsinstitut in sei-
nem Auftrag die Methode
des Erhitzens von Tabak an-
geschaut hatte. Demnach
seien die Filter der »Heets«
teilweise geschmolzen, be-
richtete das Schweizer
Nachrichtenportal »20 Mi-
nuten«. 

Wie ungesund
sind Tabak-Sticks?

Chemiker Richard Grothe warnt vor »Heets« 

Chemiker Richard Grothe hat Tabak-
Sticks ausprobiert und warnt vor ihnen.
Hersteller Philipp Morris spricht von der

»mit Abstand erfolgreichsten Neueinfüh-
rung einer Industrie-Markenfamilie im Zi-
garettenmarkt«.  Fotos: Jörn Hannemann
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Schäferhündin Baghira ist
etwa zehn Jahre alt. Die agi-
le, immer noch sehr sportli-
che Hündin kam nach fünf-
jähriger Vermittlung zurück
ins Tierheim, da ihr Besitzer
verstorben ist. Baghira ist
sehr menschenbezogen und
kann einen starken Be-
schützerinstinkt ausbilden.
Deshalb benötigt sie einen

Menschen an ihrer Seite,
der ihr Sicherheit vermittelt
und Erfahrung mit Jagdhun-
den hat. Kleinkinder sollten
nicht im neuen Zuhause le-
ben, da sie diese ebenfalls
beschützen will. Grundkom-
mandos beherrscht die Hün-
din gut. Informationen er-
teilt der Verein Tiere in Not,
Telefon 05254/12355,
info@tierheim-paderborn.de

Baghira ist eine Beschützerin

Vierbeiner suchen ein Zuhause

Tierisches 

Glück 
 

sches sches 

Männermode
in allen Größen

Wiedenbrück, Lange Str. 88
Gabriele und Heike Kammerewert GbR

IN ALLEN
MANNERMODE. . GROSSEN

www. kammerewert.de

nochmals

20%
auf reduzierteWare

BÄUME
fällt BARTLING

BI (05 21) 14 05 36
HF (0 52 21) 5 10 74
GT (0 52 41) 91 39 19

• Preisw. Bäume fällen
mit eigenem Kran

• auch Tannen
• Garten-Form-Schnitt
• auch Haushaltsauflösungen

und Entrümpelungen

PB 0 52 51 / 8 78 00 23
Mobil 01 71 / 7 20 64 19

Abfuhr vonjedem Ort

Eine heiße und ausge-
wogene Mahlzeit soll-

te in jedem Tagesablauf 
fest eingeplant sein. Sie 
schmeckt, steigert das 
Wohlbefinden und ist vor 
allem gesund. Wer keine 
Lust hat, zu kochen, kann 
einen Essen-auf-Rädern-
Dienst nutzen. 

So hält beispielsweise 
der private Essenbring-
dienst der Landhaus-
küche ein umfangreiches 
Angebot an köstlichen 
Mittagsgerichten, Beila-
gensalaten, Desserts und 
Kuchen bereit. Ausge-
wählte Zutaten, bewähr-
te Rezepte, freundlicher 
Service sowie moderns-
te Technik tragen zum 
hohen Qualitäts-Stan-
dard der  Landhausküche 
bei.  Kuriere bringen das 
Wunschgericht direkt ins 

Haus – ohne Vertragsbin-
dung, an 365 Tagen im 
Jahr. Dank der in den Lie-
ferfahrzeugen integrier-
ten Öfen ist das Mittag-
essen auf den Punkt 
gegart und garantiert 
heiß. Kurzum: Mit der 
Landhaus küche ist „alles 
bestens!“ – jeden Tag.

Für mehr Informationen 
sind wir gerne telefo-
nisch für Sie erreichbar: 
 montags bis freitags von 
8.00 bis 18.00 Uhr unter 
der  Telefon-Nummer

! 0 52 51 - 5 32 46 58

Die Kuriere der Landhausküche bringen ein leckeres 
Mittagsgericht direkt ins Haus. (Bild © apetito)

Die Landhausküche bringt leckere Gerichte heiß und frisch ins Haus. 
So wird das Mittagessen zum Höhepunkt des Tages.

Das Beste an jedem Tag - Anzeige -

Teppichwäsche &
Teppichreparatur
Teppichwäsche &
Teppichreparatur
PolsterreinigungPolsterreinigung

Teppichboden-
reinigung
Teppichboden-
reinigung

MatratzenreinigungMatratzenreinigung

Vertrauen
Tel. 05242 / 43170  - www.twc-grebe.deRheda-Wiedenbrück - Tel. 05242 / 43170  - www.twc-grebe.deRheda-Wiedenbrück - 
Auch in Detmold, Paderborn, Bielefeld, Herford, Gütersloh, MünsterAuch in Detmold, Paderborn, Bielefeld, Herford, Gütersloh, Münster

Sie einem Meisterbetrieb des Handwerks!Sie einem Meisterbetrieb des Handwerks!

Solide Preise • 45 Jahre Erfahrung • UmweltgerechtSolide Preise • 45 Jahre Erfahrung • Umweltgerecht50 Jahre Erfahrung

JUWELIER- UND 
GOLDSCHMIEDEMEISTER

Seit 1887
Hauptstraße 28 · Warburg

Telefon 0 56 41 86 61
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.15–13.00 + 15.00–18.00 Uhr,

Sa. 9.15–13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Verlobungsringe,
Trauringe,

Memoireringe

und mehr aus
dem Traditionshaus

 

Die Alte Hansestadt Lemgo sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Facility Manager (w/m/d)

IT-Administrator (w/m/d)
Ist Ihr Interesse geweckt?
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.arbeitgeber-stadt-lemgo.de/stellenangebote

Allgemeine Informationen über die
Stadt Lemgo: www.lemgo.de

! Führerschein C/CE bzw. D/DE
! Beschleunigte Grundquali!kation
! Perfektionstraining
! Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
! ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B$'"'F'"%: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
%'T!#"%: "emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
"'!&#: 'ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Wir suchen einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Abfallkorbentleerung/

Stadtreinigung
Führerscheinklasse B ist zwingend 

erforderlich.
Die Stellenbeschreibung mit den 

weiteren Bewerbungsvoraussetzungen 
finden Sie auf unserer Homepage.

www.stadtwerke-badoeynhausen.de
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche 

aussagekräftige Bewerbung.

Stadtwerke  
Bad Oeynhausen AöR

Weserstraße 23  
32547 Bad Oeynhausen

info@stadtwerke-badoeynhausen.de

In 13 neuen Geschichten 
nimmt dieser farbenfrohe, 
funkelnde Sammelband kleine 
Zuhörer mit in die Welt von Leo Lausemaus.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher. 
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft 
für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14-18, 
33611 Bielefeld

Best.-Nr. 50.59019

€10,00
Best.-Nr. 50.59019
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B i e l e f e l d . Maite 
Kelly geht auf kreative
Überholspur. Nach Veröf-
fentlichung ihres neuen
Albums im vergangenen
Oktober kündigt sie im
bevorstehenden Frühjahr
eine neue Tournee an.
Am Dienstag, 2. April,
können ihre Fans sie in
Bielefeld in der Stadthal-
le live mit ihrer neuen
Show »Die Liebe siegt so-
wieso« erleben.

Ihre erste Solotournee »Die
wunderbare Welt der Maite
Kelly« hat eingeschlagen wie
ein Komet: ausverkaufte
Häuser, Verlegungen in grö-
ßere Hallen, Zusatztermine
und Lobeshymnen von den
Medien. Die wunderbare
Maite Kelly schaffte es, mit
ihrer warmherzigen Aus-
strahlung und ihrer Vielsei-
tigkeit alle in ihren Bann zu
ziehen. Mit ihrem unver-
gleichlichen Stil, überragen-
dem Talent, unwiderstehli-
chem Charme und ihrer hin-
reißenden Leidenschaft hat
sich Maite Kelly in kürzester
Zeit einen festen Platz in der
Schlager-Elite gesichert. 

Die Singer-Songwriterin
denkt aber nicht daran, sich
auf ihren Erfolgen auszuru-
hen und geht voller Power in
die nächste Runde: Sie hat je-
de freie Minute genutzt, um
im Studio an ihrem neuen Al-
bum zu arbeiten. Maite Kelly
sprüht nur so vor taufrischen
Ideen und unerschöpflicher
Lebensenergie, die sie in
ihren neuen Songs verarbei-
tet hat.

Umso mehr freut sich die
Vollblutmusikerin darauf, je-
de Zeile ihrer Lieder mit
ihren Fans, die sie selbst als

»Die Liebe siegt sowieso«
Neues Album, neue Show: Maite Kelly geht auf kreative Überholspur 

• in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
• telefonisch unter (05 21) 5 29 96 40
• per E-Mail unter ticket@westfalen-blatt.de
und im Internet unter www.westfalen-blatt.de

Hier gibt es Karten

Termine in OWL vom 3. bis 9. Februar 2019

Ein verkaufsoffener Sonntag ist am 3. Februar 2019 nicht vorgesehen.

Theater

»Kaviar trifft Curry-
wurst«, 3. Februar, 17 Uhr,
Theater im Park, Bad Oeyn-
hausen. 

Premiere: »Schwanensee
in Stützstrümpfen«, 7. Feb-
ruar, 20 Uhr, Komödie Biele-
feld, Bielefeld.

»Grundriss der Hoff-
nung«, 3. Februar, 15 Uhr,
8. Februar, 20 Uhr, Kultur-
werkstatt, Paderborn.

»Lauf doch nicht immer
nackt herum!«, 8. Februar,
20 Uhr, Mobiles Theater, Bie-
lefeld.

»Das Phantom der
Oper«, 5. Februar, 20 Uhr;
»Schwanensee«, Gastspiel
des Russischen National-
balletts, 6. Februar, 20 Uhr,
alle: Paderhalle, Paderborn.

»Madame Bovary«, 5.
Februar, 20 Uhr, Pädagogi-
sches Zentrum, Warburg.

»New Sites«, 3. Februar,
20 Uhr, 7. Februar, 20 Uhr,
Rudolf-Oetker-Halle, Biele-
feld.

»Herr der Diebe«, 3. Feb-
ruar, 16 Uhr, Rudolf-Steiner-

Schule, Bielefeld.
»Das Experiment«, 8.

Februar, 19 Uhr, Freilicht-
bühne Nettelstedt, Lübbe-
cke.

»Dead Man Walking«, 8.
Februar, 19.30 Uhr; »Die
Jungfrau von Orleans«, 7.
Februar, 19.30 Uhr; »Die
Zauberflöte«, 3. Februar,
19.30 Uhr; »Hänsel und
Gretel«, 6. Februar, 19.30
Uhr; »Momentum«, 5. Feb-
ruar, 20 Uhr, alle: Stadtthea-
ter, Bielefeld.

»Leonce und Lena«, 3.
Februar, 18 Uhr; »Little Voi-
ce«, 8. Februar, 19.30 Uhr;
»Wild« von Mike Bartlett,
7. Februar, 19.30 Uhr, alle:
Theater Paderborn, Pader-
born.

»Ellbogen«, 6. Februar,
20 Uhr; »German Love Let-
ter (zum Mond)«, 7. Febru-
ar, 20 Uhr; »How to date a
feminist«, 3. Februar, 19.30
Uhr; »Kaleidoscope_To the
Dark Side of the Moon«, 3.
Februar, 19.30 Uhr; »Moski-
tos«, 8. Februar, 20 Uhr, al-
le: Theater am Alten Markt
(TAM), Bielefeld.

»Schrittmacher trifft
Tanz-Jugendclub – Tanzer-

atur«, 8. Februar, 19 Uhr,
Tor 6 Theaterhaus, Bielefeld.

Konzerte

56. Haller Bachtage »In
Gottes Namen«, 3. Februar,
18 Uhr: Orchesterkonzert I
in der St. Johanniskirche,
Halle.

»Ouzo Bazooka«, 7. Feb-
ruar, 20 Uhr, Forum, Biele-
feld.

»Traditional Irish Music
Session«, 3. Februar, 11 bis
14 Uhr, Freizeitzentrum
Stieghorst, Bielefeld.

Kammermusik: »Fanta-
siestücke«, 3. Februar, 18
Uhr, Haus Wellensiek, Biele-
feld.

Fünf Sterne Deluxe:
»Flash II«, 8. Februar, 20
Uhr, Lokschuppen, Bielefeld.

»Holygram«, 8. Februar,
21 Uhr, Nr. z. P., Bielefeld.

5. Kammerkonzert: »Rei-
cha, Ravel, Mozart, Hinde-
mith«, 4. Februar, 20 Uhr;
»Chopin pur«, 3. Februar,
17 Uhr; »Die Kunst der Be-
gegnung: China - Deutsch-
land«, 5. Februar, 20 Uhr;
Elif: »Doppelleben Un-
plugged«, 6. Februar, 20
Uhr, alle: Rudolf-Oetker-Hal-

le, Bielefeld.
»Die große Schlager-Hit-

parade 2019«, 3. Februar,
18 Uhr, Stadthalle Delbrück,
Delbrück.

Ausstellungen

»Herforder Stadtge-
schichte«, Daniel-Pöppel-
mann-Haus, Herford.

»Die Herrschaft des Tie-
res« von Alexandra Sonn-
tag, Elsbach-Haus, Herford.

»Fernsicht« von Gerhard
Knollmann, Haus unter den
Linden, Herford.

»Bilder einer Sammlung
– 50 Jahre Kunsthalle Bie-
lefeld«, Kunsthalle, Biele-
feld.

Vernissage: »Malerei und
Collage« von Silvia Zscho-
ckelt, 6. Februar, 19 Uhr, Al-
te Vogtei, Bielefeld.

»DampfWunderWelt«, 3.
Februar, 11 bis 18 Uhr, Mu-
seum Wäschefabrik, Biele-
feld.

Grafik aus fünf Jahrhun-
derten, Historisches Mu-
seum, Bielefeld.

Eröffnung: »Sennestadt
anders malerisch fotogra-
fiert, 3. Februar, 11.45 Uhr,
Gemeindehaus an der Jesus-
Christus-Kirche, Bielefeld.

Roman Kochanski: »Und
schon wieder RIO«, Kunst-
verein Kreis Gütersloh, Gü-
tersloh.

»Ohne Filter 3.0« - Bilder
aus dem KunstWerk Ate-
lier, Sparkasse Gütersloh-
Rietberg, Gütersloh.

»Blue View« von Lydia
Pudel, Tanzschule Roem-
kens, Herford.

Veranstaltungen

Kunsthandwerkermarkt,
3. Februar, 11 bis 18 Uhr,
Stadthalle, Bünde.

Kunst- und Handwerker-
Markt, 3. Februar, 11 bis 18
Uhr, Stadthalle, Gütersloh.

»handmade«, 3. Februar,
10 bis 17 Uhr, Stadthalle Bie-
lefeld, Bielefeld.

Erwin Grosche: »Wie aus
heiterem Himmel«, 8. Feb-
ruar, 20 Uhr, Freizeitzent-
rum Stieghorst, Bielefeld.

Philipp Steimel: »Romeo
& Julia«, 6. Februar, 19.30
Uhr, Astoria, Bielefeld.

Werkschau der FH Biele-
feld, 3. Februar, 11 bis 17
Uhr, FH Lampingstraße, Bie-
lefeld.

»Jubel, Trubel, Heiser-

keit« mit Johann König, 7.
Februar, 20 Uhr, Paderhalle,
Paderborn.

Mirja Boes, 8. Februar, 20
Uhr, Stadtgarten, Bünde.

Irische Tanzshow: »Whis-
key you are the devil!«, 3.
Februar, 19 Uhr, Stadtthea-
ter, Herford.

Baumesse »Bauen –
Wohnen – Renovieren –
Energiesparen«, 3. Febru-
ar, 10 bis 18 Uhr, A 2 Forum,
Rheda-Wiedenbrück.

Reportage »Syrien, Be-
gegnungen in einem rei-
chen Land jenseits des
Krieges«, 6. Februar, 19.30
Uhr, Berufskolleg Halle, Hal-
le.

Dr. Christian Walburg:
»Kriminalität in Deutsch-
land – Wie ist die Lage, was
ist zu tun?«, 6. Februar, 20
Uhr, Ev.-Luth. Gemeinde-
haus Jöllenbeck, Bielefeld.

U20-Poetry-Slam, 6. Feb-
ruar, 19 Uhr, Falkendom,
Bielefeld. 

Märchenabend, 8. Febru-
ar, 19.30 Uhr, Kulturwerk-
statt, Paderborn.

»Feuerwehrmann Sam
rettet den Zirkus«, 3. Feb-
ruar, 14 Uhr, Residenz Stadt-
halle Höxter, Höxter.

»Eine deutsche Revolu-
tion – November 1918«, 8.
Februar, 20 Uhr, Rudolf-Oet-
ker-Halle, Bielefeld.

Maybebob auf Tour: »sis-
temfeler«, 7. Februar, 20
Uhr, Stadthalle, Lübbecke.

Gründerforum 2019:
»Wie die Digitalisierung
mein Geschäftsmodell ver-
ändert., 4. Februar, 17 Uhr,
Technologiezentrum Biele-
feld, Bielefeld.

Nora Bossong: »Rot-
licht«, 5. Februar, 19 Uhr,
Tor 6 Theaterhaus, Bielefeld.

Andrea Sawatzki und
Tom Jacobs lesen Kurzge-
schichten, 3. Februar, 19
Uhr, Universum, Bünde.

Science-Show Brains-
torm: »Wissenschaft trifft
Improvisationstheater«, 7.
Februar, 19 Uhr, Wissens-
WerkStadt, Wilhelmstraße 3,
Bielefeld.

Inspiration bezeichnet, live
auf den Konzerten zu teilen. 

Wer Maite Kelly bereits live
auf der Bühne erleben durfte,
weiß, mit welcher elektrisie-
renden Energie und liebevol-

len Hingebung die Sängerin
ihre Hits präsentiert. Und
Maite Kelly wäre nicht Maite
Kelly, wenn es dabei nicht
mal temperamentvoll, turbu-
lent, humorvoll, mitreißend,

Mit ihrem unvergleichlichen Stil, überragendem Talent, un-
widerstehlichem Charme und ihrer hinreißenden Leiden-

aber auch melancholisch und
nachdenklich zugehen wird.
Die Powerfrau ist ein wahres
Multitalent, das laute sowie
leise Töne in Perfektion be-
herrscht, sich die Seele aus

dem Leib singt, um ihr Leben
tanzt und aus dem Nähkäst-
chen plaudert.

Beginn ist um 20 Uhr.
Kartenpreise: von 47,90

bis 62,90 Euro. 

schaft hat sich Maite Kelly in kürzester Zeit einen festen
Platz in der Schlager-Elite gesichert.  Foto: Edith Held

Gregor Meyle geht mit Al-
bum Nummer sechs auf Rei-
se.  Foto: Ralf Schönenberg

Faisal Kawusi spielt mit sei-
nen afghanischen Wurzeln.

 Foto: Guido Schröder

B i e l e f e l d . Gregor
Meyle und Band gehen
unter dem Motto
»Hätt’auch anders kom-
men können« auf Winter-
tour. Die neuen Songs
des gleichnamigen Al-
bums stellen sie am
Samstag, 9. November,
im Bielefelder Lokschup-
pen vor.

Eine Gitarre, ein Hut, eine
Brille und eine Champions-
League-Band im Rücken – so
steht der Singer-Songwriter
aus Backnang auf der Bühne.
Immer dicht dran am Publi-
kum, voller Energie und im
launigen Austausch mit sei-
nen Gästen. 

Musikalische Brillanz trifft
auf Entertainment und klare
Statements, die sich nicht je-
der traut, öffentlich zu äu-
ßern. Persönliche Geschich-
ten und Erfahrungen spielen
dabei ebenso eine Rolle wie
alles, was sich um uns herum
ereignet. Gregor Meyle geht
mit offenen Augen durch die
Welt und kleidet Erlebtes und
Beobachtetes ganz wunder-
voll in Noten und Texte. Da-
bei bleibt er immer er selbst:
echt, interessiert und unver-
kennbar. 

Über sein sechstes Album
»Hätt’auch anders kommen
können« sagt Meyle selbst:
»Ich glaube, es ist mein bes-
tes Album. Es ist ‘ne Reise-
platte.«

Kartenpreis: 39,80 Euro.

Feuerwerk 
starker 
Gefühle

Gregor Meyle 2019Bielefeld/Paderborn. Er
ist und bleibt der sympathi-
sche Afghane von nebenan:
Faisal Kawusi. Der 26-jähri-
ge Comedian startet mit sei-
nem zweiten Soloprogramm
»Anarchie« durch.

Wie sieht der Alltag eines
Afghanen in Deutschland
aus? Mit welchen Klischees
muss er sich immer wieder
auseinandersetzen? Kawusi
erzählt mit einer großen Por-
tion schwarzem Humor von
den zahlreichen Vorurteilen,
mit denen das Comedy-
Schwergewicht konfrontiert
wird: am Donnerstag, 28.
Februar, 20 Uhr, in der Stadt-
halle Bielefeld und am Frei-
tag, 12. April, 20 Uhr, in der
Paderhalle Paderborn. Er
versteht sich dabei als Binde-
glied zwischen den Genera-
tionen und Kulturen und er-
zählt ganz ungefiltert, was er
denkt.

Unvergessen bleibt seine
mitreißende Performance in
der Tanzshow »Let’s Dance«
in 2017. Auf seinem You-
Tube-Channel mit mehr als
222.000 Abonnenten sorgt er
regelmäßig für Furore. 

Kartenpreis: 29,24 Euro
freie Platzwahl (Bielefeld).

Afghane über
Anarchie
Faisal Kawusi 

Bielefeld. Als andere
deutsche Rockmusiker anfin-
gen, Klubs und Konzertbüh-
nen zu erobern, hatte Achim
Reichel seine erste Karriere
schon hinter sich. Als Front-
mann der »Rattles« spielte er

zwischen 1960 und 1966 an
die 30 Singles ein. 1963 tour-
ten die Hamburger Jungs zu-
sammen mit den damals
noch unbekannten »Rolling
Stones« durch England und
begleiteten die »Beatles«

1966 auf deren einziger
Deutschland-Tournee. Jetzt,
mit 75, das Ende von etwas
Großem? »Wenn man eine
gewisse Müdigkeit spürt, al-
tersbedingt, muss man wie-
der Hunger kriegen«, sagt

Reichel und geht nochmals
auf Tour. Der Appetit kommt
beim Essen. Am Sonntag, 17.
November, gastiert er im Lok-
schuppen in Bielefeld.

Kartenpreise: von 28,75
bis 58,45 Euro.

Reichel reicht es noch nicht



 Von Dietmar Kemper

P a d e r b o r n .  Es
passierte am 17. Juli
2018 kurz vor Mitter-
nacht. Die Brüder Julius
und Max Goldstein schau-
ten in Paderborn die TV-
Dokumentation »Detlef
muss reisen«, als Max völ-
lig unverhofft in sich zu-
sammensackte und auf
die Beine von Julius fiel.
»Er krampfte, war gar
nicht mehr ansprechbar,
ich wusste, dass ich bes-
ser die 112 anrufen soll-
te«, erzählt Julius Gold-
stein. Angeleitet vom Dis-
ponenten in der Kreis-
feuerwehrzentrale reani-
mierte er seinen Bruder. 

»Als der Mann in der Leit-
stelle das Wort ›Reanimation‹
sagte, war mir klar, dass es
ernst ist«, erinnert sich Julius
Goldstein. Der 21-Jährige
folgte penibel den Anweisun-
gen am Telefon: »Ich war wie
in einem Tunnel, ich habe
mich nicht gefragt, ob ich das
kann. Ich habe weniger ge-
dacht als vielmehr gehan-
delt.« In der Schocksituation
sei es gut und hilfreich gewe-
sen, »jemanden in der Lei-
tung zu haben«. Als der Ret-
tungsdienst kam, war Julius
Goldstein erlöst. Bis dahin
hatte er seine Sache groß-
artig gemacht. Max Goldstein
kam ohne körperliche und
neurologische Schäden da-
von. »Nichts« sei zurückge-
blieben, sagt der 19-Jährige,
der sich selbst an die Situa-

den, sondern auf Rückfragen
warten soll. 

Der Disponent will wissen,
was passiert ist, wie der An-
rufer heißt, ob er sich in di-
rekter Nähe der behand-
lungsbedürftigen Person auf-
hält. Gleichzeitig sagt er ihm:
»Hilfe ist unterwegs, und ich
helfe Ihnen jetzt!« Parallel
gibt er in der Einsatzleitsoft-
ware den Einsatzort und das
Stichwort ein, das signali-
siert, dass eine Reanimation
erforderlich ist. Die Software
schlägt dann die zu alarmie-
renden Rettungsmittel, wie
zum Beispiel Rettungswagen
und Notarzt, vor. 

Um die Schwere der Er-
krankung zu klären, erkun-
digt sich der Disponent beim
Anrufer, ob der oder die Be-
troffene auf Ansprache oder
Schütteln reagiert und vor al-
lem, ob sie oder er normal at-
met. Wenn nicht, ist eine Re-
animation meist unerlässlich.
»Damit anzufangen ist das
Wichtigste überhaupt, man
kann dabei nichts falsch ma-
chen«, betont Hammerstein.
Die Angehörigen werden
zwar zur Herzdruckmassage
angeleitet, aber nicht mehr
grundsätzlich zur Beatmung.
Hier seien die Angst oder der
Ekel bei den Menschen groß,
erklärt Hammerstein. Herz-
infarkte, Herzrhythmusstö-
rungen und eine Herzmuskel-
entzündung aufgrund einer
verschleppten Erkältung
könnten zum Atemstillstand
führen, und bereits nach et-
wa drei Minuten drohten
neurologische Schäden, weiß
er. 

Bei einem Notfall im Kreis-
gebiet soll der Rettungsdienst
innerhalb von zwölf Minuten
vor Ort eintreffen. Bis dahin

sind der Disponent in der
Leitstelle und der Ersthelfer
vor Ort gefordert. Der Dis-
ponent macht nicht nur un-
missverständliche Ansagen
wie »Stopp, hören Sie mir
zu!«, sondern gibt auch klare
Anweisungen (siehe Kasten).
Vor allem bei alten Menschen
bleibt es bei der Reanimation
leider manchmal beim Ver-
such, aber nicht nur Max
Goldstein konnte gerettet
werden. »Seitdem wir die An-
rufer telefonisch bei der Re-
animation anleiten, werden
50 Prozent der Fälle ins
Krankenhaus gebracht«, be-
richtet Hammerstein. Auch
Pflegekräfte in Altenheimen
werden von den fünf Dis-
ponenten im 24-Stunden-
Dienst der Leitstelle angelei-
tet. Die Leitstelle würde sich
freuen, wenn Kranke nicht
schon bei leichten Beschwer-

den, mit denen sie normaler-
weise zum Hausarzt gehen
würden, die 112 anriefen.
Dafür sei der unter der Num-
mer 116117 erreichbare
ärztliche Bereitschaftsdienst

zuständig, sagt Hammerstein
(45). Bei Atemnot, Schmer-
zen in der Brust oder Läh-
mungserscheinungen sollte
dagegen die 112 gewählt
werden. 

In der Leitstelle der Kreisfeuerwehrzentrale
in Ahden arbeitet der Auszubildende Marc
Zemelka (43). Das Tablet im Vordergrund

zeigt Informationen zur Reanimation am
Telefon und unterstützt so die Disponenten
in der Leitstelle.  Fotos: Jörn Hannemann

tion nicht erinnern kann.
»Mir wurde nicht schlecht,
ich hatte auch keine Herz-
schmerzen«, weiß er aller-
dings noch. Möglicherweise
war eine leichte Herzmuskel-
entzündung Auslöser der
dramatischen Minuten. Um
ähnliche Vorfälle in Zukunft
zu vermeiden, wurde ihm im
Krankenhaus ein ICD-Defi-
brillator eingesetzt. In der
Nacht vom 17. auf den 18.
kam den beiden, die aus Lip-
petal im Kreis Soest stam-
men, der Zufall zu Hilfe. Max,
der an der Uni Paderborn
Wirtschaftswissenschaften 
studiert, und Julius, der Wirt-
schaftsingenieurwesen ge-
wählt hat, wohnen zwar zu-
sammen, schauen aber nur
selten zusammen fern. 

Im Schnitt dreimal in der
Woche werden Menschen im

Kreis Paderborn am Telefon
bei der Reanimation angelei-
tet. Die Kreisfeuerwehrzent-
rale in Ahden führte den le-
bensrettenden Service 2014
ein. »Man hat erkannt, wie
wichtig die Leitstelle in der
Rettungskette ist«, sagt der
Leiter der Leitstelle, Marc
Hammerstein. Weil es bei
medizinischen Notfällen auf
jede Sekunde ankommt,
übernehmen die Disponenten
in der Leitstelle sofort die Ge-
sprächsführung, wenn ein
Anruf unter der 112 rein-
kommt. Zu der neuen soge-
nannten strukturierten Not-
rufabfrage gehört anders als
früher, dass der Leitstellen-
disponent direkt nach der
Annahme des Anrufes fragt,
wo sich der Notfallort befin-
det. Er macht dem Anrufer
klar, dass er nicht drauflosre-

Mit Anweisungen über Smartphone hat Julius Goldstein
(links) seinen Bruder Max reanimiert.

• Lautsprecher am Tele-
fon einschalten

• den Patienten mit dem
Rücken auf den Boden le-
gen

• den Oberkörper frei-
machen

• Atemwege freimachen,
den Kopf nackenwärts
strecken

• sich seitlich neben den
Patienten knien

• die Hände übereinan-
der auf die Mitte des Brust-

korbs des Patienten legen
• kräftig und rhythmisch

drücken
• Disponent gibt den

Takt vor: 1,1,1,1,1....
• Druckmassage nicht

unterbrechen.
In Zukunft soll die Soft-

ware der Leitstelle wie ein
Metronom den Takt vorge-
ben, der Angehörige wird
ihn hören und seine Herz-
druckmassage daran an-
passen. 

Reanimation am Telefon 

Den eigenen Bruder reanimiert
Julius Goldstein folgte am Telefon den Anweisungen aus der Leitstelle

______________________________ Paderborn ______________________________
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Von Ingo Schmitz

P a d e r b o r n .  
Escape-Rooms, Laser-Tag,
Mind-Arena und Virtual
Reality: Diese englischen
Begriffe stehen für »Mords-
spaß«, sagt Stephanie Re-
ker. Gemeinsam mit ihrem
Geschäftspartner Chris-
tian Siegel will sie unter
dem Namen »OWL-Games«
ein neues Freizeitvergnü-
gen in der Paderborner
Stadtheide eröffnen. Start
soll im April sein.

Während der Activity Park
in der ehemaligen Eisbahn in
Mönkeloh seinen Ninja-Par-
cours noch nicht eröffnet hat,
gibt es in Paderborn nun ein
weiteres Vorhaben, das viel
Spaß und Kurzweil ver-
spricht – auch bei schlechtem
Wetter. Investorin Stephanie
Reker ist überzeugt, dass sie
mit den »OWL-Games« das
ideale zweite Standbein zum
Saisonbetrieb im Kletterpark
an den Fischteichen gefun-
den hat. 

Letzteren betreibt sie mit
ihrem Partner bereits seit
2006 und hatte in der Zwi-
schenzeit viele Ideen, das Ge-
schäft auszubauen. Ziel sei
es, den Menschen eine Alter-
native zu Kino, Kletterpark
und Co. zu bieten.

Die »OWL-Games« ziehen
in eine mehr als 1000 Quad-
ratmeter große Halle. Man
wolle damit ein Eventcenter
für Jugendliche und Erwach-
sene schaffen. Die Aufgaben
würden in der Regel gemein-
sam in Teams bewältigt. Da-

zu gehören mehrere Escape-
Rooms. Mit Blick auf die
jüngste Brandkatastrophe in
Polen mit fünf Toten stellt Ste-
phanie Reker klar, dass kein
Gast im »OWL-Games« ein-
geschlossen werde. »Wir ha-
ben ein perfektes Brand-
schutzkonzept«, stellt sie
außerdem klar, dass ein solch
dramatisches Ereignis hier
ausgeschlossen werden kön-

ne.
Im zweiten Bereich der

Halle geht es um Laser-Tag –
ein Mannschaftsspiel, bei
dem ein Parcours absolviert
werden muss und die Teil-
nehmer mit so genannten
Phasern andere Spieler mar-
kieren. »Der Parcours wird
recht anspruchsvoll und wird
auch nach mehrmaligem
Spielen immer noch Spaß be-

reiten«, verspricht die Unter-
nehmerin.

Der dritte Bereich, die
Mind-Arena, ist eine Art Zir-
keltraining mit einer Mi-
schung aus Wissensspielen,
Geschicklichkeit und Kombi-
nationsaufgaben. »Das ist
eine ideale Möglichkeit für
Betriebsfeiern. Daher gibt es
auch einen Teil in der Halle,
der für geschlossene Gesell-

schaften samt Catering ge-
bucht werden kann«, kündigt
Reker an.

Im vierten Bereich des
Spielcenters geht es um das
recht neue Thema Virtual
Reality. Reker: »Da können
vier Spieler gleichzeitig auf
einem virtuellen Spielfeld
gegeneinander antreten.«
Nach Meinung der künftigen
Betreiber der »OWL-Games«

fehle es in Paderborn an Frei-
zeitangeboten, die ganzjährig
funktionieren. »Wir wollen
der Höhepunkt für die Wo-
chenenden sein«, heißt es
dort. 

Der genaue Starttermin
wird noch mitgeteilt. Die
Arbeiten in der Halle, die für
das Freizeitcenter umgenutzt
wird, laufen demnach auf
Hochtouren.

So soll der Eingangsbereich des neuen Eventcenters aussehen. Von hier
aus geht es in die Bereiche Laser-Arena, Mind-Arena und Escape-Room.

Der Kletterpark an den Fischteichen soll als Saisonbetrieb fortgeführt wer-
den.                                                                           Visualisierung: OWL-Games

Kletterparkbetreiber planen Indoor-Spaß
Eventcenter in der Stadtheide lockt mit Teamspielen
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Paderborn. Für Maßnah-
men von Organisationen und
Projekten aus Paderborn, die
die Gleichstellung von Frauen
und Männern zum Ziel ha-
ben, stehen Fördergelder zur
Verfügung. Sie können bis
zum 30. September bei der
Gleichstellungsstelle Pader-
born beantragt werden. 

Fördergelder
beantragen

Der morgendliche Blick aus
dem Fenster auf die über
Nacht verschneite Garagen-
einfahrt machte Günther klar:
Der Winter hatte begonnen,
und auch er musste das tun,
was die Nachbarn schon vor
Wochen getan hatten. »Ich
geh mal in die Garage und su-
che den Kasten mit dem Eis-
kratzer, dem Enteisungsspray
und den Schneeketten raus«,
sagte Günther, dessen Ver-
hältnis zu seinem Sohn nicht
immer das beste war. Um so
mehr freute er sich, als der
Kleine ebenfalls vom Tisch
aufsprang. »Da komme ich
mit«, sagte der Knirps und lief
freudig hinter Günther her.
Und während der Vater in der
einen Ecke der Garage suchte,
kramte der Sohn in der ande-
ren mit solchem Eifer unter
einer Plane, dass Günther von
der Hilfsbereitschaft des Soh-
nemanns richtig angerührt war
– und ihm den Erfolg von Her-
zen gönnte: »Da ist er ja«, rief
der Kleine hocherfreut. Und
auch der Vater freute sich – bis
er das Fundstück zu Gesicht
bekam: den Schlitten. Und
während die Suche für den
einen, der den Schnee liebt,
beendet war, musste der an-
dere, der den Schnee hasst,
weitersuchen – alleine.

 Susanne Schweitzer

Schönen
Sonntag!

5 TAGE 04.04.2019–08.04.2019 und
11.04.2019–15.04.2019

Unsere Leistungen:

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC + Klima
- 4 x Übernachtung im 4* Cityhotel in Stadskanaal

im komfortablen Doppel- oder Einzelzimmer
- 4 x Frühstücksbuffet
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Besuch Kloster Ter Apel inkl. Eintritt
- Eintritt Keukenhof
- Stadtrundfahrt mit Reiseleitung Amsterdam
- Besuch einer Holzschuh- und Käsemacherei mit

Verkostung
- Stadtrundgang Volendam
- Besuch Gartencenter Osterik
- Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im

Preis enthalten.

nur399,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 60,–

HOLLANDS GRÖSSTE
BLUMENFELDER

FRÜHBUCHERPREIS
1. Tag

2. Tag

Anreise mit Besuch des Klosters Ter Apel. Auf der Hinreise besu-
chen Sie die idylisch gelegene Klosteranlage. Nach einem kleinen
Rundgang geht die Fahrt weiter in Ihr 4* Cityhotel in Stadskanal.
Zimmerbezug und gemeinsames Abendessen.

Tagesausflug Keukenhof. Nach dem Frühstück machen Sie sich auf
den Weg zum Keukenhof in Lisse. Lernen Sie den wohl schönsten
Frühlingspark der Welt kennen. Die 7 Millionen Tulpen, Narzissen
und Hyazinthen geben dem 32 Hektar großen Park Duft und Blüte.
In den Pavillons wechseln sich 30 Blumen- und Pflanzenshows ab.
Entdecken Sie aktuelle Trends im Garten und lassen Sie sich von
den 7 Inspirationsgärten inspirieren. Die vielen Kunstwerke kommen

inmitten der Blumen wunderbar zur Geltung. Am Abend Rückfahrt ins
Hotel und Abendessen.

3. Tag
Tagesausflug Amsterdam, Simonehoeve, Volendam und Blumenfelder im
Norden Hollands. Heute besuchen Sie zunächst Amsterdam und entdecken
mit Ihrem Reiseleiter die Weltmetropole und lernen die vielen Sehenswür-
digkeiten kennen. Weiter geht die Fahrt zur Holzschuh - und Käsemache-
rei Simonehoeve in Katwoude. Die Familie Klomb begrüßt Sie ganz herzlich
und begleitet Sie zu Rundführung mit anschließender Käseverkostung.
Anschließend besuchen Sie das Fischerdörfchen Volendam. Nach einer
Stadtbesichtigung genießen Sie bei einer Panoramafahrt die vielen großen
Tulpenfelder durch den Norden Hollands. Abendessen im Hotel.

4. Tag

5. Tag

Ausflug Flevoland, Noordoostpolder. Genießen Sie heute die entspannte
Busfahrt entlang der längsten und farbenprächtigsten Tulpenroute nach
Noordoostpolder im Flevoland. Mit mehr als 20 Millionen m² leuchtender
Blumenfelder ist Flevoland das größte Anbaugebiet für Tulpen in Holland.
Am Nachmittag kehren Sie ins Hotel zurück. Abends gemeinsames Essen.

Heimreise mit Zwischenstopp im Gartencenter Oosterik. Nach dem Früh-
stück treten Sie die Heimreise an. Nutzen Sie bei einem Zwischenstopp die
Möglichkeit günstig Garten,- und Deko Artikel zu kaufen. statt439,00 p.P.

Besuch Keukenhof und die größten Tulpenfelder Hollands
inkl. Eintritt Keukenhof, inkl. Reiseleitung in Amsterdam

4 TAGE 05.04.2019 – 08.04.2019

Unsere Leistungen:
- Fahrt im komfortablen Reisebus m. WC + Klima
- 3 x Übernachtung im Achat Premium Hotel

Neustadt a. d. Weinstraße
- 3 x Frühstück vom Buffet
- 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder vom

Buffet
- 1 x Stadtführung Neustadt
- 1 x Reiseleitung Tagesausflug südliche

Weinstraße
- 1 x Reiseleitung Besichtigung Likörbrennerei mit

Mandellikör-Kostprobe
- 1x Reiseleitung nördliche Weinstraße mit Bad

Dürkheim
- Evtl. anfallende Eintritte vor Ort und City-Tax

nicht im Reisepreis enthalten.

statt399,00 p.P.

nur359,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 60,–

MANDELBLÜTE IN DER PFALZ
inkl. Halbpension, inkl. Reiseleitungen

FRÜHBUCHERPREIS

1. Tag

2. Tag

3. Tag

4. Tag

Ausflug nördliche Weinstraße. Ihr heutiger Ausflug mit Ih-
rem Reiseleiter führt Sie an die nördliche Weinstraße. Ihr
erster Stopp ist Deidesheim, weiter fahren Sie über Forst
und Wachenheim nach Bad Dürkheim, wo Sie die Salinen-
anlage (Gradierbau) besichtigen und auch das berühmte
Dürkheimer Riesenfass bestaunen können. Rückfahrt nach
Neustadt an der Weinstraße.

Rückreise

Anreise ins Herz der Pfalz nach Neustadt an der Wein-
straße. Hier werden Sie bereits zu einer Stadtbesichti-
gung erwartet. Erfahren Sie Wissenswertes und interes-

sante Details von Neustadt an der Weinstraße bei einer
ca. 1-stündigen historischen Altstadtführung mit anschlie-
ßender Rundfahrt durch die neun Neustadter Weindörfer.
Anschließend Zimmerbezug im Achat Hotel.

Ausflug südliche Weinstraße. Mit Ihrem Reiseleiter fahren
Sie heute die südliche Weinstraße und den Mandelpfad
entlang. Sie fahren durch die reizvolle, in rosa Blüten
getauchte Landschaft und malerische Weindörfer, Wäh-
rend der Rundfahrt besuchen Sie eine Likörbrennerei und
kosten den köstlichen Mandellikör. Weiter geht es nach
Süden Richtung Landau bis an die Grenze zum Elsaß. Die
Rückfahrt führt z. B. über Annweiler und die Burg Trifels
durch den schönen Naturpark Pfälzerwald. Am späten
Nachmittag Rückkehr nach Neustadt an der Weinstraße.

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Bei Buchung bis 30 Tage vor Abreise

7 TAGE Unsere Leistungen:

nur499,–

NORMANDIE & BRETAGNE

FRÜHBUCHERPREIS

1. Tag
Busanreise in die Hauptstadt der Normandie, nach Rouen
Zimmerbezug in Ihrem guten Mittelklassehotel. Gemein-
sames Abendessen.

Stadtführung mit Reiseleitung Rouen, Weiterfahrt in den
Raum Rennes-Avranches. Mit Ihrem Reiseleiter lernen Sie
eine der schönsten Kirchen Frankreichs, die Kathedrale
Notre-Dame in Rouen kennen. Bei einem Bummel durch
die malerische Altstadt können Sie den unter anderem
den Glockenturm, den alten Markt und die Patrizierhäu-
ser bewundern. Anschließend fahren Sie weiter zur Blu-
menküste der Normandie. Das wunderschöne Fischer-
dorf Honfleur war Treffpunkt vieler Maler und Dichter.
Weiter geht es über Deauville zu einem der wichtigsten
Schauplätze der Schlacht der Normandie im 2. Welt-
krieg, den Landungsstränden von Arromanches. An-
schließend fahren Sie in Ihr Übernachtungshotel im Raum
Rennes–Avranches. (4x HP)

Tagesausflug mit Reiseleitung St. Malo, Cancale, Mont
St. Michel.
Heute geht es in die alte Korsarenstadt St. Malo. Nach
der Besichtigung fahren Sie weiter nach Cancale, der Ort
ist auch als „Austernhauptstadt der Bretagne“ bekannt.
Über die Küstenstraße fahren Sie weiter zum Mont Saint
Michel. Die dem Erzengel Michael geweihte Klosterburg
auf einem 78 m hohen Felsen im Wattenmeer ist eine der
größten Sehenswürdigkeiten Frankreichs. Am Abend keh-
ren Sie in Ihr Hotel zurück und essen zu Abend.

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

Tagesausflug mit Reiseleitung Vannes, Carnac.
Nachdem Sie gefrühstückt haben, fahren Sie mit
Ihrem Reiseleiter nach Vannes. Hier entdecken
Sie die wunderschöne Altstadt mit den Fachwerk-
häusern, der Stadtmauer und dem Waschhaus.
Nach der Stadtbesichtigung geht es weiter nach
Carnac an die Atlantikküste. Bestaunen Sie hier das ein-
zigartige Megalithengebiet mit mehreren tausend Menhi-
ren, Dolmen und Megalithen aus der jüngeren Steinzeit.
Rückfahrt zum Hotel und Abendessen.

Tagesausflug mit Reiseleitung Rennes, Dinan und Cap Frehel.
Auf geht es in die Hauptstadt der Bretagne nach Ren-
nes und anschließend in das mittelalterliche Dinan. Am
Nachmittag fahren Sie zum Cap Fréhel an der Smaragd-
küste der Bretagne. Mit etwas Glück sehen Sie hier z.
B. die Nistplätze von Möwen und Kormoranen in den
Felsklippen. Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Besuch Chartres mit Besichtigung der Kathedrale, Wei-
terfahrt Paris.
Heute steht zuerst Chartres auf Ihrem Programm. Sie
besuchen mit Ihrem Reiseleiter die Kathedrale. Wei-
terfahrt zu Ihrem Hotel im Raum Paris. Gemeinsames
Abendessen.

Heimreise

3. Tag

4. Tag

5. Tag

6. Tag

7. Tag

2. Tag

28.04.2019 – 04.05.2019 (Feiertag),
30.06.2019 – 06.07.2019
25.08. – 31.08.2019 (Sommerferien) und
06.10.2019 – 12.10.2019 - Fahrt im komfortablen- Reisebus m. WC +

Klima
- 6 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels

im Raum Rouen (1xHP), im Raum Paris
(1xHP),
im Raum Rennes–Avranches (4xHP),

- 6 x kontinentales Frühstücksbuffet
- 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Reiseleitung auf allen Ausflügen ab Rouen/bis

Paris
- Alle Ausflüge lt. Programm
Eventuell zusätzliche vor Ort anfallende Eintritte
sind nicht im Preis enthalten.

p.P. im DZ
EZ-Zuschlag: Euro 110,–

statt599,00 p.P.

HIER SIND NOCH PLÄTZE FREI!
Erholung in den Ammergauer
Alpen 5 Tage

nur399.- e p. P.
im DZ/EZZ 80.- e

01.05.–05.05.2019
11.08.–15.08.2019
13.10.–17.10.2019

Schnäppchenreise Paris
19.04.–22.04.2019

Ostern
02.05.–05.05.2019
11.07.–14.07.2019
25.08.–28.08.2019
31.10.–03.11.2019

4 Tage
nur199.- e p. P.
im DZ/EZZ 60.- e

Zur Azaleenblüte an den Lago
Maggiore
22.04.–26.04.2019

5 Tage
nur399.- e p. P.
im DZ/EZZ 80.- e

Erlebnisreise Bernina Bahn
25.04.–28.04.2019 4 Tage

nur369.- e p. P.
im DZ/EZZ 60.- e

Lago d‘Iseo
5 Tage
nur389.- e p. P.
im DZ/EZZ 40.- e

12.05.–16.05.2019

Fürstentum Andorra
9 Tage
nur599.- e p. P.
im DZ/EZZ 130.- e

17.06.–25.06.2019
27.07.–04.08.2019
05.09.–13.09.2019

Vereine • Firmen • Schulklassen • individuelle Gruppenangebote und vieles mehr...
Unsere Abfahrtsstellen: Schloß-Holte-Stukenbrock - Bielefeld - Herford - Detmold -

Lage und Paderborn. Gütersloh mit Zuschlag Abholung Euro 10,- p.P. und Buchung.
ESR-Touristik GmbH, Schwarzenbrinker Str. 5, 32758 Detmold, Tel. 0 52 31 30 55 00

info@esr-touristik.de, www.Einfach-Schlau-Reisen.de • Sie erreichen uns montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr

Abfahrtsstellen: Schloß Holte-Stukenbrock – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn



Warum?
Christoph Schmidt: Auf je-

den Fall ist das eine Belebung
der Städte! Einzelhandel ist
nicht tot. Einzelhandel muss
aus meiner Sicht seine Rolle
und vor allem seine Vorteile
innerhalb der möglichen Ein-
kaufskanäle ausspielen und
sich den neuen Gegebenhei-
ten anpassen. Der Kauf im
Einzelhandel hat früher da-
von gelebt, dass das die einzi-
ge Möglichkeit war, entspre-
chende Produkte wie Klei-
dung zu beschaffen. Heutzu-
tage geht das einfacher über
das Internet. Aber was das
Internet nicht bieten und er-

setzen kann, ist der Spaß, das
Erlebnis und das Einkaufen
mit allen Sinnen – riechen,
tasten…
  Der Einzelhandel muss
seine Vorteile voll ausspielen
und kann diese Vorteile na-
türlich dann besonders in die
Waagschale werfen, wenn
der Großteil der arbeitenden
Gesellschaft nicht arbeiten
muss. Es tut mir natürlich für
jeden Mitarbeiter im Einzel-
handel leid, wenn sich deren
Arbeitszeiten dadurch verän-
dern. Aber zum einen wird in
anderen Branchen ebenfalls
am Wochenende gearbeitet
und die Frage ist aus meiner

Sicht: Ist ein Job am Wochen-
ende nicht besser, als mögli-
cherweise irgendwann kei-
nen Job mehr zu haben?

?Wieviel Vorbereitungs-
zeit braucht es, einen

Online-Store aufzubauen?
Was muss der Händler/Her-
steller dazu mitbringen?

Christoph Schmidt: Es gibt
heutzutage Lösungen, da
kann ich innerhalb eines Ta-
ges einen Online-Store oder
digitalen Absatzkanal eröff-
nen. Ob er allerdings dann
Erfolg haben wird…? Es ist
wichtig, sich klar zu machen,
worüber möchte ich mich im

Christoph Schmidt, Inhaber und Geschäfts-
führer der Dixeno GmbH, hat die Digital-
agentur im Jahr 2008 gegründet. Heute

kümmern sich 40 Mitarbeiter unter ande-
rem in Paderborn um den Aufbau von Online-
Shops.  Foto: Besim Mazhiqi

Christoph Schmidt, Inha-
ber und Geschäftsführer
der Dixeno GmbH, gründe-
te die Digitalagentur 2008
in Winterberg. Besonderes
Merkmal ist nach eigenen
Angaben der individuelle
und ganzheitliche Ansatz,
mit dem Online-Shops und
Marktplätze für Händler-
Händler oder Händler-

Endverbraucher entwi-
ckelt werden. Insgesamt
40 Mitarbeiter arbeiten in
der Zentrale in Paderborn
sowie in Neheim, Hamburg
und Berlin. Mehr als 500
Kunden und eine Vielzahl
populärer Auszeichnungen
gehören zur Erfolgsbilanz
des regional verbundenen
Unternehmens. 

Zur Person

P a d e r b o r n .  Das
Thema Digitalisierung
wird im Jahr 2019 weiter-
hin wesentlicher Bestand-
teil der Bemühungen der
meisten Firmen in der Re-
gion sowie vor allem auch
der Paderborner Stadtver-
waltung sein. Das Pader-
borner Unternehmen Di-
xeno baut Online-Shops
auf. Über dieses Ge-
schäftsfeld hat Inhaber
und Geschäftsführer
Christoph Schmidt mit
Redakteur Ingo Schmitz
gesprochen.

?Wo stehen die Unterneh-
men in der Region beim

Grad der Digitalisierung?
Christoph Schmidt: Das ist

aus meiner Sicht nicht verall-
gemeinernd zu beantworten.
Ich sehe auf der einen Seite
Unternehmen, die sehr viel
richtig machen und mit aller
Konsequenz die Digitalisie-
rung vorantreiben. Auf der
anderen Seite gibt es aller-
dings viele Unternehmen, die
meiner Meinung nach nicht
wissen, wo sie anfangen sol-
len. Sie wissen zwar, sie müs-
sen etwas tun, sind aber mit
der Herangehensweise über-
fordert und teilweise von den
möglichen Veränderungen
und Kosten abgeschreckt.

?Wo werden aus Ihrer
Sicht die größten Fehler

bei der Digitalisierung/On-
line-Vermarktung in Unter-
nehmen gemacht?

Christoph Schmidt: Der
größte Fehler wird aus mei-

ner Sicht häufig schon in der
eigentlichen Denkweise und
dadurch in der Herangehens-
weise bzw. Konsequenz der
Umsetzung gemacht. Viele
Unternehmen erkennen lei-
der noch nicht, dass die Digi-
talisierung eine komplette
Wandlung der Denkweise
und dadurch auch teilweise
der Unternehmensprozesse
erfordert. Es werden dann
teilweise Alibi-Projekte um-
gesetzt, um irgendetwas ge-
macht zu haben und das Ge-
wissen zu beruhigen. Die
Projekte verkümmern dann
allerdings als Insellösung und
werden zwangsläufig nicht
erfolgreich sein. Beispielhaft
gibt es Unternehmen, die agil
arbeiten wollen, um neue Ge-
schäftsfelder zu entwickeln,
haben aber noch alte Ent-
scheidungsprozesse über
Gremien, Beiräte etc. durch
die Entscheidungsprozesse
über Wochen und Monate
hinweg getroffen werden, an-
statt in Stunden und Tagen. 
 Oder es werden riesige di-
gitale Geschäftsmodelle be-
sprochen, aber täglich geht
wertvolle Arbeitszeit jeden
Mitarbeiters verloren, weil
Arbeitsprozesse noch über
Papier, Formulare oder sons-
tige Dinge gelöst werden. Es
geht dabei nicht darum, kom-
plette Unternehmen zwang-
haft auf den Kopf zu stellen.
Sondern es geht viel mehr da-
rum, gewachsene Prozesse
und Geschäftsfelder zu hin-
terfragen und Anpassungen
konsequent vorzunehmen.

?Der Sonntagsverkauf in
der City gilt als wichtige

Belebung der Einzelhan-
delsstandorte. Sehen Sie
das auch so und wenn ja:

absetzen? Was ist mein USP,
mein Alleinstellungsmerk-
mal? Und wie kann ich das
online transportieren und
umsetzen? Zusätzlich muss
der Händler/Hersteller die
Bereitschaft mitbringen, vor-
handene Dinge zu hinterfra-
gen und eventuell notwendi-
ge Anpassungen konsequent
umzusetzen. Je nachdem in
welchem Umfeld man sich
befindet, dauert es dann zwi-
schen zwei und sechs Mona-
ten, die Basis zu setzen.
Wichtig ist, dass dann einem
klar ist, dass ein Online-Store
nie fertig ist. Er gehört eben-
so wie ein Ladengeschäft ge-
hegt und gepflegt, weiter op-
timiert und verschönert.

?Wie lange braucht es, bis
ein Shop erfolgreich ist?

Christoph Schmidt: Wann
ist ein Shop erfolgreich? Bei
100 Millionen Euro Umsatz
und keinem Gewinn oder 2
Millionen Euro Umsatz und
200.000 Euro Gewinn? Ich
denke das hängt vom Ziel des
jeweiligen Kunden ab.

?Wie sieht die weitere Be-
treuung aus und wie auf-

wändig ist das Backoffice
dabei?

Christoph Schmidt: Wir
begleiten unsere Kunden
ganzheitlich, ganz nach den
Bedürfnissen des jeweiligen
Kunden. Wir analysieren lau-
fend mit dem Kunden den ak-
tuellen Stand, erarbeiten Ver-
besserungen, optimieren das
Marketing oder schulen die
Mitarbeiter, um auch selber
bessere Entscheidungen zu
treffen. Das Backoffice ist da-
bei nicht zu unterschätzen.
Man kann schon sagen: Umso
intensiver und besser die
Projekte von Kundenseite be-
treut werden, desto bessere
Ergebnisse oder desto erfolg-
reicher sind die Kunden
auch.

?Sie sind bereits für Pro-
jekte ausgezeichnet wor-

den. Was war das?
Christoph Schmidt: Wir

hatten das Glück, schon
mehrfach Auszeichnungen zu
erhalten. Den letzten Award
(Golden Cart Award in der
Kategorie B2B-Hersteller) ha-
ben wir für www.protiq.com
erhalten – einem 3D-Druck-
Marktplatz.

Digitalisierung ändert Denkweise
Interview mit Dixeno-Geschäftsführer Christoph Schmidt über den Online-Handel
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Fachhochschule der Wirtschaft
Fürstenallee 5
33102 Paderborn
+49 5251 301-02
info-pb@fh dw.de

[www.fh dw.de]

Unsere Partner – Ihre Zukunft

DER RICHTIGE PARTNER 
FÜR DEN AUFSTIEG

DAS STUDIUM AN DER FHDW

TAG DER OFFENEN TÜR: SAMSTAG, 16. FEBRUAR, 10.00 – 14.00 UHR

UNTERNEHMEN SUCHEN NACHWUCHSKRÄFTE
Besuchen Sie den Tag der off enen Tür der Fachhochschule der Wirtschaft (FHDW)! Die Gelegenheit, die FHDW näher kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen! Partner-
unternehmen präsentieren sich mit einem Infostand. So informiert die FHDW ganzheitlich rund um das duale und berufsbegleitende Studienangebot in Kooperation mit Unter-
nehmen. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Außerdem erstellt ein Profi -Fotograf für Sie kostenlos Bewerbungsfotos.

■  Infos zu den dualen und berufsbegleitenden Bachelor-Studiengängen
■  Infos zum berufsbegleitenden Master-Studienangebot
■  Studierende beantworten Fragen rund um Studium und Praxis
■  Fotograf vor Ort für Bewerbungsfotos
■  Bewerbungstraining
■  Netzwerkmesse mit über 30 Unternehmen

Das Programm

Gesellschaft für Informationssysteme mbH



• Im Supermarkt achte ich dar-
auf, dass ich Dinge kaufe, die
nicht in Plastik abgepackt sind.
Wir wohnen in Gütersloh, dort
gibt es leider (noch) keinen Unver-
packt-Laden. Deswegen kaufe ich
beispielsweise Ketchup oder Essig
in Glas- statt Plastikflaschen.
Auch Gewürze gibt es (vor allem
im Discounter) oft im Glasfläsch-
chen. Zwar mit Plastikdeckel.
Aber das ist besser als nichts oder
die deutlich teurere Alternative. 

• Fleisch, Wurst und Käse lasse
ich mir auf der Frischetheke in
eine mitgebrachte Dose füllen.
Die ist aus Plastik, doch so lange
sie ihren Zweck erfüllt, wird sie
natürlich nicht durch Glas oder
Metall ersetzt. Wer nicht beson-
ders empfindlich ist, verzichtet
auch auf die Trennfolie zwischen

den unterschiedlichen Wurstsor-
ten.

• Die restlichen Papiertaschen-
tücher werden noch aufge-
braucht. Dann geht’s wieder zu-
rück zu Omas Stoffvariante. 

• Bei Tee – wenn er denn nicht
lose oder mit frischem Ingwer zu-
bereitet wird – achte ich darauf,
dass die Beutel nicht einzeln abge-
packt sind! Das ist meistens bei
den teureren Sorten der Fall. Von
außen ist die Portionspackung oft
schon daran zu erkennen, dass
die Pappschachtel etwas größer
ist.

• Toilettenpapier kommt mir
seit Jahren schon nur noch aus
Recyclingpapier ins Haus. Doch
auch hier werden die Rollen in
einer Plastiktüte verkauft. Diese
nutze ich als Müllbeutel weiter –
ebenso die Tüten, die beispiels-
weise durch Online-Bestellungen
ins Haus flattern.

• Papier sparen: Nicht erst
dank Alexa (obwohl man natür-
lich auch bei Geräten das Thema
Nachhaltigkeit und Ökologie be-
leuchten könnte) habe ich meinen
Einkaufszettel auf dem Handy.

Dennoch gibt es ja immer wie-
der Dinge, die aufgeschrieben
werden müssen. Rückseiten der
alltäglichen Post oder Briefum-
schläge werden also als Schmier-
zettel weiter benutzt. Papier, das
nur von einer Seite bedruckt ist,
eignet sich nicht nur für uns, son-
dern auch für die Kinder zum Ma-
len, außerdem drucke ich oft beid-
seitig aus.

• Weniger Wasser: Ich gieße
meine Blumen schon seit Jahren
mit dem Wasser aus dem Kon-
denstrockner (den ich nur selten
benutze). Lässt es das Wetter zu,
ist der gute Geruch draußen ge-
trockneter Wäsche nicht zu top-
pen. Das Trocknen auf dem Wä-
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Was in meinem Alltag nicht 
mehr in die (Plastik)tüte kommt

Redakteurin startet den Selbstversuch: Wie vermeide ich Abfälle beim Einkaufen?

Viele offene Fragen
Schreiben Sie mir eine E-Mail!

• Ist es tatsächlich besser, auf
Glas oder Metall statt Plastik zu
setzen?

• Welchen Schaden richten
noch Papier-Umverpackungen
an? Wenn ich lese, dass bei der
Herstellung von nur einem DIN-
A4-Blatt 20 Liter Wasser ver-
braucht werden, hoffe ich, dass
diese Zahl nicht stimmt.

• Und wie sieht es mit dem
Autofahren aus? Alle verfluchen
Diesel oder Benziner. Doch für
Elektroautos wird in Chile Lithium
abgebaut – mit der Folge, dass
dort das Wasser knapp wird. 

• Ähnlich ins Grübeln bringt
mich die so häufig empfohlene Oli-
venöl-Seife aus Aleppo. Sie soll
das Duschgel, ja unter Umständen
sogar das Waschmittel, ersetzen.
Doch stammt sie wirklich aus
Aleppo? Was macht das denn
dann mit meiner Öko-Bilanz?
(Und mit meinem Geldbeutel?)

Haben Sie Antworten, weitere
Fragen oder wertvolle Tipps?

Schreiben Sie mir:

d.delker@
westfalen-blatt.de

scheständer im Hauswirtschafts-
raum dauert zwar länger, spart
aber Strom.

Es sollte selbstverständlich sein,
dass Wasser aus dem Wasserko-
cher, das übrig ist, nicht wegge-
kippt wird. Ich lasse es drin fürs
nächste Mal oder kippe es in die
geschlossene (!) Küchenspüle. Im
Laufe des Tages gibt es ja immer
mal etwas abzuwaschen. 

Mit wenigen Tricks haben wir
unseren Müll für den Gelben
Sack um mehr als die Hälfte re-
duziert.

Vor allem bei Drogerie-Artikeln ist es nicht so einfach, auf Plastik zu verzichten: 

1. Essig-Essenz als Putzmittel.
2. Sodastream für Mineralwasser.
3. Haarseife gibt’s im Drogeriemarkt.
4. Für Obst und Gemüse gibt es Netze, die sich auch für Brot und Brötchen eignen.
5. Zurück zum guten, alten Seifenstück zum Waschen, hier Olivenöl-Seife.
6. Bei Cremes achte ich darauf, dass sie im Glastiegel sind.
7. Bodylotion lässt sich prima durch Mandelöl (gibt es in der Apotheke) ersetzen
8. Wattestäbchen gibt es auch aus Pappe oder Bambus – und das im Drogeriemarkt.
9. Ebenfalls dort habe ich die Deo-Creme im Glastiegel mit Metalldeckel gekauft.
10. Perfekt: Bananen haben ihre umweltfreundliche Verpackung gleich dabei.
11. Zahnbürsten aus Bambus und Naturborsten sind inzwischen weit verbreitet. Bei
Zahnpasta habe ich noch keine gute Lösung.  Foto: Dunja Delker

• Strohhalme aus Bambus/
Glas, Bienenwachstücher statt
Frischhaltefolie
 • Waschbare Abschminkpads
(sogar selbstgehäkelt)
• Zahnputztabletten oder
Zahnpasta am Holzstiel mit
Zimtgeschmack 
 • Bambus-Besteck oder
Blechdosen für unterwegs 
•  Deo-Stick in der Papierver-
packung
• diverse Dinge für Monatshy-
giene und Verhütung.

Das gibt’s auch

 Folgende Bücher und Inter-
netseiten zum Thema kann
ich empfehlen:
• »Die Öko-Challenge – Be-
wusster leben und konsumie-
ren« (Komplett Media Verlag)
• »Mein Herz schlägt grün –
Weltverbessern für Anfänger«
(Komplett Media). Autorin
Louisa Dellert schreibt auch
einen Blog zum Thema auf
www.louisadelleert.com
• »Zero Waste: Weniger Müll
ist das neue Grün« (Freya-
Verlag). Neues von der Auto-
rin Shia Su gibt es auf waste-
landrebel.com

Lese-Tipps

Von Dunja Delker

G ü t e r s l o h .  Es gab
nicht den einen Moment, der
mich dazu gebracht hat, grü-
ner zu denken. Es sind viel-
mehr viele kleine Momente,
die mir einen mulmigen Ma-
gen machen und mich dazu
bewegen, nachhaltiger zu
handeln.

Diese faustdicken Hagelkörner
im Juli 2014, Sturm Friederike
Anfang 2018, der ungewöhnlich
heiße Sommer im vergangenen
Jahr oder die Schneemassen in
diesen Tagen: Vermeintlich »na-
türliche« Ereignisse wie diese ma-
chen mir Angst und führen mir die
Folgen des Klimawandels immer
wieder vor Augen. Deswegen plat-
ziere ich immer häufiger kleine
grüne Schritte in meinem Leben. 

Ich will mein Leben nicht auf
den Kopf stellen und bis hin zur
Askese »öko« gestalten. Wenn es
umständlich oder teuer wird,
bleibt man nicht am Ball. Aber
viele Dinge lassen sich ohne viel
Aufwand und Mehrkosten in den
Alltag integrieren.

Hier sind meine ganz persönli-
chen Anregungen: 

• Ich gebe mir Mühe, unnötige
Autofahrten zu vermeiden. Weil
ich mit meinem Mann und meinen
Kindern (neun und fünf Jahre alt)
ländlich wohne, habe ich in ein
»Follow me« investiert. Bei Zeit
und Lust radelt der Fünfjährige
selbst. Haben wir es eilig, ist sein
Kinderfahrrad schnell an meins
montiert, und er kann, muss aber
nicht treten.

• Milch in Flaschen statt
im Tetrapak kaufen
(ganz nebenbei: Wa-
rum ist Milch in
Flaschen eigent-
lich teurer?)

• Wasser aus
dem Kran oder
dem Soda-
stream. 

• Obst und Ge-
müse nicht in
Plastik abgepackt
kaufen. Man kann
sogar wunderbar auf
Einmaltüten verzichten.
In vielen Supermärkten (bei-
spielsweise bei Rewe oder Schen-
ke) gibt es Gemüsenetze, die sich
ohne Ende weiter verwenden las-
sen.

Noch besser ist es, auf regionale
und saisonale Produkte zu achten.
Der Bummel über den Markt ist
dafür die ideale Gelegenheit!

Für Kaffee zum Mitnehmen nutze ich immer mei-
nen selbst mitgebrachten Becher.

WESTFALEN-BLATT-Redakteurin Dun-
ja Delker versucht, ihren Alltag etwas

mehr »öko« zu gestalten.
Foto: Carsten Borgmeier
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Von Jan Braun

Mit viel Spaß und Mo-
tivation an der Bewe-
gung fangen wir heute
an, gemeinsam etwas
für unsere Gesundheit zu
tun. Ich freue mich rie-
sig, Euch dabei zu unter-
stützen. Woche 1 fängt
für uns alle angenehm
bewegt an, um erst mal
locker rein zu kommen.

Für unsere 5-km-Läufer
gibt es drei Einheiten mit zu-
erst zwei und dann einem
Tag Pause dazwischen. 

Einheit 1: 2 km Laufen
und zügiges Gehen in ange-
nehmer Abfolge, wenn mög-
lich mehr laufen als gehen,
so dass Ihr dabei noch gut
reden könntet. 

Einheit 2: 20 Minuten lo-
ckeres Schwimmen oder 40
Minuten zügiges Gehen. 

Einheit 3: 2,5 km Laufen
und zügiges Gehen in ange-
nehmer Abfolge, wenn mög-
lich mehr laufen als gehen,
so dass Ihr dabei noch gut
reden könntet. Baut, wenn
möglich, eine kleine Stei-
gung auf Eurer Tour mit ein.
Nach der ersten Trainings-
woche werdet Ihr merken,
wie gut Euch die frische Luft
und Bewegung tut.

Für unsere 10-km-Läufer
gibt es ebenfalls drei Einhei-
ten mit zuerst zwei Tagen,
dann einem Tag Pause da-
zwischen.

Einheit 1: 5 km lockeres
Laufen, so dass Ihr dabei
noch gut reden könntet. Ab
Kilometer 2 baut Ihr jeweils

Jan Braun bei einem seiner
langen Grundlagenausdau-
erläufen am Lippesee.

zu jedem folgenden Kilome-
ter eine moderate 30-Sekun-
den-Temposteigerung mit
ein, die Euch außer Atem
bringt. 

Einheit 2: 20 Minuten
Schwimmen, am besten
Kraul- oder Rücken- oder
Kraft-Training mit Schwer-
punkt Bauch, Rücken und
Po. 

Einheit 3: 6 km Laufen in
einem Tempo, welches Euch
etwas mehr fordert als unse-
re erste Laufeinheit. Ab Kilo-
meter 3 baut Ihr wieder zu
jedem folgenden Kilometer
eine 40 Sekunden Tempo-
steigerung in Euer Training
mit ein. Diesmal dürft Ihr
gerne schon 85 Prozent eu-
rer Leistung abrufen.

Für unsere Halbmara-
thonläufer gibt es vier Ein-
heiten mit je einem Tag Pau-
se dazwischen. 

Einheit 1: 10 km Laufen
in einem lockeren Tempo bei
gefühlt 75 Prozent eurer Ma-
ximalkraft. 

Einheit 2: 4 mal 1.000-
Meter-Intervalle mit 95 Pro-
zent Eurer Maximalkraft.
Zwischen jeder Einheit
macht Ihr 2 Minuten Pause.
Versucht, alle Intervalle

gleichschnell zu laufen.
Einheit 3: 30 Minuten

Schwimmen, am besten
Kraul- oder Rücken- oder
Kraft-Training mit Schwer-
punkt Bauch, Rücken und
Po. 

Einheit 4: 15 km ganz
langsam Laufen in einem
Tempo, welches Euch ge-
fühlt schon fast unterfordert,
dies ist bei etwa 65 bis 70
Prozent Eurer Maximalkraft.
Und glaubt mir: Diese
Grundlagen-Ausdauerläufe 
sind der Schlüssel zum Er-
folg.

Tipp der Woche: im Team
macht jedes Training noch
mehr Spaß und die so wich-
tigen, langsamen Laufein-
heiten laden doch perfekt
zum »Quatschen« ein. Dies
sind mitunter meine liebsten
Laufeinheiten. Nun ab in die
Laufschuhe und bis nächste
Woche!

73.

Laufen mit Hund macht viel Spaß. Man erlebt einfach
noch mehr beim Laufen und nimmt seine Umgebung viel
intensiver wahr.  Fotos: Jennifer Pfalz/Braun Media

Im Team macht’s 
noch mehr Spaß 

In zehn Wochen fit für den Osterlauf – Woche 1

ist die Stärkung der Bin-
dung zum Kind. Das Ange-
bot erstreckt sich über 20
Wochenstunden. 

»Wir möchten Allein-
erziehende in ihrer Eltern-
rolle unterstützen«, erklärt
Sandra Kluge. »Themen
sind, die Bedürfnisse des
Kindes zu erkennen und da-
rauf zu reagieren, die Tren-
nungskonflikte von der El-
ternrolle zu trennen, sowie
die Vermittlung von Strate-
gien zur Stressbewälti-
gung.« Rita Remmert erläu-
tert: »Der Austausch in der
Gruppe ist ein wichtiger Be-
standteil des Kurses. Die
Kindergruppe hat dabei ein
eigenes Programm, was al-
tersgerecht zugeschnitten
ist.« Der Kursus startet am
Donnerstag, 7. Februar, von
15.30 bis 17 Uhr im Kath.
Familienzentrum Bad Lipp-
springe und endet am 4. Ju-
li. Anmeldungen werden im
Familienzentrum unter
Telefon 05252/6893 oder
per E-Mail an info@famili-
enzentrum-stjosef.de ent-
gegen genommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Unterstützung bei 
der Elternrolle

Bad Lippspringe.  Im
Februar startet im Kath. Fa-
milienzentrum St. Josef Bad
Lippspringe ein Angebot für
Alleinerziehende. Die Ka-
tholische Erwachsenen-
und Familienbildung und
die Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Paderborn
führen das »Wir2 – Bin-
dungstraining« für Allein-
erziehende und ihre Kinder
in Kooperation durch. Die
Referentinnen Sandra Kluge
und Rita Remmert leiten zu-
sammen die Elterngruppe,
zeitgleich werden die Kin-
der betreut. Ziel des Kurses

Die Referentinnen Sandra
Kluge (links) und Rita
Remmert.

Kooperation bietet Kursus an 

ARAL Ludwig
•  Bahnhofstraße 58, Paderborn

Aral-Tankstelle Sascha Bernoth
• Borchener Straße 42, Paderborn

Aral-Tankstelle, S. Studt
• Detmolder Straße 75, Paderborn

Backstube Austerschmidt
• Kaukenberg 15, Paderborn

Backfuchs
•  Dr. Rörig-Damm 41, Paderborn

BFT Tankstelle, M. Richter
•  Meßdornstraße 2, Elsen

BP, Hansen
•  Marienloher Straße 87, 

Schloß Neuhaus

Bäckerei Austerschmied
• Am Vorderfl öß 32, Bad Lippspringe

Bäckerei Lange
•  Bayernweg 1-3, Paderborn

Bäckerei Mertens
• Lange Straße 33, Bad Lippspringe

Bäckerei Schmiedel
• Detmolder Straße 8, Schlangen

Fleischerei Kloke
•  Detmolder Straße 132, 

Bad Lippspringe

Friseur Plöger
•  Dr. Rörig-Damm 23, Paderborn

Friseur Scholz
•  Driburger Straße 44, Paderborn

Heidegrill (Hr. Jusso)
•  Dr. Rörig-Damm 72, Paderborn

Kaupirat (H. Rummert)
•  Neuhäuser Straße 27, Paderborn

MARKANT Tankstelle, Hoff mann
•  Bahnhofstraße 76, Paderborn

MARKANT Tankstelle Stangl, G.
•  Detmolder Straße 230, 

Bad Lippspringe

Pizzeria Me Gusto
•  Dr. Rörig-Damm 60, Paderborn

Raiff eisen Tankstelle
• An der B 64, Altenbeken

Q1-Tankstelle, Heppel GmbH
• Neuhäuser Straße 102, Paderborn

Schell Tankstelle, Irmscher Rolf
•  Bahnhofstraße 92, Paderborn
• Bielefelder Straße 215, Sennelager

Shell, Brüggemeier
•  Detmolder Straße 73, Bad Lippspringe

Shell-Tankstelle, Irmscher
•  Warburger Straße 105, Paderborn

Shell, Varnholt
•  Münsterstraße 5-7, Schloß Neuhaus

Style X
•  Dr. Rörig-Damm 43, Paderborn

Subway
•  Detmolder Straße 55a, Paderborn

Tankstelle Sauerwald
• Adenauer Straße 1a, Altenbeken

TOTAL Tankstelle, Groß
•  von-Ketteier-Straße 13-15, Elsen

Wester´s Backstube
• Detmolder Straße 67, Bad Lippspringe

Westfalen-Tankstelle Dirker, Michael
•  Detmolder Straße 112, Paderborn

– Points
Keine OWL am Sonntag erhalten?
Hier liegt für Sie unsere Sonntagzeitung aus!

Highlights im Frühjahr
Stadthalle

Delbrück

Stöbern Sie unter www.stadthalle-delbrueck.de und lassen sich
von der Vielzahl der Veranstaltungen und dem

kulturellen Mix aus Kabarett, Comedy, Musik und Theater
inspirieren. Gerne beraten wir Sie persönlich bei der

Auswahl einer geeigneten Veranstaltung.
Stadthalle Delbrück, Boker Straße 6, 33129 Delbrück

Telefon: 05250 98 41 41

Mi. 22.5.19 - 20 Uhr          Lisa Feller 
Der Nächste, bitte! -  Auf der Suche nach der Liebe.

So. 10.02.19 - 19 Uhr        Schlachtplatte 
Endabrechnung 2018 - mit dem Kabarett-Quartett um Robert Griess 

Mi. 13.02.19 - 20 Uhr
Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs  
Dahin, wo es wehtut! - die bekannte WDR-Sendung live auf der Bühne

Fr. 15.03.19 - 20 Uhr         Eva Eiselt  
Vielleicht wird alles vielleichter - ein bunter Mix aus Kabarett, 
Theater und einer Prise Wahnsinn.

So. 17.03.19 - 18 Uhr        Tenöre4You - Tour 2019
Eine perfekte Pop-Klassik-Mischung mit erstklassigem Live-Gesang.

Fr. 29.03.19 - 20 Uhr         Bullemänner 
Muffensausen - Kabarett, Musik, Stand-up, Theater und Geschichten.

Fr. 05.04.19 - 20 Uhr         Sotiria 
Hallo Leben. Live 2019 - Die musikalische Erbin des Grafen von Unheilig

Sa. 04.05.19 - 19.30 Uhr    Bernd Stelter 
Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende
das brandneue Soloprogramm

Fr. 22.03.19 - 16 Uhr          Jan und Henry  
Die große Bühnenshow mit den, aus dem KIKA bekannten, Erdmännchen.

Anhängerverleih
ARAL Paderborn
Borchener Straße 42

Dittmar
Autotransportanhänger
Anhänger mit Plane

Panini, Bruschette & Crostini
Belegte Brote nach italienischer Art
Bestell-Nr. 25.04094 ∙ € 22,00

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen, unter 

www.westfalen-blatt.de/buecher 
und im Buchhandel. Informationen 

unter www.bussecollection.de
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, 

Creative Gesellschaft für Medien und 
Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14–18, 

33611 Bielefeld

Lecker!



Am 24.11.1979 eröffnete als erster MediaMarkt in Deutschland der MediaMarkt München-Euroindustriepark.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Paderborn
Pohlweg 110 • 33100 Paderborn • Tel. 05251/6913-0 

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-20 Uhr, Sa: 8-20 Uhr
 1500 kostenlose Parkplätze

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

Smart sparen.Hart feiern.

Media Markt
Super Select M

1) Gültig für Neuverträge im Tarif M für mtl. € 14,99. Einmaliger Anschlusspreis € 29,99. In der Allnet/SMS Flat sind alle  
nat. Standardgespräche /-SMS enthalten. Zahlungsart ist Lastschriftverfahren. Bis zur Ausschöpfung des inkludierten  
Datenvolumens stehen Bandbreiten von bis zu 50 Mbit/s im Download und 32 Mbit/s im Upload bereit, danach bis zu  
64 Kbit/s im Up- und Download. 0,14 € pro Minute/SMS. Taktung 60/60. Kündigungsfrist 3 Monate zum Ablauf der  
Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten, sonst Verlängerung um 12 Monate.
Vertragspartner für den Mobilfunktarif: Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Georg-Brauchle-Ring 50, 80992 München.

LTE Surfen (5 GB) bis 50 MBit/s max. Bandbreite
Allnet/ SMS-Flat in alle dt. Netze

Oder erstelle jetzt einfach Deinen individuellen Mobilfunktarif in 
Deinem Media Markt vor Ort oder auf mediamarkt.de/superselect

LTE

monatlich€ 14.99 1)

14,8 cm / 5,8" Farbauswahl

Preis mit  
Vertrag1)

 

HUAWEI P 20 Lite
Smartphone
• 16 MP+ 2MP Dual Kamera
• FullView Display im 19:9-Format
• Leistungsstarker 3.000-mAh-Akku
• 64 GB Speicher, erweiterbar per microSD 

um bis zu 256 GB

Art. Nr.: 2412577 gold, 2400479 blau
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Der Super Bowl LIII in
Atlanta beginnt an diesem
Sonntag, 3. Februar, und
endet am frühen Montag-
morgen. ProSieben MAXX
startet mit der Einstim-
mung zum Football-Ereig-
nis ab 20.15 Uhr, ab 22.45

Uhr übernehmen dann Jan
Stecker, Coach Esume,
Björn Werner und Icke aus
Atlanta auf ProSieben.
Auch ran.de berichtet über
das NFL-Finale. Das
eigentliche Spiel beginnt
um 0.30 Uhr (MEZ).

Der Super Bowl im TV

(0.30 Uhr/ProSieben/DAZN)
steht ganz im Zeichen des
Duells der Generationen auf
der Spielmacherposition.
Hier der 41 Jahre alte Brady,
erfolgreichster Quarterback
der Super-Bowl-Ära, Halter
unzähliger Rekorden, frühe-
rer Golfkumpel von Donald
Trump, Ehemann von Super-
model Gisele Bündchen. Dort
der 17 Jahre jüngere Goff,
Profi im dritten Jahr, mit der
Erfahrung von gerade einmal
drei Playoffspielen.

Und doch erkennt sich Bra-
dy ein wenig in Goff wieder,

auch weil sich mit dem Auf-
einandertreffen der beiden
gebürtigen Nord-Kalifornier
ein Kreis für ihn schließt.
Ebenfalls im Alter von 24
Jahren stand Brady 2002
selbst in seinem ersten Super
Bowl und begründete seine
Ära mit einem Erfolg in letz-
ter Minute – ausgerechnet
über die Rams, die damals
noch in St. Louis beheimatet
waren. »Ich habe sehr lange
zu ihm aufgeschaut«, sagte
Goff nun voller Respekt.
»Man kann nicht in Worte
fassen, wie bemerkenswert
das ist und warum er als Bes-
ter aller Zeiten in die Ge-
schichte eingehen wird.«

Dieser Status wäre Brady
wohl auch nicht mehr zur
nehmen gewesen, wenn er
sich nach der Final-Niederla-
ge im Vorjahr gegen die Phi-
ladelphia Eagles zur Ruhe ge-
setzt hätte. Doch selbst der
Super Bowl in der früheren
Olympiastadt Atlanta soll
nicht sein letzter sein, bis 45
will er weiter machen.

Ära. Für Jared Goff (24) von den Los Angeles Rams ist es
die erste Teilnahme an einem NFL-Finale. Fotos: avs

Das Mercedes-Benz-Stadion in Atlanta: Hier wird in der
Nacht auf Montag der 53. Super Bowl ausgetragen.

A t l a n t a (avs). Tom
Brady will seinen sechs-
ten Super-Bowl-Ring, für
Jared Goff ist es das ers-
te NFL-Finale überhaupt.
17 Jahre trennen die bei-
den Quarterbacks beim
großen Football-Show-
down. Trotz aller Gegen-
sätze gibt es Gemein-
samkeiten – und auch
schon mal ein Geschenk.

 Tom Brady gab sich un-
erbittlich. Beim ersten Tref-
fen in Atlanta vor dem Super
Bowl mit seinem Herausfor-
derer Jared Goff schaute der
Football-Superstar kurz auf
den jungen Rivalen und
musste dann schmunzeln.
»Ich geb’ ihm doch keinen
Tipp! Bist du verrückt?«, ant-
wortete der fünfmalige NFL-
Champion im Scheinwerfer-
licht beim gemeinsamen
Interview auf die Frage, wel-
chen Ratschlag er Goff für
dessen ersten großen Final-
Auftritt geben würde. Aus gu-
tem Grund: »Ich weiß, was er
für ein großartiger Spieler er
ist«, lobte Brady.

Der Showdown um den
NFL-Titel zwischen den New
England Patriots und den Los
Angeles Rams am Montag

Diese Besessenheit sieht
sein früherer Mitspieler Se-
bastian Vollmer als wichtigen
Faktor für den außergewöhn-
lichen Erfolg. »Er schottet
sich absolut ab«, berichtet
der zweimalige Super-Bowl-
Sieger in einem Interview
über die Vorbereitung Bradys
auf einen Super Bowl. »Es ist
wie beim verrückten Profes-
sor oder im Film ›A Beautiful
Mind‹. Es hängen überall Zet-
tel an den Wänden mit Noti-
zen, es laufen pausenlos die
Videos von den Rams.«

Während für Brady der
Super Bowl mit der Rekord-
marke von neun Teilnahmen
inzwischen lieb gewonnene
Routine geworden ist, ist Goff
die fast schon kindliche Vor-
freude deutlich anzusehen.
Mit geröteten Wangen sprach
er über seine »surrealen«
Eindrücke in Atlanta.

Anders als Brady vor
knapp 20 Jahren war Goff
zum Start seiner Profikarrie-
re als Nummer eins der Ta-
lenteziehung Draft mit riesi-
gen Erwartungen in die Liga
gekommen. Nach einer sehr
mäßigen Rookie-Saison
konnte er seine Qualitäten
unter dem variablen Offen-
sivsystem von Coach Sean
McVay richtig ausspielen.

Doch obwohl Goff in dieser
Saison die viertmeisten Yards
der NFL geworfen hat, blei-
ben die Rollen vor dem Show-
down klar verteilt. Das zeigt
auch eine Anekdote, die Goff
in der Vergangenheit erzähl-
te. »Vor einem Jahr hat Tom
mir sein Buch geschickt, sig-
niert und mit den Worten:
›Viel Glück bei allem‹«, be-
richtete er über ein Geschenk
Bradys. »Wie cool ist das?«
Nun aber will der Lehrling
seine eigene Erfolgsgeschich-
te schreiben.

Duell der Generationen 
Spielmacher Tom Brady (41, links) von den New England
Patriots ist der erfolgreichste Quarterback der Super-Bowl-

Super Bowl: Im NFL-Finale trennen die Quarterbacks 17 Jahre

Schladming  (avs). Felix
Neureuther wiegelte alle
Nachfragen zu einem Rück-
tritt ab, zwar mit seinem ty-
pisch charmanten Grinsen,
aber doch deutlich. »Ich wer-
de bald eine Entscheidung
bekannt geben«, sagte der
beste deutsche Skirennfahrer
nach dem Nachtslalom von
Schladming vor einigen Ta-
gen. Sein achter Platz bei eisi-
gen Bedingungen war da
schon zur Nebensache ge-
worden, selbst der Ausblick
auf die anstehende WM in
Schweden rückte in den Hin-
tergrund. Die drängendste
Frage war: Steht Neureuther
vor dem Ende seiner Karrie-
re? »Jetzt werde ich noch die

Weltmeisterschaft fahren und
dann wird es sich zeigen.«

Dabei sah an dem Abend in
Österreich schon vieles nach
Abschied aus: Neureuther
ließ sich nach dem zweiten
Durchgang im Ziel von den
45.000 Fans feiern, verbeug-
te sich und klopfte auf sein
Herz. Von Kollegen und Trai-
nern bekam er unzählige
Schulterklopfer, seinem lang-
jährigen und guten Kumpel
Julien Lizeroux lag er lange
in den Armen.

»Das geht einem schon
sehr nahe, sehr tief ins
Herz«, erzählte der 34-Jähri-
ge. »Die letzten eineinhalb
Jahre waren nicht einfach.
Das so erleben zu dürfen,

macht einfach sprachlos.« In
Österreich ist der Oberbayer
ein Publikumsliebling, viele
Fans fiebern mit dem Routi-
nier mehr mit als mit Über-
flieger Marcel Hirscher, der
am Dienstag gewann. »Ich
hatte schon vor der Ziellinie
Gänsehaut«, sagte Neureut-
her.

Dass ihm auf den Skipisten
im Weltcup noch lange zuge-
jubelt werden kann, das wur-
de zuletzt immer unwahr-
scheinlicher. Die Gerüchte
um ein Karriereende nach
dieser Saison befeuerte die
»Kronen-Zeitung« vor dem
Slalom von Schladming mit
der Meldung, dass sich An-
zeichen für einen Rücktritt

mehrten. »Das ist ein Käse,
der da reininterpretiert
wird«, wiegelte der deutsche
Alpin-Chef Wolfgang Maier
zwar ab. Neureuther selbst
vermied eine derart klare
Aussage aber bewusst. Dabei
war er schon zwei Wochen
zuvor in Adelboden gefragt
worden, was denn die WM in
Are für ihn sei. Seine krypti-
sche Antwort: »Vielleicht ein
schöner Abschluss.«

Den Deutschen Skiverband
würde ein Rücktritt schwer
treffen, hinter dem Vorzeige-
athleten klafft aktuell eine
große Lücke. »Die erste Reihe
ist im Moment bloß der Fe-
lix«, sagte Maier. »Es ist deut-
lich zu sehen, dass unsere

zweite Reihe den Anschluss
verloren hat.« Für die Tech-
niker-Rennen bei der WM
sind das keine guten Voraus-
setzungen.

Der Saisonhöhepunkt steht
jetzt voll im sportlichen Fo-
kus von Neureuther. Nach
einer langen Verletzungspau-
se und mäßigem Erfolg bei
seinen diesjährigen Come-
backrennen sucht der Fami-
lienvater noch nach der Form
und dem richtigen Material.
»Ich bin ziemlich überzeugt
vom Felix, dass der beim
nächsten Rennen ziemlich
geil auftreten wird«, sagte
Bundestrainer Mathias Bert-
hold. Er meinte den WM-Sla-
lom am 17. Februar. 

»Es wird sich zeigen«
Tritt Felix Neureuther nach der WM zurück? 

Beim Nachtslalom in Schladming belegte Felix Neureuther
am Dienstag Rang acht.  Foto: avs

Berlin  (avs). Der Streit
um die Doping-Opfer-Hilfe
wird immer heftiger. Nach
den schweren Vorwürfen des
Chefkritikers Werner Franke
fand der DOH-Vorsitzende
Michael Lehner drastische
Worte. »Er hat einen persön-
lichen Hass. Das ist die One-
Man-Show eines Egomanen,
der nur Feinde kennt. Von
seinem Zorn lasse ich mir die
gute Arbeit von Politik, Sport
und Doping-Opfer-Hilfe aber
nicht kaputt machen«, sagte
Lehner. »Franke dreht das
jetzt alles um. Er hat ja die
DOH mitgegründet, aber jetzt
hat er eine völlig andere Posi-
tion als früher«, meinte der
Heidelberger Anwalt, ein an-
erkannter Spezialist für
Sportrecht, über den gebürti-
gen Paderborner.

Die Franke-Fraktion, zu
der auch die ehemalige
Leichtathletin Claudia Lep-
ping gehört, fordert eine Re-
form des Doping-Opfer-Hilfe-
Gesetzes – und da vor allem
eine genauere Prüfung jedes
Antragstellers. Waren wirk-
lich alle in der DDR Opfer des
Staatsdopings? Es gebe viele
»Trittbrettfahrer« unter ih-
nen, Medien und Politik seien
»auf den Betrug hereingefal-
len«, meinte Lepping in die-
ser Woche in der Bundes-
pressekonferenz in Berlin.

»Wir müssen wieder zu-
rück zur Wahrheit! Lassen
Sie uns aufklären, was in der
DDR war. Lassen Sie uns die
wirklichen Opfer entschädi-
gen!«, forderte die Anti-Do-
ping-Expertin, die zwei Anti-
Doping-Initiativen gegründet
hat. Die DOH mache inzwi-
schen Politik »mit einer Zahl
von 15.000 Opfern des DDR-

Zwangsdopings« und über-
ziehe mit ihren Darstellungen
und Zahlen, versicherte die
50-Jährige.

Anerkannte Dopingopfer
können aus Bundesmitteln
eine Einmalzahlung von
10.500 Euro erhalten. Die
DOH hatte jüngst darauf ver-
wiesen, dass sie mit Entschä-
digungsanträgen gar nichts
zu tun habe. Sie prüfe nicht
und zahle nicht aus. »Franke
kommt mit völlig falschen Ar-
gumenten«, kritisierte Leh-
ner. Beide kennen sich seit 20
Jahren. »Wir hatten in der
DDR zweifellos ein Doping-
zwangssystem! Da sind sich
alle einig. Und die Zahl von
15.000 DDR-Dopingopfern –
die wird schon bis 1974 er-
reicht. Wenn man die 60er
Jahre mit dazunimmt, dann
sind wir bei über 15.000«,
sagte der 64-Jährige.

Das Dopingopfer-Hilfege-
setz müsse dringend refor-
miert werden, forderte Lep-
ping. »Hier geht es um
Steuergelder und staatlich
begangenes Unrecht.« Die
DOH sei derzeit noch nicht so
weit, dass sie wirklich ihr
Vorgehen und das gesamte
Konstrukt selbstkritisch
überprüfe.

Nach der Meinung des
Anti-Doping-Kämpfers Fran-
ke spricht man beim Thema
Trittbrettfahrer von »Leuten,
die jahrelang lügen und jetzt
an die Kohle wollen«. Als Bei-
spiel nannte der Heidelberger
Molekularbiologe einen Fall,
bei dem »Nahrungsergän-
zungsmittel wie Dopingmittel
behandelt« wurden. Auch
das Blutdopingmittel EPO
»hat es in der DDR nicht ge-
geben«, sagte der Professor.

Heißes Thema, 
harte Worte

Lehner kontert Dopingkritiker Franke 

Der Ton wird rauer: Sportrechtsexperte Michael Lehner
(links) und Dopingkritiker Werner Franke, Professor für
Zell- und Molekularbiologie. 

Seefeld (avs). Erstmals soll
bei einer Nordischen Ski-WM
ein Team-Wettbewerb der
Skispringerinnen stattfinden.
Das Teamspringen in Seefeld
ist für den 26. Februar ange-
setzt. Die in dieser Saison bis-
lang starken deutschen Frau-
en können sich bei dem
Mannschaftswettbewerb gute

Chancen ausrechnen. 
Juliane Seyfarth, Ramona

Straub, Carina Vogt und Ka-
tharina Althaus gewannen
vor zwei Wochen im japani-
schen Zao erstmals in ihrer
Geschichte ein Teamsprin-
gen. Die Wettkämpfe der Nor-
dischen Ski-WM beginnen
am 20. Februar.

Premiere für die Frauen

Paderborn (MR). Fußball-
Zweitligist SC Paderborn be-
kam in dieser Woche wieder
Post vom Deutschen Fußball-
bund (DFB). Weil noch unbe-
kannte Täter am 30. Oktober
2018 im Gastbereich des
DFB-Pokalspiels BSG Chemie
Leipzig gegen den SCP (0:3)
»bengalische Erzeugnisse«
abbrannten, wurde der Klub
vom Sportgericht zu einer
Geldstrafe in Höhe von 1440
Euro verurteilt. In der Be-
gründung heißt es, dass die
entstandene Rauchentwick-
lung zu einer Verzögerung
des Anstoßes um 30 Sekun-
den geführt habe.

Die Ostwestfalen wurden
damit vom DFB-Kontrollaus-
schuss bereits zum zweiten
Mal in dieser Saison zu einer
Geldstrafe verurteilt. Beim
Heimspiel gegen Holstein Kiel
(4:4) am 9. November hatten
SCP-Fans von der Südtribüne
Gegenstände auf das Spiel-
feld geworfen. Dafür mussten
die Ostwestfalen 1250 Euro
Strafe zahlen. »Hier wurden
aber die Täter ermittelt und
die werden wir jetzt auch in
Regress nehmen«, kündigte
Geschäftsführer Martin
Hornberger an. Doch das ist
noch nicht alles: Die Polizei
stellte Strafanzeige, der SCP
belegte die Täter mit einem
Stadionverbot.

In einer Pressemitteilung
distanzierte sich der SCP »in
aller Deutlichkeit von dem
unerlaubten Abbrennen der
Pyrotechnik«. Gleichzeitig
bittet der Verein um Mithilfe,
um die »Verursacher« zu
identifizieren. In der vergan-
genen Spielzeit wurden
gegen die Ostwestfalen Geld-
strafen in einer Gesamthöhe
von 9000 Euro verhängt.

SCP nimmt 
Fans in 
Regress

DFB-Strafe

Berlin (avs). 48.121 Zu-
schauer haben in dieser Wo-
che in Spanien ein Fußball-
spiel zweier Frauen-Teams
besucht – so viele wie nie zu-
vor. »Absoluter Rekord in
einer Partie zwischen Frauen
in der Geschichte Spaniens«,
twittere die spanische Liga
nach dem Pokalspiel zwi-
schen Athletic Bilbao und At-
lético Madrid (0:2).

Rekord beim
Frauenfußball

Berlin (avs). Ex-National-
spieler Thomas Hitzlsperger
bleibt bis 2020 ARD-Fußball-
Experte. Er vereine die
»Eigenschaften, die bei unse-
ren Zuschauerinnen und Zu-
schauern gefragt sind: fachli-
che Kompetenz, Mut zur eige-
nen Meinung sowie die nötige
Lockerheit und Sprachge-
wandtheit«, so ARD-Sportko-
ordinator Axel Balkausky zur
Vertragsverlängerung.

Hitzlsperger 
bleibt bei ARD
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Zu bundesweit heftigen
Reaktionen haben Über-
legungen der »Arbeits-
gruppe zu mehr Klima-
schutz im Verkehr« ge-
führt – darunter ein Tem-
polimit von 130 Kilome-
tern pro Stunde (km/h)
auf Autobahnen. Wie be-
urteilen Sie das Thema
Tempolimit? So lautete
die Sonntagsfrage der
vergangenen Woche.
Und das meinen unsere
Leserinnen und Leser.

Gewöhnung 
wäre möglich 
Alle beruflich bedingten

Vielfahrer werden die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
ablehnen. Ihr Motto lautet:
Zeit ist Geld. Verändern wir
aber das Motto und sagen:
Zeit kann Leben schützen, so
wäre ein Tempolimit sinnvoll.

Aus den USA hören wir:
Trotz der geltenden Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
werden PS-starke deutsche
Autos gern gekauft. Kürzlich
erlebte ich als Beifahrer die
Praxis. Bei vorausschauender
sicherer Fahrweise ist zum
Beispiel 18O km/h tagsüber
durchaus akzeptabel. Ander-
seits wissen wir, dass viele
noch schneller rasen und die
Gefahr eines Unfalls beson-
ders nachts besteht.

Die meisten Autofahrer
würden sich an ein Tempoli-
mit gewöhnen, das ich aus Si-
cherheitsaspekten und der
Umweltvorsorge befürworte.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Tempolimit ist 
zeitgemäß

Als Reisender im Außen-
dienst habe ich hinreichende
Erfahrungen im deutschen
Straßenverkehr gesammelt,
um klar sagen zu können: Ja,
das Tempolimit 130 km/h fin-
de ich angebracht und zeitge-
mäß. Tagsüber ist zu mehr
als 90 Prozent ohnehin nicht
möglich, die heutigen Autos
mit der möglichen Höchstge-
schwindigkeit zu bewegen. 

Es sprechen viele von Be-
vormundung. Dazu ist anzu-
merken, dass fast alles in
Deutschland reglementiert
ist, um Anarchie zu verhin-
dern. Sonst wäre ja auch das
Tempolimit von 50 km/h in
geschlossenen Ortschaften
eine Bevormundung. 

Ich finde, Tempo 130 wür-
de uns bereits auf die kom-
mende Elektroauto-Ära vor-
bereiten. Dann ist sowieso
Schluss mit dem dichten Auf-
fahren, mit Blinker links und
Lichthupe. Das wird dann
ganz entspannt.

Frank Rausch,
Bielefeld

Nervenkitzel 
Nürburgring

Mit dem Auto oder Motor-
rad schnell zu fahren, das
kann durchaus Spaß machen
und einen Nervenkitzel er-
zeugen. Ich weiß das aus
eigener Erfahrung.

 Nur finde ich, dass die
Autobahnen mit dem dichten
Verkehr nicht die geeigneten
Strecken dafür sind. Rasen
auf den Autobahnen führt oft
zu gefährlichen Situationen
und Unfällen, die um so
schwerer ausfallen, je höher
die gefahrenen Geschwindig-
keiten sind. Zudem steigt der
Kraftstoffverbrauch über 130
km/h extrem an, und damit
erhöht sich auch der Abgas-
Ausstoß.

Würde auf der linken Spur
konstant ungefähr 130 km/h
gefahren, gäbe es weniger

Tempolimit kann die Zahl der
Unfalltoten senken, aller-
dings kann sich der ge-
wünschte Effekt möglicher-
weise nicht einstellen. Aus
Gründen der Verkehrssicher-
heit lässt sich über ein Tem-
polimit diskutieren.

Was ich bedenklich finde,
ist, dass die sogenannte Kli-
marettung vorgeschoben
wird. Das Thema CO2 ist ja
schon quasi in den Rang
einer Religion erhoben wor-
den. 

Konrad Schmidt,
Steinheim

Zum Reisen
ist 130 ideal
Das Tempolimit von 130

km/h auf Autobahnen sollte
so schnell wie möglich einge-
führt werden. Übrigens ist
130 km/h eine ideale Reise-
geschwindigkeit.

Ursula Weinekötter,
Langenberg

So oder so der 
falsche Weg

Hinterfragt man die »Argu-
mente« für ein starres, gene-
relles Tempolimit, bleibt we-
nig davon übrig:

Ein Tempolimit besteht laut
AvD auf 98,6 Prozent unserer
Straßen. Und wo Richtge-
schwindigkeit gilt, fahren die
Wenigsten deutlich schneller.
Es werden auch keine kleine-
ren Autos gekauft, wie man
am Beispiel USA oder
Schweiz sieht.

Auch das Thema Sicherheit
liefert keine validen Argu-
mente: Deutsche Straßen ge-
hören zu den sichersten der
Welt, gerade die Autobahnen.

Montesquieu sagte: »Wenn
es nicht notwendig ist, ein
Gesetz zu machen, dann ist
es notwendig, kein Gesetz zu
machen.« Aber wiederholt
reiten Paternalisten medien-
wirksam ihr totes Pferd, wäh-
rend die dicken Brocken ver-
drängt werden: Wieso pen-
deln wir, statt im Home Office
zu arbeiten oder umzuzie-
hen? Warum wurde seit den
90ern das Schienennetz zu-
rückgebaut? Wo bleibt die
Postwachstumsökonomie?

Das hat alles miteinander
zu tun. Der Verkehr ist ein
Symptom – keine Ursache.

Jan Beckendorf,
Bielefeld

Grüne müssen
Druck machen
Wer Leben retten möchte,

ist der Verlierer der »freien
Fahrt für freie Bürger«, denn
die Raser gefährden sich und
unschuldige Verkehrsteilneh-
mer. Das Tempolimit 130
sollte schnell in Kraft treten;
da müssen die Grünen weiter
ihren Standpunkt vertreten
und Druck machen.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Unnötig wie 
ein Kropf

Die Diskussion über dieses
Thema ist so unnötig wie ein
Kropf. Wird aber immer wie-
der auf den Tisch gebracht.
Das Thema Feinstaub erle-
digt sich schon alleine da-
durch, dass heute bereits 80
bis 90 Prozent der Straßen
und Autobahnen mit entspre-
chenden Begrenzungen (100
bis 130 km/h) belegt sind und
dadurch keine weitere Ver-
besserung der Umwelt er-
reicht wird.

Auch greifen Statistiken zu
den Unfällen nicht. Auf den
Autobahnen werden die
meisten, leider auch oft tödli-
che, durch Lkw verursacht,
über die wieder einmal nicht
gesprochen wird. 

Und auch das Thema Ver-

kehrsfluss bringt es nicht.
Wenn man sich die letzten
Verkehrsmeldungen einmal
genau anschaut und über-
prüft, wo sie stattgefunden
haben, stellt man sehr schnell
fest, dass es Abschnitte sind,
in denen schon lange Begren-
zungen vorgegeben sind. Auf
den restlichen Abschnitten,
auf denen es »freie Fahrt«
gibt, ist selten etwas los.

Reinhard Breckenkamp,
Halle

Tempolimit
ist logisch

Wenn man das Thema ver-
nünftig angeht, ist ein Tem-
polimit bei der heutigen Ver-
kehrsdichte eigentlich lo-
gisch. Auch wenn die Auto-
bahnen die sichersten Stra-
ßen sind, ereignen sich doch
immer noch Unfälle mit oft
schlimmen Folgen.

Wer schon mal auf den
Autobahnen der an Deutsch-
land grenzenden Länder ge-
fahren ist, wird schnell ge-
merkt haben, wie entspannt
dort das Fahren ist.

Auch wenn die Angaben
der Fachleute über die Menge
des dadurch einzusparenden
CO2 unterschiedlich sind, ist
die Erderwärmung soweit
fortgeschritten, dass jedes
eingesparte Kilo hilft.

Wer seiner Leidenschaft
für schnelles Fahren weiter
frönen will, darf sich gerne
auf entsprechend gesicherten
Rennstrecken tummeln. Den
Vernünftigen wünsche ich zu-
künftig Autobahnen mit Tem-
polimit für ein stressfreies
Fahren.

Christoph Birnstein,
Bielefeld

190, Regen, 
Nacht, normal
Bundesverkehrsminister 

Andreas Scheuer (CSU) hat es
auf den Punkt gebracht:
»Tempo 130? Nicht in
Deutschland.« Und das, weil
unsere Bürger ihren gesun-
den Menschenverstand be-
nutzen?

Erfahrungsbericht vom
vergangenen Sonntag auf der
A 2, strömender Regen,
Schnee (Hannover - Biele-
feld): Adrenalinjunkies ro-
cken ihre SUVs, X-Drives,
Audis etc. durch die Nacht,
190 und mehr km/h ist da
normal, Lichthupe, auffah-
ren, rechts überholen, Stress
ohne Ende.

In vielen meiner Urlaube
wurde Dänemark als stress-
freie Zone erlebt: Tempolimit
130! 

Ulli Muhl,
Bielefeld

Langsamer 
ist besser

Ich plädiere eindeutig für
Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen von 80 km/h auf Land-
straßen und 130 km/h auf
Autobahnen. Ich weiß, wo-
von ich spreche, denn ich
hatte vor etwa 40 und 50 Jah-
ren Frontalzusammenstöße
mit anderen Verkehrsteilneh-
mern, woran ich zwar
schuldlos war, es mich aber
trotzdem beinahe das Leben
gekostet hätte.

Seit dieser Zeit fahre ich
besonders vorsichtig und vo-
rausschauend. Das kam mir
in gefährlichen Situationen
zugute.

Horst Keuter,
Delbrück

Was spricht für, was gegen Tempo 130?
Das sind die Meinungen unserer Leser zur Sonntagsfrage der vergangenen Woche

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Staus. Das bestätigen Unter-
suchungen und eine Simula-
tion in der VW-Autostadt-
Ausstellung.

Wer den Nervenkitzel beim
schnellen Fahren braucht,
der sollte dass auf einer der
Rennstrecken tun, wo der-
gleichen überwiegend mög-
lich ist, zum Beispiel auf dem
Nürburgring und am Bilster
Berg.

Heinrich Büscher,
Bielefeld

Alles 
Dummköpfe?
Kann es sein, dass unser

Verkehrsminister gar nicht
selbstständig entscheidet
(oder entscheiden darf)?
Wird ihm eventuell von der
Automobilindustrie vorge-
schrieben, was er zu sagen
und zu lassen hat? Sind alle
Verkehrsminister »Dumm-
köpfe«, nur Andreas Scheuer
nicht?

Andreas Scheuer sollte uns
mal ein Land nennen, wo es
kein Tempolimit gibt. Es gibt
aber jede Menge Länder, in
denen Manipulationen bei
Dieselkraftfahrzeugen be-
straft werden, und zwar die
Hersteller von den Kraftfahr-
zeugen und nicht die Besit-
zer! Ein Tempolimit grenzt
nachweislich das Unfallrisiko
ein und senkt auch den Aus-
stoß von CO2. 

Bernhard Weidner,
Bielefeld

»Ich geb’ Gas, 
ich will Spaß«
Tempolimit? Nein danke!

Weil wir schon genug Regu-
lierung in unserem Staat auf
allen Gebieten des täglichen
Lebens haben, ist doch das
Fahren auf der Autobahn oh-
ne Geschwindigkeitsbe-
schränkung für viele das letz-
te Stück Freiheit (Markus:
»Ich geb’ Gas, ich will Spaß«),
das ihnen in unserer ge-
normten Schubla-
denrepublik geblie-
ben ist. 

Die Autofeinde,
allen voran die
Grünen und die
Deutsche Umwelt-
hilfe, wollen anschei-
nend Deutschland in ein
vorindustrielles Agrarland
zurückkatapultieren. Wenn
wir dann alle wieder mit der
Pferdekutsche unterwegs
sein sollten, werden wir viel
Zeit zum Nachdenken haben.

Günther Birkenstock,
Büren

Weniger 
ist mehr

Es gibt eigentlich kein Ar-
gument gegen ein Tempolimit
von 130 km/h auf unseren
Fernstraßen. Es ist ja nicht
nur eine Frage des Energie-
verbrauchs, auch weniger
Lärm, geringere Unfallhäu-
figkeit etc. gehören dazu.
Eigentlich ist es eine Fest-
schreibung des Ist-Zustan-
des. Denn, wo und wann
kann man schneller fahren?

Generell wäre zu überle-
gen, wie das mit der steigen-
den Anzahl der Elektrofahr-
zeuge aussieht. Bei deren ge-
ringer Reichweite wäre zu
fragen, ob sie überhaupt auf
die Autobahn dürften. 

Günther Gruner,
Halle

130 ist sehr 
vernünftig

Das Tempolimit von
130km/h halte ich persönlich
für ein sehr vernünftiges
Fahrgebot, und ich vermute,
dass diese solide Geschwin-
digkeit dazu beitragen kann,
die Unfallrate auf den Auto-
bahnen rapide zu senken und

die Todesfälle zu mindern.
Zur zweiten Frage, warum

sich die Deutschen hier
schwer tun, kann ich nur sa-
gen, dass es leider zu einem
Habitus geworden ist, »per-
sönliche Frustrationen« hin-
ter dem Autosteuer auszu-
agieren. Dieses Imponierge-
habe hinter dem Steuer ist
wahrhaftig kein Kinderspiel.

Da könnte man dem Ge-
setzgeber dankbar sein,
wenn er durch ein Tempoli-
mit solchem ungeregelten
Verkehrsverhalten einen Rie-
gel vorschieben und durch
die klare Grenze Schlimmstes
zu verhüten helfen würde.

Karin Brosowski,
Bielefeld

Besser heute 
als morgen

Fast alle schweren Unfälle
auf den Autobahnen sind auf
Raserei und nicht angepasste
Geschwindigkeit zurückzu-
führen. Ein generelles Tem-

polimit auf den Autobah-
nen sollte besser heu-

te als morgen kom-
men. Das gilt auch,
wenn die Auto-
industrie dann
schlechter mit PS-

Zahlen und Be-
schleunigungswerten

protzen kann und Raser
und Hektiker auf den Auto-
bahnen ausgebremst wer-
den. Einhergehend mit ho-
hen Bußgeldern bei Ge-
schwindigkeitsüberschrei-
tungen wäre ein Tempolimit
eine wirksame Maßnahme
für die Verkehrssicherheit,
und zwar im Interesse aller
vernünftigen Verkehrsteil-
nehmer.

Peter Böll,
Bielefeld

Entspannter 
mit 130 

Es spricht alles für Tempo
130 als Richtgeschwindig-
keit. Warum?

Erstens: Eine entspanntere
Fahrweise auf allen Fahrbah-
nen auf unseren Autobahnen
wäre dann möglich. Vorbild
sind hier die USA mit ihren
tollen »freeways«. Der deut-
sche Autobahnfahrer ist noch
zu sehr als gestresster
Kampfpilot auf vier Rädern
unterwegs. 

Zweitens: Massiv reduzier-
te Kraftstoff- und Brennstoff-
verbräuche bei möglichst
gleichbleibenden Geschwin-
digkeiten. Außerdem »ret-
ten« wir so alle ein wenig das
Weltklima.

Drittens: Enorme (poten-
zielle) Blitzer-Einnahmequel-
le für unseren Fiskus. Es wird
immer Zeitgenossen geben,
die ihre PS-starken Schlitten
und rollenden »SUV-
Schrankwände« bis ans Limit
ausreizen wollen. 

Die beginnende Elektro-
Mobilität begünstigt 130 km/

h ganz besonders. Ziel ist
hier nämlich nicht Vollgas um
jeden Preis, sondern ein im
Bereich 80 bis 130 km/h ent-
spanntes Dahingleiten des
Fahrzeugs. Alle sind viel ent-
spannter. Da müssen wir hin,
da geht die Reise sowieso hin!

Roger Lecucq,
Steinhagen

Opfer spielen 
keine Rolle

Deutschland ist das letzte
Land, in dem sich Raser in
PS-Boliden noch austoben
können, koste es, was es wol-
le. Hier spielen der Umwelt-
schutz, der Lärmpegel, die
Verkehrsunfälle und -tote so-
wie die durch immer neue
Rennstrecken zerschnittene
Natur keine Rolle. Die Indus-
trie, hier die Autolobby und
Raffinerien besonders, hat
daran großes Interesse, dass
es auch so bleibt. Zur Not
werden die vielen Arbeits-
plätze als Argument ange-
führt. Die Industrie versteht
es sehr wohl, ihre Anliegen
und Vorhaben auch durch die
Politiker zu rechtfertigen und
umzusetzen. 

Ralph Möhrke,
Bielefeld

Etwas mehr 
Vernunft

Ich bin der Meinung, dass
man die 130-km/h-Begren-
zung einführen sollte. Das Ar-
gument, »dann brauchen wir
keine leistungsstarken Autos
mehr zu bauen«, ist nicht
nachvollziehbar. Andere Län-
der in der EU und sogar in
den USA haben auch leis-
tungsstarke Pkw und trotz-
dem ein Tempolimit. 

Diethard Hellwig,
Bad Driburg

Tempolimit
rettet Leben

Ein jeder Menschenver-
stand ist ja angeblich im
Spiel, wenn es in Deutsch-
land um den Straßenverkehr
im Allgemeinen und um des-
sen Auswirkungen auf Ge-
sundheit und Umwelt im Be-
sonderen geht. Der meine
gibt mir da Zweifel in der Sa-
che auf; ganz abgesehen von
meiner Überzeugung, dass
Andreas Scheuer als Bundes-
verkehrsminister offensicht-
lich überfordert ist.

Ein Tempolimit rettet Le-
ben; direkt bei Unfällen, indi-
rekt bei Emissionen. Wer das
ernsthaft bestreitet, ignoriert
schlichtweg die physikali-
schen Grundgesetze. Abgese-
hen davon sind die Emotio-
nen ab Geschwindigkeiten
jenseits der 200 km/h-Grenze
gewiss alles andere als ent-
spannend, bleibt einem doch
der »Freie Fahrt für freie
Bürger«-Euphemismus in

Mark und Bein stecken.
Nicht zuletzt erinnert mich

die vernunftmäßig recht in-
konsequent geführte Diskus-
sion pro und contra Tempoli-
mit (freilich unter Aussparen
künftiger Mobilitätstechnolo-
gien und elektronischer Ver-
kehrsführung) doch sehr –
und immer mehr – an den
destruktiven Diskurs der US-
Amerikaner betreffend das
dortige Waffenrecht.

Ira Bartsch,
Lichtenau-Herbram

Lobbyismus
muss aufhören
In Zeiten, in denen unsere

Kinder weltweit gegen die
Umweltverschmutzung und
für mehr Klimaschutz
demonstrieren und damit uns
als Erwachsene beschämen,
kann es nur heißen: Jede
Maßnahme ist zu ergreifen,
die diese Ziele unterstützt,
und zwar jetzt! Dazu gehört
dringend eine Verringerung
des Autoverkehrs. Tempo
130 auf Autobahnen ist dazu
unerlässlich! 

Warum aber bei uns nicht?
Antwort: Weil unsere Politik
von unserer Autoindustrie
durch Lobbyismus völlig
durchdrungen ist. Das muss
dringend geändert werden.

Bernd Danielczyk,
Gütersloh

Auto, das ist 
hochemotional
Es spricht alles dafür, dass

das Tempolimit 130 gilt. Man
kann es drehen und wenden,
wie man will: Es gibt kein ra-
tionales Argument gegen das
Tempolimit. Je schneller man
fährt, desto mehr erhöht sich
der Spritverbrauch, es stei-
gen der Schadstoffausstoß
und auch die Zahl der schwe-
ren Unfälle. 

Die Deutschen haben ein
hochemotionales Verhältnis
zum Auto. Wer ein Jahresein-
kommen in einen V6 mit 280
PS investiert, tut das nicht,
um auf der Autobahn den
Tempomat einzuschalten. Es
ist unvernünftig, aber eben
auch sehr reizvoll, einmal das
Gaspedal bis zum Anschlag
durchzudrücken. Eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
kostet nichts und würde jedes
Jahr viele Leben retten.

Hans-J. Knillmann,
Paderborn

Klimarettung 
vorgeschoben
Die Frage eines Tempoli-

mits regelt sich durch Ver-
kehrsdichte und Baustellen
fast von selbst. Auch wenn
ich auf unlimitierten Strecken
150 km/h fahre, hält sich die
Zahl derer, die mich da noch
überholen, in sehr über-
schaubaren Grenzen. Ein

Auf der A 81 zwischen Engen und Geisingen
in Baden-Württemberg gilt seit einem Jahr
Tempo 130. Ziel ist es dort, illegale Auto-
rennen zu verhindern. Der Vorschlag für ein

generelles Tempolimit von 130 km/h auf
deutschen Autobahnen ist derzeit Gegen-
stand einer lebhaften Debatte. Die Bundes-
regierung hat eine Absage erteilt.  Foto: avs



Leitung
für den Offenen Ganztag (w/m/d)

Für unsere neue Offene Ganztagsschule (Primarstufe) in 
Westenholz (Stadt Delbrück) suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Leitung im Stundenumfang von 23 Std./Woche.

Das Arbeitsfeld umfasst die Organisation und Führung der 
OGS sowie die Betreuung, Begleitung und Förderung der 
Kinder. Die Kontaktpflege zu Schulleitung, Eltern, Lehrern und 
sonstigen Kooperationspartnern gehören ebenfalls zum 
Aufgabengebiet. 
Die Kernarbeitszeit liegt in der Schulzeit zwischen 11.30 und 
16.00 Uhr.

Eine pädagogisch staatl. anerkannte Ausbildung ist 
Grundbedingung.

Bewerbungen bitte schriftlich per Mail (Anhänge in PDF):

Sozialwerk für Bildung und Jugend gGmbH
Bea Meyer
Mail: b.meyer@sozialwerk-bildung.de
www.sozialwerk-bildung.de

Wir sind einer der bedeutendsten 
Wohnmöbelhersteller auf dem Europäischen Markt  
mit unseren Produktlinien: Kitzalm, Mallorca-Home und Sylt-Label. 
Wenn Sie auch Teil eines hoch motivierten Teams werden wollen, 
bewerben Sie sich jetzt!
 
Wir suchen zu sofort mehrere: 

 LKW FAHRER/-INNEN   
         für den Werksfernverkehr auf unseren modernen SCANIA Sattelzügen

  TISCHLER/-INNEN 

 MITARBEITER/-INNEN für unsere Oberflächenabteilung

  

Ihre schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an: 
Schröder Möbelwerk, Personalabteilung, 
Auf dem Busche 45, 33129 Delbrück oder karriere@schroeno.de

Der Landesbetrieb Straßenbau hat in der Region I, Regionalnieder-
lassung Sauerland-Hochstift ab sofort folgende Stellen zu besetzen:

Bauingenieur (m/w/d) 
Diplom (FH) / Bachelor

Abteilung Planung
Bewertung:      Entgeltgruppe 11 TV-L
Kennziffern: 1111.99999.300
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn

Ansprechpartner:  Herr Willi Becker (Tel.-Nr. 0291/298-108) 

Bauingenieur (m/w/d) 
Diplom (FH) / Bachelor
Abteilung Straßenbau

Bewertung:      Entgeltgruppe 11 TV-L
Kennziffern: 2080.30100.315/1111.99999.010/060/070
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn

Ansprechpartner:  Herr Hubertus Borgelt (Tel.-Nr. 0291/298-501) 

Bauingenieur (m/w/d) 
Diplom (FH) / Bachelor

Abteilung Betrieb und Verkehr
Bewertung:      Entgeltgruppe 11 TV-L
Kennziffern: 2080.40100.030
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn

Ansprechpartner: Herr Rainer Schütte (Tel.-Nr. 0291/298-163) 

Technikerin (m/w/d)
Abteilung Planung

Bewertung:      Entgeltgruppe 9 TV-L
Kennziffern: 2080.20100.305/310
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn

Ansprechpartner: Herr Willi Becker (Tel.-Nr. 0291/298-108)

Technikerin (m/w/d)
Abteilung Brückenbau

Bewertung:      Entgeltgruppe 9 TV-L
Kennziffern: 2080.32000.230/235/240/360
Dienstort/-sitz: Meschede oder Paderborn

Ansprechpartner: Herr Dr. Haveresch (Tel.-Nr. 0291/298-164) 

Nähere Informationen zum Landesbetrieb Straßenbau NRW, den
Aufgaben sowie das Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte unter:

http://www.nrw-verbinden.de

Bewerbung bis zum 01.03.2019 an

Landesbetrieb Straßenbau NRW
Regionalniederlassung Sauerland-
Hochstift/Personalabteilung
Lanfertsweg 2, 59872 Meschede
E-Mail: willi.becker@strassen.nrw.de

Die Stadt Rahden
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die  
Grundschulen der Stadt Rahden eine/n 

Sozialarbeiter/in oder 
Sozialpädagogen/pädagogin (m/w/d) 
(FH oder Bachelor mit staatlicher Anerkennung)

mit einer wöchentl. Arbeitszeit von 19,5 Std. befristet für  
2 Jahre ein.
Die ausführliche Ausschreibung sowie weitere Einzelheiten 
finden Sie auf der Internetseite der Stadt Rahden  
www.rahden.de.

Aussagefähige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 03.03.2019 ausschließlich als 
zusammenhängende pdf-Datei an die Stadt Rahden, unter 
bewerbungen@rahden.de .

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

- Anlagenmechaniker/in 
 für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik
- Elektroniker/in 
 für Energie- und Gebäudetechnik

Pater-Klepping-Str. 29 · 33154 Salzkotten · info@bredewald.de

Und zum 1. August 2019:

Auszubildende 
für beide Berufe. 

Tel. 0 52 58 - 93 02 00

Bewerbungen bitte per Email an 
 joerg.mertens@mertens-rietberg.de oder telefonisch

Mertens Reisen GmbH 
Merschhemkeweg 8  33397 Rietberg 

Telefon 0 52 44 – 90 63 90  Fax 0 52 44 – 90 63 929

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kraftfahrzeug–Mechatroniker/in (Nfz)
in Vollzeit für unsere neu erbaute Omnibuswerkstatt.

Die AWO Ostwestfalen-Lippe e.V.
mit Sitz in Bielefeld ist ein
anerkannter Spitzenverband der
Freien Wohlfahrtspflege
in Nordrhein-Westfalen. 

Sie ist Trägerin von rund 150 Einrichtungen und Diens-
ten in den Bereichen Senioren- und Behindertenhilfe,
Kinderbetreuung, Erziehungs- und Familienhilfe, Migra-
tionsdienste und Ausbildung mit ca. 4.200 Beschäftig-
ten. In der AWO Ostwestfalen-Lippe engagieren sich
darüber hinaus rund 12.000 Mitglieder und 2.300
Freiwillige.

Zum 01.06.2019 od. später ist die Position eines

Vorstands (m/w/d)
zu besetzen.

Der Vorstand besteht aus zwei Mitgliedern. Gemeinsam leiten Sie den
Bezirksverband der AWO in Ostwestfalen-Lippe und steuern dessen Weiter-
entwicklung als Mitgliederverband und werteorientiertes Unternehmen. Die 
Arbeit des Vorstandes regelt eine Geschäftsordnung, die vom Aufsichtsrat 
erlassen wird. Ungeachtet dieser Gesamtverantwortung obliegt Ihnen die
fachliche, personelle, betriebswirtschaftliche und organisatorische Steuerung
der Ihrem Vorstandsressort zugeordneten Dienste und Einrichtungen.

Ihr Profil
 Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschul-/Fachhochschulstudium

im Bereich Betriebswirtschaft und über ein sozialwissenschaftliches Studi-
um. 

 Sie bringen mehrjährige Führungserfahrung, vorzugsweise aus der Arbeit 
in einem Verband der freien Wohlfahrtspflege und/oder in einem sozialen
Unternehmen mit.

 Mit den komplexen wirtschaftlichen, fachlichen und sozialpolitischen Her-
ausforderungen von Einrichtungen der Wohlfahrtspflege und Sozialwirt-
schaft sind Sie vertraut.

 Sie sind eine souveräne und innovative Führungspersönlichkeit, die es
versteht, ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu motivieren und zu begeis-
tern.

 Sie sind teamorientiert und kommunikationsstark. Interdisziplinäres Denken
und Arbeiten ist für Sie eine Selbstverständlichkeit.

 Sie sind bereit, sich mit hohem Engagement für die Ziele und Werte der
Arbeiterwohlfahrt einzusetzen und an der strategischen Weiterentwicklung
des AWO-Bezirksverbandes als große Mitgliederorganisation und moder-
nes soziales Dienstleistungsunternehmen aktiv mitzuwirken.

Auf Sie wartet eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, 
bei der Sie von engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unterstützt 
werden. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Managementaufgabe anspricht und Sie die 
genannten Anforderungen erfüllen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Senden Sie bitte bis zum 28.02.2019 Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen mit der Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an: 

Arbeiterwohlfahrt (AWO), Bezirksverband Ostwestfalen-Lippe e.V.
z.Hd. des Aufsichtsratsvorsitzenden Norbert Wellmann (pers./vertr.)

Detmolder Str. 280 - 33605 Bielefeld
oder per E-Mail an: aufsichtsrat@awo-owl.de

Die Stadt Verl sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
für den Geschäftsbereich
Planen, Bauen, Wohnen,
eine/einen 

Fachbereichsleiter/in
Stadtentwicklung und Umwelt (m/w/d)

Das vollständige Anforderungsprofil sowie weitere In-
formationen finden Sie im Internet unter www.verl.de 
in der Rubrik Stellenangebote. Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 28.02.2019.

Beim A.V.E. Eigenbetrieb Kreis Paderborn ist zum  
nächstmöglichen Termin die Stelle einer/eines

Bau-/Umweltingenieurin 
Bau-/Umweltingenieurs

für den Bereich Technik / Deponie (w/m/d)
zu besetzen.

Ausführliche Information finden Sie unter
www.ave-kreis-paderborn.de im Link „Stellenangebote“.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder 
per Mail bis zum 01. März 2019 an

A.V.E. Eigenbetrieb Kreis Paderborn
Personalabteilung
Postfach 2250 · 33052 Paderborn

E-Mail: k.liebig@ave-kreis-paderborn.de

Heicks Industrieelektronik GmbH - Personalabteilung
Am Schwarzen Weg 25 - 31
59590 Geseke

Telefon: 029 42 - 97 92 60
E-Mail: personal@heicks.de
www.heicks.de

Die Firma Heicks Industrieelektronik GmbH  ist ein nach DIN EN ISO 9001/ EN/AS 9100 zertifiziertes 
mittelständisches inhabergeführtes Dienstleistungsunternehmen mit ca. 135 Mitarbeitern. 
Von der Schaltungsentwicklung und Layouterstellung über Klein- oder Musterserien, über Leiterplatten-
bestückung bis hin zur Montage kompletter Baugruppen, LED-Leuchten, Parylene-Beschichtungen, 
Prüfgeräten und Kabelbäumen bieten wir den Komplettservice für die Elektronikfertigung. 
Das Hauptgeschäft liegt in der Luftfahrt- u. Automobilindustrie.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine menschlich wie fachlich überzeugende

Assistenz der Geschäftsführung – Sekretariat (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

• Unterstützung der Geschäftsführung in allen Verwaltungstätigkeiten 
und organisatorischen Angelegenheiten

• Durchführung und Organisation von Aufgaben im Finanz- und Rechnungswesen
• Selbständige und stilsichere Erledigung der Korrespondenz
• Vorbereiten, Auswerten und Erstellen von Unterlagen
• Führen von Wiedervorlagen und Nachverfolgung einzelner Geschäftsvorfälle
• Erstellen von Reisekostenabrechnungen für die Geschäftsleitung
• Abteilungsübergreifende Aufgaben

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
• Fundierte Berufserfahrung in verantwortungsvoller Funktion
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Ausgeprägtes Qualitäts- und Verantwortungsbewusstsein
• Loyalität, Diskretion, Engagement und Zuverlässigkeit
• Souveränes und freundliches Auftreten
• Hohes Maß an Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
• Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Engagement und Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen:

• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem expandierenden Unternehmen
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe in einem attraktiven Umfeld

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin, gerne auch per mail an personal@heicks.de.

In unserer Werkstatt für
Menschen mit Behinderung
(WfbM) fördern und betreuen wir
ca. 400 Menschen mit
Behinderung.

Zum nächstmöglichen Termin
suchen wir zur Verstärkung
unserer Teams eine

Gruppenleitung
(m/w/d)

mit technischer
Qualifikation

(Presstechnik) als FAB
Die Stelle ist zunächst für zwei
Jahre befristet.
Unsere ausführliche Stellen-
anzeige finden Sie auf unserer
Homepage unter:
www.werkhaus-bielefeld.de
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Wir sind eine etablierte Steuerberatungskanzlei und landwirtschaftliche Buchstelle 
in Borgholzhausen mit mittelständischer Mandantenstruktur, die sich in der Beratungstätigkeit 

auf gewerbliche und landwirtschaftliche Betriebe konzentriert. Zur Verstärkung unseres 
erfolgreichen Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n):

Neuhäuser und Kollegen
Steuerberater

Steuerfachangestellten (m/w)

Steuerfachwirt (m/w)

Steuerassistent (m/w)

WIR BIETEN:
 Wertvolle Zusammenarbeit in einem engagierten Team 

Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit moderner Ausstatung 
Regelmäßige interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

Nutzen Sie die Chance auf einen zukunftssicheren 
und aussichtsreichen Arbeitsplatz 

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail).

Neuhäuser und Kollegen · Kaiserstraße 8 · 33829 Borgholzhausen Fon 05425 / 94240

bewerbung@steuerberater-neuhaeuser.de 

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams einen motivierten

Bauzeichner/in mit Berufserfahrung.
Kontakt: 0 52 50 / 5 27 22 oder info@architekt-muensterteicher.de

ARCHITEKTURBÜRO MÜNSTERTEICHER
Hemken-to-Krax Weg 15 · 33129 Delbrück-Ostenland

Die Zukunft im starken 
 Team gestalten

Wir suchen:

Elektroniker(in)
für Energie- und Gebäudetechnik

für leitende Tätigkeiten auf Baustellen 
im Bereich Industrie-/Gewerbeinstallation

Elektroniker(in)
für Energie- und Gebäudetechnik

mit Erfahrung im Bereich Datennetzwerktechnik, 
Videoüberwachung

Fühlen Sie sich angesprochen, dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Lebenslauf, 
gerne auch per e-mail.

Patthorster Str. 1 - 33803 Steinhagen  - Tel. 05204/87048-0 
e-mail: ks@elektro-soetebier.de

Wir bieten eine interessante, abwechslungsreiche 
und verantwortungsvolle Aufgabe und freuen uns 
über Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail:

Hörsysteme Häusler GmbH & Co. KG
Christina Cormann • Wewelsburger Str. 4 • 33154 Salzkotten
bewerbung@hoersysteme-haeusler.de

IHRE AUFGABEN:

• Projektbezogene Unterstützung und Mitarbeit an 
 bereichsübergreifenden Themen in Kooperation mit den 
 Filialen des Unternehmens

• selbstständige Erledigung der Korrespondenz  
 (E-Mail, Telefon, Post)

• Terminplanung und –koordination inkl. Fristenüberwachung

• Nachverfolgung offener Aufgaben und Vorgänge

• Allgemeine Personalsachbearbeitung

• Planung und Durchführung von internen und 
 externen Veranstaltungen

IHR PROFIL:

• Einschlägige Berufserfahrung in ähnlicher Funktion 

• Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie eine 
 selbstständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise 

• Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen 

• Sehr gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse

• Loyalität, Belastbarkeit und Flexibilität zeichnen Sie aus

• Sicheres Zeit- und Selbstmanagement sind für Sie 
 selbstverständlich

Zur Unterstützung der Verwaltung unseres 
Filialunternehmens in Salzkotten suchen wir 
ab sofort in Voll- oder Teilzeit

www.das-leben-klingt-gut.de

Kauffrau für Bürokommunikation/ 
Rechtsanwaltsfachangestellte/ 
Hörakustikerin (m/w/d)

Der Verbund der Tageseinrichtungen
für Kinder im Evangelischen
Kirchenkreis Paderborn sucht für 
seine Kindertageseinrichtungen/ 
Familienzentren in Höxter nächstmöglich 
und in Brakel ab 1.4.2019 
(beide befristet, Option auf Verlängerung)

sozialpädagogische Fachkräfte 
(m/w/d)

Ausführliche Stellenanzeige unter:
www.kirchenkreis-paderborn.de; Angebote/Kinder

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 15.02.2019 an den                                                               
Verbund der Tageseinrichtungen für Kinder im Ev. Kirchenkreis Paderborn

Geschäftsführung: Ulrike Freitag-Friedrich,
 Klingenderstr. 13, 33100 Paderborn                                          
 Mail: ulrike.freitag-friedrich@kkv-gt-hal-pb.de

Beim A.V.E. Eigenbetrieb Kreis Paderborn ist zum nächst-
möglichen Termin die Stelle einer/eines

Architektin/Architekten
(Diplom (FH)/Bachelor) (w/m/d)

oder

Bauingenieurin/Bauingenieurs 
Fachrichtung Hochbau

(Diplom (FH)/Bachelor) (w/m/d)
zu besetzen.

Ausführliche Information finden Sie unter
www.ave-kreis-paderborn.de im Link „Stellenangebote“.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder 
per Mail bis zum 01. März 2019 an

A.V.E. Eigenbetrieb Kreis Paderborn
Personalabteilung
Postfach 2250
33052 Paderborn
E-Mail: k.liebig@ave-kreis-paderborn.de

Wir suchen für unseren Standort im neuen Gesundheitszentrum 
Rahden zum 01.04.2019 oder früher eine/n

Zahnmedizinische/n 
Prophylaxeassistent/in

zur Verstärkung! 

Aufgabengebiet: 
– zahnmedizinische Prophylaxe, 

Betreuung unserer Parodontitispatienten

Einstellungsvoraussetzungen: 
– abgeschlossene Weiterbildung/Ausbildung 

zur/zum Zahnmedizinischen Prophylaxeassistent/in
– Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen einen Vollzeitarbeitsplatz in einer angenehmen 
Arbeitsatmosphäre. Auch eine Teilzeitbeschäftigung wäre möglich. 

Unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

Rückfragen und Bewerbungen per E-Mail, 
per Post oder telefonisch an Zahnarztpraxis Hohe Mühle 

Herr Dr. Christian Paul
Hohe Mühle 1 · 32369 Rahden
Telefon: 0 57 71 /  20 09  
dr.c.paul@zahnarztpraxis-hohe-muehle.de 

Angaben zur Bewerbung 
Lebenslauf, Zeugnisse

PTA (m/w)
in Vollzeit und Dauerstellung

sowie

Apotheker (m/w)
in Teilzeit gesucht.

Mohren Apotheke Herford
Bismarckstraße 78 · Telefon 0 52 21 / 8 03 34 oder 8 47 17

Als älteste Bielefelder Wohnungsgenossenschaft befassen
wir uns mit der Bewirtschaftung, Pflege, Instandhaltung und
Modernisierung von 616 eigenen Wohnungen. Im Zuge einer
Nachfolgeregelung suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine fachlich wie persönlich überzeugende Persön-
lichkeit (m/w/d) für alle anfallenden Tätigkeiten im

Rechnungswesen
Ihre Aufgaben

 vollständige Buchhaltung des Unternehmens
 Betriebskosten, Forderungsmanagement
 vorbereitende Jahresabschlussarbeiten

Ihr Profil
 mehrjährige Berufserfahrung in vergleichbarer 

Position (wohnungswirtschaftlicher Hintergrund ist
nicht zwingend erforderlich)

 Erfahrungen im Umgang mit SAP
 Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Sie suchen einen modernen Arbeitsplatz, sind motiviert, ar-
beiten gern selbstständig und freuen sich auf eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in einem kleinen Team? Dann sollten
Sie sich schnell bei uns bewerben! Wir bieten Ihnen eine at-
traktive Vergütung nach dem wohnungswirtschaftlichen Tarif 
sowie einen sicheren Arbeitsplatz.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen lassen Sie uns
bitte bis zum 22.02.2019 ausschließlich per E-Mail zukom-
men. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BielefelderWohnungsverein eG
Jörg Kuhlmann
Oststraße 43, 33604 Bielefeld
E-Mail: kuhlmann@bwv-bielefeld.de
www.bwv-bielefeld.de
www.wohnungsbaugenossenschaften.de

EyeNovation
Innovation Im Auge

®

 

Zur Ergänzung unserer Teams 
in unseren fünf Wohnhäusern 
für erwachsene Menschen mit 
Behinderung in Bielefeld suchen 
wir zum nächstmöglichen 
Termin  

Heilerziehungs-, 
Alten- oder 

Krankenpfleger 
(m/w/d) 

in Teilzeit (50% oder 75%) 

Unsere ausführliche Stellen-
anzeige finden Sie auf unserer 
Homepage unter:  

www.LH-wohnstaetten.de 

Wir suchen zu sofort oder später
für unser Restaurant einen
Koch / Jungkoch

(m/w)
in Voll- oder Teilzeit 
und auf 450-e-Basis.
Bewerbungen bitte an:
Waldhotel Nachtigall

Personalabteilung
Hatzfelder Straße 45

33104 Paderborn
Tel. 05254-805350

www.Waldhotel-Nachtigall.de
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Teile unserer heutigen Ausgabe enthalten Prospekte der Firmen:

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten um Beachtung.
Einige unserer Kunden belegen nur Teilgebiete der heutigen Ausgabe, 

so dass Sie möglicherweise einen oder mehrere Prospekte nicht erhalten.

Fragen zu Ihrer Prospektverteilung beantworten wir Ihnen gerne 
unter der Telefonnummer 05 21 / 585 344.

Rosen 
Apotheke

500 C 51 kW, EZ 04/16, blau met.,
41.600 km, Benzin, Klimaaut., Navi,
Servo, MwSt.awb. 11.500,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 87F4BE3

A 160 CDI 60 kW, EZ 07/12, grau met.,
115.500 km, Diesel, Klima, Servo,
MwSt.awb. 6.490,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 85A08DB

320 i 125 kW, EZ 07/10, silber met.,
124.911 km, Benzin, Klimaaut., SHZ,
Servo, Temp.,  9.950,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 85AF1A8

1a Ank. aller Pkw`s.  Zahle faire +
max. Preise.  � 0179/7917506 o.
05221/386007 Wir kommen auch
zu Ihnen ! Seriöse Abwicklung !

Achtung! Gebrauchte o. beschä-
digte Fahrräder für die Ukraine ge-
sucht, die nicht mehr benötigt wer-
den, Abholung ☎0172/8 81 71 52

Golf, gut erh. Rentnerauto, von Opa 
für Enkel ges. Blechmacke ok.
 ☎ 01 76/25 20 81 55

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Privat sucht von Privat ein ge-
pflegtes Kfz. Gern mit wenig Kilo-
metern. ☎ 01 51/53 70 65 82

1 A Ankauf von KFZ aller Art, auch 
beschädigt. ☎ 0 57 31/1 86 80 21

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Audi A6 2.5 S-Line Diesel, EZ 7/00, 
180tkm, 110 kW/150 PS, HU 10/19 
Topzust., top Ausst., 9xbereift Alu, 
Vollleder; VS ☎ 01 79/2 27 05 40

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

Boxer 2.2 HDi 96 kW, EZ 07/14, weiß,
184.300 km, Diesel, Klima, Servo,
MwSt.awb. 11.490,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 8269870

Mercedes A140 Classic, Klima, EZ 
4/2002, 60 kW, TÜV 7/2019, 146 
tkm, f. 1250,- € ☎0174/2533137

Mercedes 560 SL, Bj. 88, rot, 
70tkm, Klima, Leder, alles orig., 2. 
Hand, 1. Lack, s. guter Zustand.
☎ 01 72/5 40 28 64

Große Auswahl an Adam z.B. Adam
Glam.Bj.18,51kw Benziner,15tkm,A-
lu,Panoramad.,Klimaautomatic,Temp.
usw.,  10.570,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 86C35AE

Opel Meriva, Automatik, Bj. 09, 
77kW, Benziner, 79tkm, Klima, 
metallic, Alu, Sitzheizung, Winter- 
sowie Sommerreifen, TÜV 2 Jahre, 
sehr gepflegt, € 6450,-, ☎ 01 73/
9 02 84 00

Crossland X 1.2 EZ 05/2018, 96
kW, 5.000 km, schwarz, Klima, Navi,
Sitzheizung, PDC, Kraftstoffver.:, 5,4
l/100km innerorts, 4,3 l/100km außer-
orts, 5,0 l/100km kombiniert, CO2 108
g/km komb., Effz. B,  22.900,- €
Autohaus Buschmann GmbH &
Co. KG, Werrestraße 96-98, 32049
Herford, Tel 05221 996090
wb-auto.de: 85AB607

Corsa 1.4 On EZ 08/2018, 66 kW, 2.500
km, schwarz, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, PDC, Kraftstoffverbrauch:, 7,2
l/100km innerorts, 4,8 l/100km außer-
orts, 5,7 l/100km kombiniert, CO2 130
g/km komb., Effz. C,  15.350,- €
Autohaus Buschmann GmbH &
Co. KG, Werrestraße 96-98, 32049
Herford, Tel 05221 996090
wb-auto.de: 84EC053

Mokka X neu eingetrof-
fen z.B. Bj.6/18,103kw Benziner,7t-
km,Navi,LED-Matrix Licht,Alu, metalli-
c,SHZ usw..,  . 19.988,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 80AD0C0

Jetzt über 100 JW am
Lager z.B. Corsa Edition,B-
j.18,51kw Benziner,12tkm,Klima,me-
tallic,Alu-Felgen usw. 5-türig,  .
10.295,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 808C3CE

Adam 1.4 EZ 04/2017, 64 kW, 8.500
km, blau, Klimaanlage, Sitzheizung,
elektr.Fensterh., Einparkhilfe hinten,
Lenkradheizung,  13.690,- €
Autohaus Buschmann GmbH &
Co. KG
Werrestraße 96-98, 32049 Her-
ford, Tel 05221 996090
wb-auto.de: 806FC74

Insignia EZ 03/2017, 125 kW, 49.000
km, grau, Klimaanlage, Navigations-
system, Lederausstattung, Sitzhei-
zung, Schiebedach, elektr.Fensterh.,
Einparkhilfe,  20.900,- €
Autohaus Buschmann GmbH &
Co. KG, Werrestraße 96-98, 32049
Herford, Tel 05221 996090
wb-auto.de: 8084FB2

Insignia Sports Tourer 2.0 CDTI 120
kW, EZ.14,schwarzmet., 156 tkm.Die-
sel,Klimaaut.SHZ,Temp.1 A Zustand,
günstig., MwSt.awb. 11.900,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 8399D7E

Mokka X 1.4 T EZ 05/2018, 103 kW,
11.500 km, rot, Klimaanlage, Naviga-
tionssystem, Sitzheizung, elektr.Fens-
terh., Einparkhilfe, ,  23.900,- €
Autohaus Buschmann GmbH &
Co. KG, Werrestraße 96-98, 32049
Herford, Tel 05221 996090
wb-auto.de: 869BEAD

VW Bus T 3: Fahrradträger, Beplan-
kungen, Schiebetür, Kühlbox, etc., 
günst. abzug., ☎ 0175 / 54814299

Cabrios

Pkw−Ankauf

Audi

BMW

Kombis

Mercedes

Oldtimer

Opel

Fahrzeugzubehör/−teile

Für unser Förderzentrum (Bereich Berufliche Integration) 
suchen wir ab sofort

5 Anleitenden (m/w/d) Farbe, HoGa, Holz, Metall, Gebäuderein.
Sozialpädagoge*innen (m/w/d)
Jobcoaches (m/w/d)
Es handelt sich um Vollzeit- und Teilzeitstellen (BAT-KF).

Für unterschiedliche Wohngruppen in der Region z.B. Jungenwohngruppe 
Last Minute (Hiddenhausen) und Kinderwohngruppe Fuchsbau (Enger)

suchen wir kurzfristig oder später

Erzieher*innen bzw. Sozialpädagoge*innen (m/w/d)
Es handelt sich um Vollzeit- und Teilzeitstellen (BAT-KF).

Für den Arbeitsbereich der Westfälischen Pflegefamilien 
suchen wir zum 01.06. eine/einen

Sozialarbeiter*innen/Sozialpädagoge*innen (m/w/d)
mit einer Zusatzqualifikation z.B. systemische Familienberatung, o.Ä. 
Es handelt sich um eine halbe Stelle (BAT-KF).

Außerdem suchen wir

Interessierte Familien in der Region
für die Betreuung von Kindern oder Jugendlichen in der eigenen Familie,  
als Schweichelner Erziehungsstelle (sozialpäd. Lebensgemeinschaft, BAT-
KF) oder als Westfälische Pflegefamilie, Bereitschaftspflegefamilie, Gast- 
familie oder Patenfamilie (mit und ohne pädagogische Fachausbildung).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung   
über unser Online-Portal. Nähere 
Informationen finden Sie unter: 

www.ejh-schweicheln.de

Ev. Jugendhilfe Schweicheln, Matthias-Siebold-Weg 4, 32120 Hiddenhausen

Wir sind eine moderne, dezentral arbeitende, diakonische Einrichtung der 
Jugendhilfe in Hiddenhausen. Als Teil des Diakonieverbundes Schweicheln e.V. 

entwickeln und ermöglichen wir seit 125 Jahren vielfältige pädagogische 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien.

Die Kath. Kindertageseinrich-
tungen Hochstift gem. GmbH 
sucht für ihre Einrichtungen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Technischen 
Außendienstmitarbeiter

(m/w/d)
Weitere Informationen zur Stelle und den Zugang 

zur Online-Bewerbung finden Sie unter 
www.perspektivekirche.de.

Wir suchen Sie!

Augenoptiker m/w/d

Kein Spaß mehr an Massenabfertigung, Zeitvorgaben
oder Gesprächsleitfäden?

Dann bewerben Sie sich in unserem kleinen Team.
Wir freuen uns auf Sie!

Brinkstraße 13 – 15 · 33803 Steinhagen
Tel.: 0 52 04 / 40 42 Herr Abels

www.optik-böckstiegel.de

Wir bilden in 2019 aus! 

FFaacchhkkrraafftt  ffüürr  VVeerraannssttaallttuunnggsstteecchhnniikk  ((mm//ww//dd))

Informationen und OOnnlliinnee--BBeewweerrbbuunngg unter 
wwwwww..aauussbbiilldduunngg..gguueetteerrsslloohh..ddee 

Bewerbungsschluss: 2222..  FFeebbrruuaarr    22001199

Wir bilden in 2019 aus! 

FFaacchhkkrraafftt  ffüürr  RRoohhrr--,,  KKaannaall--  uunndd  IInndduussttrriieesseerrvviiccee  ((mm//ww//dd))
Informationen und OOnnlliinnee--BBeewweerrbbuunngg unter 
wwwwww..aauussbbiilldduunngg..gguueetteerrsslloohh..ddee 

Bewerbungsschluss: 1155..  FFeebbrruuaarr  22001199

Der Ev. Kirchenkreis Gütersloh 
sucht 

eine Fachberatung (m/w/d) 
für die 34 Tageseinrichtungen für Kinder in den  
17 Kirchengemeinden des Kirchenkreises

Die Stelle ist unbefristet und zum 1. Oktober 2019 zu besetzen. 
Der Stellenumfang beträgt 39 Wochenstunden. 

Das Stellenprofil und die Ausschreibung finden Sie unter 
www.kirchegt.de.
Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 22. Februar 2019 an: 
Evangelischer Kirchenkreis Gütersloh, Superintendent Frank 
Schneider, Moltkestraße 10, 33330 Gütersloh oder per Mail an: 
superintendent-gt@kk-ekvw.de

______________________ Stellenmarkt/Kleinanzeigen ______________________
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Gerhard Schüring HausBau GmbH, Weizenkamp 1, 32107 Bad Salzuflen
info@gshausbau.de, Tel.: 05222 36 33 40, www.TownCountry-OWL.de

Hanseweg 8, 32657 Lemgo
Zufahrt über Lüttfeld

Einladung zur Hausbesichtigung
Besuchen Sie uns am Sonntag* 03.02.2019
von 12:00 - 15.00 Uhr in Lemgo Town & Country

Haustyp "Flair 125"
Einfamilienhaus mit ca.
125 m² Wohnfläche und
Flachdachgaube, 4
Zimmer, Gäste WC,
Rollläden,
Dachflächenfenster,
Lüftungsanlage,
Vaillant Luft – Wasser -
Wärmepumpe und
Fußbodenheizung.
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
*Sonntags keine Beratung /
kein Verkauf.

Hochwertige 
Bildbände aus der 
BusseColl ection. 
Radikal reduziert! 

In der Geschäftsstelle Ihrer Zeitung!

5,- € je Buch

Solange der Vorrat reicht.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unter www.westfalen-blatt.de/buecher 
und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstr. 14–18, 33611 Bielefeld

KLINKER-DÄMMSYSTEM
Aktuelle Infos und
alle schönen Farben
auf unserer Webseite!

Herstellung

Beratung

Montage

Falkenstr. 31 · 33758 Schloß Holte
Tel. 0 52 07 / 924 67 91
WWW.DUOKLINKER.DE

DDAASS Auch für Ihr Haus!

KLINKER-Farben
direkt am Bildschirm

ausprobieren:

❁natürlich mit gebrannten Markenklinkern!

Verkaufe 4 Reifen Bridgestone 
205/60/R16/H92 ☎ 05 21/40 15 29

Salzk., sehr ruh. App. im Grünen,
2 ZKB (EBK), teilmöbl., auf 2 Ebe-
nen, ab sofort. ☎0151/57283058

2 ZKBB, Elsen, 60 m², Keller, 420,-€ 
KM +Carp.+EBK ☎ 0171/1441332

59 J. ruhige, zuverl. Frau, keine 
Schulden, sucht z. 1.4.19 in PB u. 
Umgeb. 1-2 ZKB ca. 50 m², gerne 
mit BLK, ☎ 05251/8728535 (AB) 
reinhild.zimmer@gmail.com

Rentner Ehepaar sucht 1-2 Zi. 
Wohnung., EG, in Paderborn, zum 
1.5.2019 ☎ 01 51 / 28 44 00 32

Suche 1-2 ZKBB bis max. 50m² und 
345 € inkl. Nebenkosten in SN, El-
sen od. PB ☎ 0151/53143395

Betreuungsassistentin, 50 J., in 
Seniorenheim tätig, mit Hund, 
sucht Wohnung in PB, gerne wür-
de ich die anteilige Betreuung ei-
ner Seniorin übernehmen. ☎ 0176/
60 46 00 43

Wir wären gerne Ihre neuen Mieter! 
Wir sind ein freundliches, ruhiges 
Paar (42 und 43, WDR-Journalist 
und Diplom-Kauffrau, beide NR, 
keine Kinder, mit Katze) und su-
chen gerne für länger eine helle, 
gemütliche Wohnung oder ein klei-
nes Häuschen in OWL mit 85-
110m² in ruhiger, gerne ländlicher 
Lage. Wir können Ihnen gerne ei-
nen Einkommensnachweis und ei-
ne Schufa-Selbstauskunft vorle-
gen. Wir suchen ab sofort, bis spä-
testens 1. Mai. Bitte nur Angebote 
mit EG oder 1. Stock. ☎ 01 63/
5 26 55 47

Ehepaar sucht 3-4 Zi.-Wohnung 
bevorzugt Altbau/EG, evtl. mit Gar-
ten im Raum Salzkotten/Delbrück.
☎ 052 58/31 99+0152/03 43 44 02

Qualität bauen und maximal
SPAREN

Mit unserem Selbstbau- Konzept können
Sie selber Hand anlegen und so

Baukosten sparen.
Wir zeigen Ihnen wie es geht.

Bauherrentage am Samstag,
09. Februar 2019 in Bünde

Info und Anmeldung:
www.ytong-bausatzhaus.de/

bauherrentage.php

www.wb-immo.net: 

Tel. 0 52 04 / 8 92 00
Für Steinhagen, Halle, Bi.-Quelle

Immobilien-Beratung

Für Kauf oder VerkaufSie möchten verkaufen?

Baugrundstück in Nettelstedt, 
ca. 800 m², von junger Familie ge-
sucht. ✉ A 763-142913 Z

HELLE  4 Zi. NEUBAU - ETW
In Bielefeld-Jöllenbeck, Bierwelle 6,
bauen wir in kürze ein modernes, 

energieeffizientes KfW40 MFH mit 12
WE. Schöne Wohnlage. Sonnige 4 Zi.,

101m² Wfl. im EG, Gäste-WC,
Südterrasse & kleiner Gartenanteil. Ein
Tilgungszuschuss bis zu 10.000€ von

der KfW-Bank ist möglich.
Energieausweis ist in Arbeit.
Kaufpreis 292.900 EUR

www.wb-immo.net: 

Nettes Ehepaar sucht MFH, EFH 
oder ETW von Privat, leer oder 
vermietet, auch renovierungs- und 
sanierungsbed. in PB+Umgebung. 
☎ 0160/8163771+0151/11166680

Ehepaar sucht älteres Haus (evtl. 
leicht renovierungsbedürftig) von 
Privat zu kaufen im Raum Salz-
kotten/Delbrück. ☎ 0 52 58/31 99 
oder 01 52 / 03 43 44 02

Junge Familie sucht 1-3 Familien-
haus in Herford, Hiddenhausen, 
Bünde o. Enger. ☎ 01 62/
1 98 57 87

Kapitalanleger sucht: Eigentums-
wohnung der MFH von priv., leer 
oder verm., auch unrenov. oder 
san.-bedarf, rasche Kaufabwick-
lung! ☎ 0 51 92/97 91 75

KG-Praxis in Herford sucht
Physiotherapeut/in

Ab sofort!
Voll- oder Teilzeit

☎ 01 57 / 77 36 77 65

Staplerfahrer (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Wir suchen zu sofort oder später
für unser Restaurant einen
Koch / Jungkoch

(m/w)
in Voll- oder Teilzeit 
und auf 450-e-Basis.
Bewerbungen bitte an:
Waldhotel Nachtigall

Personalabteilung
Hatzfelder Straße 45

33104 Paderborn
Tel. 05254-805350

www.Waldhotel-Nachtigall.de

Wir expandieren weiter! 
Wachsen Sie mit uns!
Wir suchen mehrere Fahrer 

(m/w) aus dem Gebiet Gütersloh 
für die Personenbeförderung 
in Kleinbussen (max. 9-Sitzer) 

auf Mini-Job-Basis, gerne auch 
Hausfrauen/-männer und 

Rentner/-innen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Engler Transfer GmbH 
ZN Filiale Wuppertal 

Tel. 0202 / 747 949 77Vorarbeiter/Facharbeiter/
Bauhelfer 

für unsere Abteilung
Garten- und Landschaftsbau 

gesucht.

Menke
Sander-Bruch-Str. 111

33104 Paderborn
Telefon: 0 52 54 / 958 34

info@menke-paderborn.de

Auslieferungsfahrer/in
für Mercedes Sprinter in Vers-
mold Voll- o. Teilzeit gesucht.

Firma Fischer
☎ 01 70 / 8 05 63 93

BVWL NRW e.V. bietet Ihnen ab 
März 2019 in Bielefeld
folgende Umschulungen an:
✔ Fachkraft für Lagerlogistik
✔ Kaufmann/-frau für Spediti-

onund Logistikdienstleistung
✔ Industriekaufmann/-frau
Förderung möglich.www.bvwl.de
BVWLNRW e.V. ☎ 0521/560646-0

Kfz.-Mechatroniker m/w/d
in Vollzeit für unsere Omnibus-

werkstatt zu sofort gesucht.
Höber-Reisen, Westerwieher 

Str. 11, 33129 Delbrück
☎ 05250-98620

info@hoeber-reisen.de

Transportunternehmen aus
Delbrück sucht ab sofort
Verstärkung (m/w) im

Büro (Teil-Vollzeit) Dispositions-
erfahrung von Vorteil.

☎ 05294-930172 u. 05294-346

Zuverlässige, erfahrene, deutsch-
sprachige Reinigungskräfte m/w 
auf geringfügiger Basis für Sa. und 
So. für ein spannendes Objekt in 
Büren an der Flughafenstraße.
Telefonische Bewerbungen
unter: 0231-39577-200 Mo.-Fr. 
zwischen 09:00 - 16:00 Uhr

Zuverlässige Reinigungskräfte
deutschsprechend, für die Schul-
reinigung in Bad Wünnenberg-
Fürstenberg gesucht. AZ: Mo-Do 
ab ca. 16.00, Fr ab 14.30 Uhr 
Burgdorf GmbH, Gebäudema-
nagement, 33100 Paderborn
☎ 05251/541515 ab 9.00 Uhr

Zuverlässige Reinigungskräfte,
deutschsprechend in Paderborn, 
Elsener Str. gesucht. AZ: Mo-Fr ab 
16.30 Uhr. Burgdorf GmbH, Ge-
bäudemanagement 33100 Pader-
born ☎ 05251/541515 ab 9.00 Uhr

KG-Praxis in Löhne
sucht Physiotherapeuten/in. 
Spätere Praxis-Übernahme 

möglich. ☎ 01 60/6 30 38 45

INTENSIVAUSBILDUNG in 1-3 Wo. 
unter ärztl. Leitung: Kosmetiker/in, 
Naturkosmetiker/in, Fußpfleger/in, 
Visagist/in uvm. ☎ 0 57 51/9 21 50 
info@cosmeda-akademie.de

Medizinische Fachangestellte z. 
1.7.2019 (evtl. auch eher), halbtags 
f. Hausarztpraxis in Paderborn 
Zentrum ges., Bewerbungen 
schriftl. an: ✉ DP 720-142943 Z

Reinigungskräfte in Paderborn
auf 450€-Basis gesucht. AZ:
Samstags, A.D.U. Gebäude-
service Urban GmbH,
0151-11458324

Wir suchen ab sofort einen
Bauhelfer/Maler/Fliesenleger o.ä. 
Bewerbung bitte per Email an:
info@dik-fussbodengestaltung.de 
☎ 01 76/80 24 45 04

Reinigungskräfte (m/w) in Bielefeld 
Mo.-Fr. vom 05:30 Uhr bis 7:15 
Uhr gesucht. (Bewerbung immer 
Mo.-Do. 8:00 Uhr - 16:30 Uhr
Tel.: 0521-400 230)

Immoagentur sucht Makler/in, 
gerne auch Quereinsteiger, selbst. 
Basis, 017614148800 o.
h.haenfling@imagde.de

Kraftfahrer, Klasse CE, ab 32107 
Bad Salzuflen gesucht. Tag- und 
Nachttour. Matthias Otto Trans-
porte ☎ 01 72/5 67 64 34

KFZ-Mechatroniker mit Erfahrung 
in Vollzeit gesucht für alle Auto-
marken. H.O.W. KFZ-Technik 
☎ 0 52 41/22 25 12

Unser Team braucht Verstär-
kung Bäckereiverkäufer/in in TZ 
oder Aushilfe gesucht. Bäckerei 
Bürenkemper ☎ 05241/9619180

Flex. Servicekräfte für Cafe in 
Isselhorst in TZ oder Aushilfe ge-
sucht. Bäckerei Bürenkemper ☎ 
05241/9619180

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w) ☎ 05 21/38 05 30

Fachlagerist (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Zerspanungsmech. (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Industriemechaniker (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Maler (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Schweißer (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

CNC Fräser (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Helfer mit PKW (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Metallbauer (m/w)
☎ 05 21/38 05 30

Haushaltshilfe (aus d. R. Steinha-
gen) für Privathaushalt 3x pro Wo-
che für 2 Std. in Steinhagen ge-
sucht. ☎ 01 76/34 26 99 00

Kraftfahrer (m/w/d) oder
Fahrgastbegleiter (m/w/d)

für die Schülerbeförderung und/oder 
die Beförderung von Menschen mit 

Behinderungen im Kleinbus auf
450€ Basis oder Teilzeit gesucht.

Fahrgebiete: Bielefeld & Gütersloh;
Arbeitszeiten: Mo - Fr 6.45 - 8:15 Uhr

sowie mittags oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH,
☎ 05109- 5678 164

Gelernte Pflegerin sucht Be-
schäftigung in der Seniorenbe-
treuung, in Privathaushalten, z.B. 
häusliche Pflege, Einkäufe, Arztbe-
suche etc. sowie als Haushaltshil-
fe. Raum BI. ☎ 01 77/5 10 85 99

Altenbetreuer/in (auch für 
nachts) in Halle (Westf.) gesucht. 
☎ 01 51/26 96 14 95

Facharbeiter (Instandhalter), 40 
Jahre Erfahrung, gerade in Rente, 
sucht Minijob auf 450-€-Basis. 
Raum 33758, FS. Kl CE.
✉ A 734-142970 A

Yeti 2.0 TDI 81 kW, EZ 03/13, grau
met., 74.100 km, Diesel, Klimaaut.,
SHZ, Servo,  10.900,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 808E222

Golf Plus 1.4 TSI mit Garantie 103
kW, EZ 10/07, silber met., 98.300
km, Benzin, Klimaaut., WFS, Servo,
6.970,- €
Autohaus E. Labancz
Weseler Str. 46
32257 Bünde
http://www.labancz.de
Tel 05223 18580
wb-auto.de: 81819BA

VW New Beetle 1.2 TSI, 8/2014, 
64.000 km, 105 PS, Navi, CD, Sitz-
hzg., ZV, Tempom., Klimaaut., 
Aluf., unfallfrei, scheckheftgepfl., 
HU 8/2019, 11.250,- € VB 
☎ 01 51/26 04 92 67

4 WR Dunlop 205/60/R 16 auf 
Stahlfelgen mit Radkappen f. Audi 
A4, 200 € ☎ 05251/388261

Suzuki WAGON R+, gut erhalten, 
Bj.99, 1L, TÜV 9/19, Klima, Servo, 
ZV, el. FH, Superangebot,
VHB 440,-€ ☎ 0177-1648537

Jimny Comfort+ Neu! 75 kW, Benzin,
Kraftstoffverbrauch innerorts/außer-
orts/kombiniert 7,7/6,2/6,8 l/100km,
CO2-Emissionen kombiniert 154 g/
km, Effizienzklasse F, ,  21.790,- €
H. Krause GmbH
Rathenaustraße 66
33102 Paderborn
Tel 05251 33268
wb-auto.de: 81F1A12

Privat sucht von Privat Reise-
mobil, auch mit Schäden.
☎ 01 63/3 12 02 57

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

MTB, neu, hochwertig, 29er-30 
Gänge, komplett XT-Ausstattg., für 
500,- € abzug. ☎ 0 52 42/46 913

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Mietgesuche

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Immobilien allgemein

Grundstücksgesuche

Eigentumswohnungen

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Pflege− / Betreuungsstellen

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Skoda

Toyota

Volkswagen

Reifen / Felgen

Suzuki

Reisemobile

Fahrräder
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Das Wochenendwetter: Wechselnde Bewölkung

Wetterlexikon
Atom: So nennt man die kleinste Einheit
eines chemischen Elementes. Es ist che-
misch nicht mehr weiter teilbar.

10

Wind in km/h

7

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          heiter                    18°
Kairo              wolkig                   21°
Kapstadt        Gewitter                25°
London           wolkig                     5°
Los Angeles    Regen                    12°
Palma d. M.    heiter                    14°
Paris               bedeckt                   5°
Peking            wolkig                     3°
Rio d. J.          sonnig                   38°
Rom               Regenschauer       12°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          wolkig                   18°
Kairo              heiter                    21°
Kapstadt        wolkig                   26°
London           wolkig                     5°
Los Angeles    wolkig                   13°
Palma d. M.    wolkig                   12°
Paris               wolkig                     5°
Peking            bewölkt                   9°
Rio d. J.          wolkig                   32°
Rom               Regenschauer       11°

Samstag, 2. Februar Sonntag, 3. Februar
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Mit gerade 15
Jahren hatte der
Kalifornier Chris-
topher Paolini den
ersten Teil seiner
Fantasytrilogie 
»Eragon« ge-
schrieben – ein
Weltbestseller. 
Das ist mittlerwei-
le 20 Jahre her.
Jetzt hat der Autor
ein neues Buch
mit drei kurzen Geschichten
aus Alagaësia vorgelegt. »Die
Gabel, die Hexe und der
Wurm« ist ein Muss für Era-
gon-Fans, aber auch sehr
schnell weggelesen. Der Sei-
tenumfang täuscht, die
Schrift ist sehr groß. Eragon

hat viel zu tun: Er
muss einen riesi-
gen Drachenhorst
bauen, Drachen-
eier bewachen
und mit kriegeri-
schen Urgals, stol-
zen Elfen und
störrischen Zwer-
gen zurechtkom-
men. Außerdem
enthüllt das Buch
Auszüge aus der

Biografie der Kräuterhexe
Angela, geschrieben von An-
gela Paolini, der Schwester
des Autors, die ihn auch zu
dieser Figur inspiriert hat. 

Christopher Paolini, Die
Gabel...«, ab 14 Jahre, 304
Seiten, 18 Euro, cbj. was

Von Drachen und Elfen

Ein eher ruhi-
ger, aber trotzdem
sehr fesselnder
Thriller ist der
neue Roman der
englischen Autorin
Ruth Ware. Der Ti-
tel (»Wie tief ist
deine Schuld«)
klingt etwas
nichtssagend; viel
treffender ist der
englische (über-
setzt: Das Lügen-Spiel). Im
Mittelpunkt steht nämlich
eine Mädchenclique, die sich
einen Spaß daraus macht,
fiese Unwahrheiten zu erzäh-
len. Die vier Mädchen um die
15 Jahre leben in einem In-
ternat im kleinen Salten an
der Küste Südenglands – bis
sich nach einem schlimmen

Vorfall alles än-
dert. Was genau
das ist, kann der
Leser zunächst
nur mutmaßen.
17 Jahre später
kommen die
Freundinnen wie-
der zusammen.
Kate, die einzige,
die damals in Sal-
ten geblieben ist,
hat an Isa, Fatima

und Thea einen dringenden
Hilferuf geschrieben. An der
Küste ist eine Leiche gefun-
den worden. Doch wie hängt
das alles mit dem Lügen-Spiel
zusammen? Und was ist vor
17 Jahren wirklich passiert?

Ruth Ware, »Wie tief ist
deine Schuld«, 448 S., 15,90
Euro, dtv premium. was

Dringender Hilferuf

Die mörderische
Sprache der Blumen

Ob schicke Lifestyle-
Shops, kleine Vintage-Pa-
radiese oder moderne
Einrichtungsgeschäfte: 
Caroline Rowland hat 30
außergewöhnliche Läden
besucht und durfte sich
auch in den privaten Räu-
men umsehen. Das Er-
gebnis hat sie in dem
prächtigen Bildband
»Inspiration für kreatives
Wohnen« zusammenge-
fasst. Die Leser finden
Hunderte von Dekora-
tions- und Einrichtungs-
tipps (224 Seiten, 29,95
Euro, Verlag Busse Col-
lection, erhältlich in allen
WESTFALEN-BLATT-Ge-
schäftsstellen).

OWL AM SONNTAG
verlost drei Bücher.
Schreiben Sie eine Post-
karte an OWL AM
SONNTAG, KW: Wohnen,
Sudbrackstraße 14-18,
33611 Bielefeld. Einsen-
deschluss: 8. Februar.

Am 20. Januar haben
Gudrun Rautenberg, An-
nelie Stimpel und Mech-
tild Temborius gewon-
nen.

Verlosung

Eine junge Floristin mit
dunkler Vergangenheit
ist die ungewöhnliche
Heldin der neuen Krimi-
reihe »Vanitas«. Die Wie-
ner Bestsellerautorin
Ursula Poznanski hat mit
»Schwarz wie Erde« den
ersten Band vorgelegt.
Es geht um ein skrupello-
ses Verbrecher-Syndikat
und brutale Morde in der
Baubranche.

Die Geschichte beginnt auf
dem Wiener Zentralfriedhof:
Dort arbeitet die rätselhafte
Carolin in einem kleinen Blu-
mengeschäft. Meistens bindet
sie üppige Kränze für Ver-
storbene. Sie hat eine morbi-
de Vorliebe für Gräber und
streift in ihrer Mittagspause
gern über das große Fried-
hofsgelände. Dass mit Carolin
etwas nicht stimmt, verrät
die Autorin ihren Lesern
schnell.

Die junge Frau hat sich
unter einer neuen Identität in
der österreichischen Haupt-
stadt versteckt – vor einer der
brutalsten Banden des orga-
nisierten Verbrechens. Caro,
wie sie sich jetzt nennt, ist ein
Polizeispitzel. Nachdem sie

vor einem Jahr einen Einsatz
in Frankfurt nur knapp über-
lebt hat, ist sie als wichtige
Zeugin von der Polizei in Si-
cherheit gebracht worden.
Dafür wurde sogar ihr Tod
samt Beerdigung vorge-
täuscht.

Doch die Täter konnten
bisher nicht gefasst werden,
der erhoffte Prozess ist in
weite Ferne gerückt, und Ca-
ro fürchtet immer noch um
ihr Leben. Mit ihren alten
Auftraggebern tauscht sie ge-
heime Botschaften aus, meis-

tens in der Sprache der Blu-
men. Ob Schwertlilien, Dis-
teln oder Vergissmeinnicht –
manche haben eine durchaus
bedrohliche Bedeutung.
Angst bereitet Caro der neu-
este Blumengruß, der sie zu
einem Treffen mit ihrem ver-
hassten Kontaktmann Robert
ruft. Und der hat schlechte
Neuigkeiten: Wenn sie wei-
terhin den uneingeschränk-
ten Schutz der Polizei genie-
ßen will, soll sie dafür einen
angeblich harmlosen neuen
Auftrag übernehmen. In

München gibt es eine reiche
Familiendynastie, die im
Baugewerbe tätig ist. Caro
soll sich mit einer der Töchter
anfreunden und so mehr
über rätselhafte Todesfälle
bei Konkurrenzunternehmen
herausfinden. Waren es un-
glückliche Zufälle oder bruta-
le Morde? Caro kommt bald
gefährlichen Geheimnissen
auf die Spur. 

»Schwarz wie Erde« ist ein
fesselnder, oft auch gruseli-
ger Thriller mit einer unge-
wöhnlichen Heldin. Die Leser
stecken sofort mitten in der
Geschichte. Der Titel »Vani-
tas«, lateinisch für Nichtig-
keit oder auch Vergeblichkeit,
gilt als Wort für die jüdisch-
christliche Vorstellung von
der Vergänglichkeit alles Irdi-
schen. Die österreichische
Autorin Ursula Poznanski ist
eine echte Vielschreiberin
und bekannt für ihre span-
nenden Plots: Mit ihren Ju-
gendbüchern ( »Erebos« oder
zuletzt »Thalamus«) steht sie
Jahr für Jahr ganz oben auf
den Bestsellerlisten. Sehr er-
folgreich ist auch ihre Krimi-
reihe aus Wien mit dem sym-
pathischen Ermittlerduo
Beatrice Kaspary und Florin
Wenninger.

 Doris Wassermann
d.wassermann@

westfalen-blatt.de

»Vanitas – Schwarz wie Er-
de«, 384 Seiten, 14,99
Euro, Knaur.

Ursula Poznanski schreibt
eine neue Krimireihe.

 Foto: Gaby Gerster

Neue Krimireihe mit einer ungewöhnlichen Heldin

Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG
32257 Bünde Imperialstr. 32
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de
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Heinz Hemminghaus GmbH & Co. KG
32257 Bünde Imperialstr. 32
Tel. (0 52 23) 65 42 00
Bielefeld (gegenüber vom Hauptbhf.)
Tel. (05 21) 17 70 03/04
www.elsetaler.de

Viele Leistungen bereits im Preis enthalten, Preis pro Person im DZ – Fordern Sie unseren Reisekatalog an!
Weitere günstige Angebote auch unter www.elsetaler.de

Rund- und Erlebnisreisen im Frühling
5 Tage Schottland – traumhafte
Märchenlandschaften u. Metropolen
24. 4.–28. 4........................... ÜF/HP ab 515,–
5 Tage Tiroler Gastlichkeit in Imst
1. 5.–5. 5................................... HP/VP 399,–
5 Tage Lago Maggiore . . .
Kamelienblüte
27. 3.–31. 3.................................... HP 499,–
5½ Tage Rom – die Ewige Stadt
19. 3.–24. 3..................................... ÜF 459,–
6 Tage Maritim Travemünde
19. 3.–24. 3.................................... HP 569,–
6 Tage Riva del Garda –
Eröffnungsfahrt
12. 3.–17. 3......................... HP 429,–
6 Tage Gardasee –
Frühlingserwachen
25. 3.–30. 3.................................... HP 399,–
6 Tage Saisoneröffnungsreise
Hotel Ideal Park Leifers, Südtirol
26. 4.–1. 5...................................... HP 519,–
6 Tage Normandie/Insel Jersey
21. 5.–26. 5./30. 7.–4. 8. usw......... HP 745,–
6½ Tage Blumen- und Zitronenfest
Côte d’Azur
25. 2.–3. 3...................................... HP 379,–

7 Tage Ostseebad
Heringsdorf/Usedom
1. 4.–7. 4./29. 4.–5. 5./
13. 5.–19. 5. usw........................ HP ab 525,–
7 Tage Rügen . . . traumhafte Tage im
Ostseebad Binz
20. 5.–26. 5./24. 6.–30. 6. usw... HP ab 569,–

7 Tage Ostseebad Kühlungsborn
19. 5.–25. 5./29. 9.–5. 10................ ÜF 699,–
7 Tage Sonne am Gardasee
3*-/4*-Hotels zur Auswahl in Limone/Riva
6. 5.–12. 5./17. 5.–23. 5./1. 6.–7. 6./
11. 6.–17. 6. usw........................ HP ab 579,–

7 Tage Bella Italia
die Kulturhauptstädte Venedig – Florenz –
Rom – Ravenna – Verona
13. 5.–19. 5.................................... HP 655,–
7 Tage Lido di Venezia/Venedig
23. 5.–29. 5./14. 9.–20. 9............... HP 549,–
7 Tage Blumenriviera
San Remo – Nizza – Monaco
29. 5.–4. 6./14. 9.–20. 9. usw......... HP 625,–
8 Tage Urlaubsträume am Gardasee
4*-Hotel Antico Monastero, Toscolano
7. 5.–14. 5./21. 7.–28. 7. usw..... HP ab 645,–
9 Tage Italiens Traumstrände
Adria u. Abruzzen
20. 5.–28. 5./9. 9.–17. 9................. HP 799,–
9½ Tage Finale Ligure
Sonnenurlaub am Mittelmeer
7. 4.–16. 4./15. 10.–24. 10............. HP 599,–
10 Tage Zauberhaftes Italien
Rom – Capri – Amalfiküste – Sorrent –
Pompeji – Florenz
26. 4.–5. 5./3. 6.–12. 6. usw....... HP ab 989,–
10 Tage Kroatien – Vodice
13. 5.–22. 5.................................... HP 879,–
10 Tage Sonderreise – Perlen Istriens
26. 4.–5. 5...................................... HP 499,–

❀
❀

,...........
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Reisebüro Elsetal, Bielefeld,
0521/177003 + 177004
www.reisebuero-elsetal.de
info@reisebuero-elsetal.de

H. Hemminghaus GmbH & Co. KG
Reisedienst Elsetal
Imperialstraße 32 · 32257 Bünde/Ahle

Tel.05223/654200
Fax: 05223/6542025
www.elsetaler.de · der@elsetaler.de

Urlaubsreisen * Club-Touren * Städtefahrten * Erlebnisreisen

Steigen Sie ein ins Busvergnügen!

Steigen Sie ein ins Busvergnügen!

Über 60 Jahre Busreisen zu den schönsten Plätzen Europas

Frühling

Sommer

Herbst

Haushaltsauflösung! Möbel, Ge-
schirr, Puppen, Trödel, Mikrowelle, 
Kühlschr., Lipper Hellweg 312, Sa. 
2.2./11-16 Uhr, So. 3.2./12-16 Uhr

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Klavier, Mahagoni, mit passendem 
Hocker für 200,- € abzugeben. 
Raum Bielefeld, Selbstabholer.
☎ 01 51/12 47 48 84

Suche Schallplatten und Singles. 
Rock, Punk, Reggae, Blues, Metal 
1970s bis 1980‘s ☎ 01 70/
2 35 27 23

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Ankauf Gold Silber Schmuck Kunst 
Fa. Marc Hagedorn, Mühlenstr. 32
PB, Di+Do 13-18 h 05251-5431513 

Netter Handwerksmstr., Ende 
50/1,85, NR, schlk., dkl.-haarig, 
sehr ansehnl., ehrl., treu, zuverl., 
bodenständig mit viel Herz u. Ver-
stand, sucht hübsche, fraul.-schlk, 
Sie, naturverb., für Oldtimerausfl., 
Radfahren, Haus u. Garten usw. 
Nur Mut! Bitte nur vertr. Bildzu-
schr. aus. dem Raum BI/GT/HF un-
ter ✉ P 902-142906 Z 

Bin 63, gut bürgerlich, mit Eigen-
heim, also ortsgebunden, habe 
sehr viel Liebe, Treue, Vertrauen u. 
Zeit zu verschenken. Wenn auch 
du einen Neuanfang möchtest, 
zwischen 50 u. 60 J. alt bist, dann 
bist du bei mir herzlich willkom-
men. Nur Mut, bitte melde dich. 
Bevorz. Großraum PB. Per Whats-
App od. SMS ☎ 01 70/60 35 388 

Trollmann (65-188-85) hat man 
mal zu mir gesagt. Im Gegenteil: - 
Interessiert an Neuem - Freude am 
Leben - sportlich und natur-
verbunden, so bin ich! Wenn du so 
etwas magst, freue ich mich auf 
dich! Das Leben ist schön!
✉ A 902-142912 Z

Des Alleinseins müde!!!
Martin, Witwer, 70 J., selbstst. Raum-
ausstatter im Ruhestand, ein schlan-
ker, natürlicher Mann. Natur- u. tier-
bezogen. Haus u. Garten vorhanden.
Erreichbar ü. P.V. Princess, Brigitte
Prüßner,auch Sa.+So.☎0521 392715
Seit 1982 erfolgreich für Sie tätig

Er, 57, 186, schlank, sportlich, 
Nichtraucher sucht Sie für eine 
feste Beziehung. Ich habe Lust auf 
Reisen, Kurztrips in schöne Städte, 
Fahrrad, wandern, gemütliche Wo-
chenende zu Hause. ☎ 01 57/
36 63 66 18

der_schatzsucher, 49 J., 190 cm, 
schlank, sucht sympathische Sie 
für Beziehung. Whatsapp ☎ 01 77/ 
6 79 62 44. Nur Mut!

Symp. Witwe, 74 J., 1,68 m, kein 
Omatyp, NR, sucht auf diesem 
Wege einen ehrlichen, treuen 
Mann pass. Alters, im Raum PB. 
Bitte nur ernstgemeinte Zuschr., 
gerne mit Bild. ✉ A 903-142876 Z

Nette Witwe, 72 J., 1,60 m, kein 
Omatyp, sucht einen netten, ehrli-
chen Mann bis 76 J., für gemein-
same Unternehmungen und alles 
Schöne. Nur ernstgem. Zuschr., 
gerne mit Bild. ✉ A 903-142877 Z

Hallo, wo bist du? Suche dich, mit 
Herz, Gefühl u. Verstand. Bin 51 J., 
1,70 m, sehr lebenslustig. PB/BI 
Bitte m. Tel.-Nr. ✉ A 903-142773 Z

Nette Sie, 50 Jahre, sucht lieben 
Mann für feste Beziehung. Bin 
schlank, 1,74 m und NR aus Pa-
derborn. ✉ A 903-142945 Z

Welcher Handwerksmeister
65-75J. möchte mich häuslich/bo-
denständig kennenlernen.
✉ A 903-142908 Z 

Cornelia, 66 J., schöne ruhige Wit-
we, ich suche üb. pv einen lieben 
Partner gerne auch bis 80 J., bin 
gel. Krankenschwester, zuletzt war 
ich im Pflegebereich tätig, habe ein 
Auto u. möchte für einen Mann da 
sein und wieder liebevolle Nähe 
spüren. Bitte um Kontaktaufnahme 
Tel. 0151 – 62913879

Barbara, 78 J., eine schöne 
Frau, liebenswert u. fürsorg-
lich, finanz. sorgenfrei, nicht orts-
gebunden, eine gute Köchin u. 
Hausfrau, fahre sehr gern und si-
cher Auto. Ich ertrage das Allein-
sein nicht mehr und hoffe noch 
einmal e. lieben Freund und Kame-
raden zu finden. (Alter egal) – sehr 
gerne würde ich mit Ihnen telefo-
nieren pv Tel. 0160 - 97541357

Anne 61J, attraktive Witwe, schlank, 
fröhliches Wesen, sehr liebevoll, 
unabhängig, mobil, mag Natur, 
Spaziergänge, Reisen und sucht 
einen Mann zum Liebhaben (auch 
älter) ü. Herzblatt ☎ 05 41-
40 75 77 10

Nie mehr einsam! Anita, Ende 60, 
Witwe, gel. Altenpflegerin mit PKW 
sucht Dich bis Anf.80 zum Verwöh-
nen, kochen, lachen, lieben u. evtl 
zusammenziehen. Herzblatt 
☎ 05 41-40 75 77 10

24 h Betreuung osteuropäischer 
Pflegekräfte, Beratung ohne Extra-
kosten ☎ 05 21/3 83 47 30

24h Pflege/Betreuung zu Hause
Beratung unter: 0 52 41/2 22 54 94 
www.altdaheim.de 

Gefriertruhen od. Gefrierschränke. 
Wir holen kostenlos ab.
☎ 01 51/ 11 66 67 28

Haushaltsauflösung/ Entrümp./ 
Umz. günstig ☎ 05 21/96 02 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Einblasdämmung Rockwool/
Knauf ☎ 05733/10455
www.Tischlerei-Neumann.de

Ha.haltsauflös,Entrü.05232-4386 

Erfahrener DJ hat kurzfristig noch 
Termine frei. ☎ 0 52 51/52 90 27

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Bäume Bartling,fällen,rod.schneid
jede Höhe, jeder Ort ☎ 05232 / 4386

Kaufe Maschinen für Metallbear-
beitung. ☎ 01 71/1 02 01 58

Kaufe Gabelstapler/Traktor
alles anbieten ☎ 01 71/1 02 01 58

Verkäufe allgemein

Alles fürs Kind

Musikinstrumente

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie
Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Pflegedienste/Betreug.

Verschiedenes

Bands / DJ

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Maschinenmarkt

Gabelstapler
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GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. 

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Finn – Halm – Hass – Noah – Oese – stur – toll

  5 Buchstaben:	 Felge – Sohle

  6 Buchstaben:	 Ablauf – andere – Eckern – Teenie

  7 Buchstaben:	 Anfrage – Atelier – Buerste – Streife

  8 Buchstaben:	 Baeuerin – erroeten – Gretchen – Hausmaus – 
Hoefling – Holunder

  9 Buchstaben:	 Buchseite – Enterbeil – Erzeugnis – Schlaeger

10 Buchstaben:	 abgespannt – Eisbrecher – Mittelmeer – Saftpresse

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

✻ ✻ ✻ ✻ ✻ ✻

1=U, 2=K, 3=I, 4=O, 5=N, 6=F, 7=L, 
8=B, 9=A, 10=M, 11=Z, 12=D, 13=G, 
14=S, 15=H, 16=R, 17=C, 18=E, 
19=Y, 20=T, 21=P
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  6   3                 8     
4         7         3 9     
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Mediterrane Schätze 1 · AIDAnova · 7 Tage · Vario-Innenkabine · VP
und Mallorca · HSM Madrigal**** · 3 Tage · Doppelzimmer
Halbpension z.B. 1.6.19 · p.P. ab 1.239€

Spanien und Portugal 2 · AIDAstella · 10 Tage · Vario-Innenkabine · VP
und Mallorca · Aluasoul Palma**** · 4 Tage · Doppelzimmer
Halbpension · z.B. 26.9.19 · p.P. ab 1.659€

Flug ab Paderborn und alle Transfers inklusive

DEIN TOR ZUR WELT: DEIN REISEBÜRO

Langenberger Reisebüro
Hauptstr. 21 · 33449 Langenberg
Telefon 05248 811030
info@reisewelt4you.com
www.reisewelt4you.com

Reisebüro Kleine Fluchten
Berliner Str. 87 · 33330 Gütersloh
Telefon 05241 1887
info@kleinefluchten-gt.de
www.kleinefluchten-gt.de

Veranstalter: schauinsland-reisen gmbh · Stresemannstraße 80 · 47051 Duisburg

Strand in Sicht
EINE KOMBINATION AUS KREUZFAHRT
UND HOTELAUFENTHALT



   09.00   Sportschau  . Ski alpin: 
WM der Behinderten / 09.25 
Snowboard: WM, Big Air / 
09.45 Rodeln: Damen / 10.20 
Ski alpin: Riesenslalom Herren / 
11.20 Rodeln: Damen / 11.45 
Ski Freestyle: WM, Skicross / 
12.10 Nordische Kombination: 
Skispringen / 13.15 Ski alpin: 
Riesenslalom Herren / 14.30 
Shorttrack: 500 m,1000 m / 
14.50 Nordische Kombination: 
10 km Langlauf / 15.25 Rodeln: 
Teamstaffel / 15.35 Skispringen: 
Damen/ 15.55 Skifliegen/ 16.50 
Eisschnelllauf: 500 m, 1500 m / 
17.05 Skifliegen: 2. Durchgang     
18.00   Sportschau   
   18.30   Bericht aus Berlin   
   18.49   Dt. Fernsehlotterie   
   18.50   Lindenstraße   Soap 
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Anne Will   Diskussion. 
Moderation: Anne Will 

   22.45   Tagesthemen   
   23.05   ttt – titel, thesen, tem-

peramente   Magazin. 
Moderation: Max Moor 

  QR 23.35   Chloe   Thriller, USA/
CDN/F 2009, mit Julian-
ne Moore, Liam Neeson, 
Amanda Seyfried. Regie: 
Atom Egoyan. Die Ärztin 
Catherine und der Hoch-
schulprofessor David 
sind seit langem verhei-
ratet. Weil sie fürchtet, 
David sei ihr untreu, 
engagiert Catherine das 
Callgirl Chloe, um ihn 
auf die Probe zu stellen. 

   01.03   Tagesschau   
  QR 01.05   Elegy oder die Kunst 

zu lieben   Drama, USA 
2008, mit Penélope Cruz 

   02.53   Tagesschau               

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: Das 
verschwundene Kind.   Lind-
holm (Maria Furtwängler, r.)
muss mit ihrer neuen Kollegin 
Schmitz (Florence Kasumba) 
zurechtkommen. Dabei hat 
es ihr erster Fall gleich in sich. 

   10.15   Meine wunderbare Fa-
milie  . Familienserie. Die zweite 
Chance     11.45   heute Xpress    
   11.50   Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke  . Magazin    
 14.10   kaputt und ... zugenäht!   
   14.55   heute Xpress   
  QR 15.00   Bridget Jones – Scho-

kolade zum Frühstück   
Komödie, USA/GB/F ’01 

   16.30   planet e.   Öko-Sprit 
aus dem Labor 

   17.00   heute   
   17.15   Im Zauber der Wildnis   

Der Yosemite-
Nationalpark 

   18.00   ZDF-Reportage   
   18.30   Terra Xpress   Magazin 
   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.28   Aktion Mensch 

Gewinner   
   19.30   Terra X   Dokureihe 

   21.45   heute-journal   
  QR 22.00   Jussi Adler-Olsen: 

Erbarmen   Mysterythril-
ler, DK/D/S/N 2013, mit 
Nikolaj Lie Kaas, Sonja 
Richter, Fares Fares. 
Regie: Mikkel Nørgaard. 
Während der Über-
prüfung eines Tatorts 
wurden Vizekriminal-
kommissar Mørck und 
zwei Kollegen Opfer 
eines Angriffs. 

   23.30   ZDF-History   Dokureihe. 
Skandal! Große Politaf-
fären der Republik 

   00.15   heute Xpress   
  QR 00.20   Inspector Barnaby: 

König Dame Tod   
Krimireihe, GB 2013, 
mit Neil Dudgeon. 
Regie: Alex Pillai 

   01.50   Terra X   Dokureihe 
     03.20   ZDF-History   Dokureihe         

   20.15 Uhr.  OP  Früh-
ling – Familie auf Probe.   
Die Dorfhelferin Katja (Simo-
ne Thomalla) kommt einem 
Jungen in Not zu Hilfe. Nicht 
nur der kleine Liam wird zu 
Hause misshandelt. 

   08.35  OP  Allein unter Män-
nern  . Drama, D 2001     10.00   
Kölner Treff       11.30   Feuer & Flam-
me       12.15   Ausgerechnet       13.00   
Wunderschön!       13.45   Dalmatien 
ahoi! Eine Seefahrt nach Split, 
Brac und Hvar      
 14.30   Der Blaue Planet  (1)  

Dokureihe 
   15.15   Geheimnisse Asiens – 

Die schönsten Nati-
onalparks   Thailands 
abenteuerlicher Süden 

   16.00   Wilder Wilder Westen   
Doku-Soap 

  QR 16.45   Endlich Gardasee   
Komödie, D 2018, mit 
Cornelia Froboess 

   18.15   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   19.10   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – Bundes-
liga am Sonntag   
20. Spieltag: FC Augs-
burg – 1. FSV Mainz 
05, VfB Stuttgart – SC 
Freiburg 

   22.15   Zeiglers wunderbare 
Welt des Fußballs   
Show. Mit Arnd Zeigler 

   22.45   Ilkay Gündogan   Ein 
Weltstar. Made in NRW. 
Der Mittelfeldspieler Ilkay 
Gündogan gehört zu den 
besten Fußballern der 
Welt. Dieses Porträt zeigt 
den deutschen Natio-
nalspieler mit türkischen 
Wurzeln auch von seiner 
verletzlichen Seite. 

   23.30   Unser Westen   Unsere 
Fußball-Geschichten 

   00.15   Ach ja!   Show 
   01.00   Rockpalast   The 

Sonics / Coogans Bluff         

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Zypern hat viel zu bieten: male-
rische Strände, moderne Groß-
städte, traditionelle Dörfer, viele 
Möglichkeiten zum Wandern 
und Radfahren. Andrea Grieß-
mann hat die Insel besucht. 

   05.35   Familien im Brennpunkt  . 
Doku-Soap         08.30   Die Super-
händler – 4 Räume, 1 Deal  .   
     10.25   Die Superhändler – 4 Räu-
me, 1 Deal  . Show. Moderation: 
Sükrü Pehlivan     11.25   Deutsch-
land sucht den Superstar  . Show      
 15.40   Comeback oder weg?   

Show. U.a.: Epilady 
(Epiliergerät) / Abflex / 
Briefmarkenanfeuchter / 
Spiel: Modesünden 
der Promis 

   16.45   Explosiv – Weekend   
   17.45   Exclusiv – Weekend   
   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Schwiegertochter 

gesucht  (5)  In der Pfalz 
überwindet der schüch-
terne Waldemar seinen 
Schweinehund und fällt 
eine Entscheidung. 

  QR 22.00   The Rock – Fels der 
Entscheidung   Action-
thriller, USA 1996, mit 
Sean Connery, Nicolas 
Cage, Ed Harris. . Ge-
neral Francis X. Hummel 
hat mit seinen Söldnern 
die Gefängnisinsel 
Alcatraz besetzt und 
von dort aus mit Giftgas 
bestückte Raketen auf 
San Francisco gerichtet. 
Die Army schickt zwei 
Experten. 

  QR 00.45   London Has Fallen   
Actionfilm, USA/GB/BUL 
2015, mit Gerard Butler, 
Aaron Eckhart, Morgan 
Freeman. Regie: Babak 
Najafi 

  QR 02.25   The Rock – Fels der 
Entscheidung   Action-
thriller, USA 1996, mit 
Sean Connery   

   20.15 Uhr.  OP  London 
Has Fallen.   Der Bodyguard 
Mike Banning (Gerard Butler)
stellt sich erneut dem gefährli-
chen Kampf gegen den Terror 
und versucht, die Drahtzieher 
eines Anschlags zu enttarnen. 

   05.00   Watch Me – das Kino-
magazin       05.15   Auf Streife – Die 
Spezialisten           08.00   So gesehen – 
Talk am Sonntag       08.20   Raben-
mütter         09.20   Reingelegt – Die 
lustigsten Promi-Fallen  . Show  
   11.20  OP  Independence Day  . 
Sci-Fi-Film, USA 1996, mit Will 
Smith. Regie: Roland Emmerich    
QR 14.05   Fack ju Göhte II   

Komödie, D 2015, mit 
Elyas M’Barek. Regie: 
Bora Dagtekin 

   16.25   The Biggest Loser   
Show. Jury: Dr. Christine 
Theiss, Mareike Spaleck, 
Ramin Abtin. Auch in 
diesem Jahr wird Dr. 
Christine Theiss wieder 
übergewichtige Kandi-
daten beim Abnehmen 
unterstützen. 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

   22.55   Rabenmütter   Show. Ob 
chronisch überfordert, 
übertrieben fürsorg-
lich oder unverschämt 
direkt: Auch in den 
neuen Folgen laufen 
die Schauspielerinnen 
zu komödiantischer 
Höchstform auf: Milena 
Dreißig, Anna Julia Kap-
felsperger, Mimi Fiedler 
und Friederike Kempter. 
»Bei uns regiert die 
Anarchie«, warnt Friede-
rike Kempter. Denn die 
»Rabenmütter« sind vor 
allem eins: unvorherseh-
bar, und dabei herrlich 
politisch unkorrekt. 

     23.55   Reingelegt – Die 
lustigsten Promi-
Fallen   Show.  

   01.40   Auf Streife – Die Spezi-
alisten   Reportagereihe             

   20.15 Uhr.   Dancing on Ice.   
Wer überzeugt und schafft es in 
die nächste Runde? Die Sänge-
rin Sarah Lombardi ist nach ih-
rem Trainingsunfall wieder da. 
Marlene Lufen (l.) und Daniel 
Boschmann moderieren. 

   05.15   Fresh off the Boat       05.35   
Mom       05.50   Two and a Half Men    
       07.15   The Big Bang Theory    
     08.05   Galileo           11.20  OP  Das 
Schicksal ist ein mieser Verräter  . 
Romanze, USA 2014     13.50  OP  
Storm Hunters  . Actionthriller, 
USA 2014, mit Richard Armitage    
QR 15.25   Mission: Impossible – 

Phantom Protokoll   
Actionfilm, USA/CZ/VAE 
2011, mit Tom Cruise 

   17.55   Newstime   
   18.05   Galileo 360°   Magazin. 

Ranking: Secrets of Ger-
many. Moderation: Fun-
da Vanroy. Vorgestellt 
werden eine geheime 
Abhörstation in Berlin 
sowie eine verborgene 
U-Bahn in der deutschen 
Hauptstadt. 

   19.05   Galileo   Magazin 

   22.45   American Football: NFL   
Super Bowl: Los Angeles 
Rams – New England 
Patriots. Kommentar: Jan 
Stecker, Christoph »Icke« 
Dommisch. Im letzten 
Jahr verloren die Patriots 
im Endspiel der NFL 
gegen die Philadelphia 
Eagles. Quarterback Tom 
Brady steht bereits zum 
neunten Mal im Super 
Bowl, fünfmal gewann er 
den Titel mit New Eng-
land. Die Rams stehen 
dagegen zum ersten Mal 
seit 2001 im NFL-Finale. 
Das Team des erst 
33-jährigen Cheftrainers 
Sean McVay gewann im 
Halbfinale knapp bei den 
New Orleans Saints. 

   04.40   Mike & Molly   
Salsa ist kein Dip 

   20.15 Uhr.  OP  Suicide 
Squad.   Durchgeknallte Su-
perschurken (v. l.: Jai Courtney, 
Margot Robbie, Will Smith, Joel 
Kinnaman) und Jay Hernan-
dez sollen im Auftrag der US-
Regierung Bösewichter töten. 

     19.10   Hot oder Schrott – 
Die Allestester   U.a.: 
»Tragbarer AutoSchirm 
mit Fernbedienung« 

   20.15   Kitchen Impossible   
U.a.: Tim Mälzer kocht 
in Athen (Griechen-
land) und in München 

   23.35   Prominent!   Magazin 
   00.20   Medical Detectives – 

Geheimnisse der 
Gerichtsmedizin       

                       17.00   Eishockey: Deutsche 
Eishockey Liga   45. 
Spieltag: Schwennin-
ger Wild Wings – 
Adler Mannheim 

   19.30   Sky Sport News – 
Die 2. Bundesliga   
20. Spieltag 

   20.45   Bundesliga aktuell   
   21.00   Die PS-Profis   Traum-

auto als Kapitalanlage 
     22.30   Die PS-Profis – 10 

Zylinder  (2)  Die 
extremsten Exoten 

   23.00   Motorsport – 
Porsche GT Magazin   

   23.30   Die PS-Profis Schule  
(4)  Die hohe Kunst 
des Verhandelns 

   00.00   Sport-Clips   Show   

   16.15   Rosins Fettkampf – 
Lecker schlank mit 
Frank   Show 

   18.15   Achtung Kontrolle 
Spezial   

   20.15   Trucker Babes – 400 
PS in Frauenhand   
Doku-Soap 

   22.20   Abenteuer Leben am 
Sonntag   Magazin. 
Die besten Trucker-
Gerichte von Starkoch 
Dirk Hoffmann 

   00.20   Mein Revier   Doku-
Soap. Ordnungshüter 
räumen auf   

     19.30   Arganöl aus Marokko   
  QR 20.15   McLintock – Ein lie-

benswertes Raubein!   
Westernkomödie, 
USA 1963 

   22.15   Bette Davis   Doku. 
Größer als das Leben 

   23.10   La Maestra – Alond-
ra de la Parra   Doku 

   00.05   Das Floß der 
Medusa   Konzert       

   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Europäische 

Hauptstädte, die Sie 
kennen sollten    

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   Die NDR-Quizshow   
   22.50   Sportclub   
   23.35   Sportclub Story   
   00.05   Die NDR-Quizshow         

             16.20   Schau in meine Welt!   
   16.45   Snowsnaps’ 

Winterspiele   
   16.50   Peter Pan   
   17.35   1, 2 oder 3   Show 
   18.00   Shaun das Schaf   
   18.15   Glücksbärchis – Will-

kommen im Wolken-
land   Animationsserie.  

   18.35   Ella   Animationsserie 
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Wickie und die star-

ken Männer   
   19.25   Triff...   Dokureihe 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Ki.Ka Live   Magazin 
   20.10   Kummerkasten   
   20.35   Trio – Die Kepler Di-

amanten   Jugendserie   

           20.00   Tagesschau   
   20.15   Giraffe, Erdmänn-

chen & Co. XL   
   21.45   Sportschau 

Bundesliga   20. Spiel-
tag: FC Augsburg – 
1. FSV Mainz 05, VfB 
Stuttgart - SC Freiburg 

   22.05   heimspiel! 
Bundesliga   

   22.15   Das große Hessen-
quiz   Show 

   23.00   Dings vom Dach   
   23.45   strassen stars   Show 
   00.15   Jede Antwort 

zählt   Show       

               20.15   Echt witzig!   Show 
   21.45   MDR aktuell   
   22.05   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.25   Petticoat und Plan-

erfüllung – Frauen im 
DEFA-Film   Doku 

   23.10   Die Hälfte der Welt 
gehört uns   Doku-
mentarfilm, D 2018 

   00.40   Kripo live   Magazin     
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Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   3.   Februar 

Anreise in Ihr komfortables 3* Zwischenübernachtungshotel/
Gasthof im Salzburger Land. Gemeinsames Abendessen.

Weiterfahrt Istrien mit Zwischenstopp in Lipica
Nach dem Frühstück Weiterfahrt ins 3* Hotel an der istri-
schen Küste. Zwischenstopp in Lipica.( Eintritt und Führung
Gestüt Lipica nicht im Reisepreis enthalten, ca. 14,- pro Per-
son) Zimmerbezug und gemeinsames Abendessen.

Tagesausflug mit Reiseleitung Istrien mit Pula und Rovinj
Heute laden wir Sie zur großen Istrien – Rundfahrt ein. Zu-
nächst führt Sie der Weg in die alte Römerstadt Pula mit
dem imposanten Amphitheater. Weiter geht es nach Rovinj,
deren Altstadt früher eine vorgelagerte Insel war und 1763
mit dem Festland verbunden wurde. Rovinj hat die längste
Uferpromenade Istriens, die so genannte Obala. Zum Mittag-
essen kehren Sie in ein tradiotionelles Langut bei Zminj ein.
Am Nachmittag fahren Sie zum Lim-Fjord und entdecken die
Schönheiten des Fjoredes bei einer beeindruckenden Schiff-
fahrt. (inkl.) Rückfahrt zum Hotel und Abendessen.

Tagesausflug Riviera mit Stadtführung in Opatija
Am heutigen Tag unternehmen Sie einen Ausflug an die Ri-
viera. Besonders sehenswert ist Opatija, ehemaliger Urlaub-

sort des Adels um die Jahrhundertwende. Während einer
Stadtführung lernen Sie den Ort mit seinen zahlreichen ele-
ganten Villen aus der Kaiserzeit kennen. Im Anschluß sind Sie
zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Anschließend bleibt noch
Freizeit zum Bummeln. Ein Spaziergang durch den eleganten
Bade- und Luftheilort Opatija mit seinen prachtvollen Villen
und gepflegten Grünanalgen wird Sie sicher begeistern. Rück-
fahrt zum Hotel und gemeinsames Abendessen.

Ausflug Porec und Hinterland
Auf geht`s nach Porec. Die geschichtsträchtige Stadt ist
bekannt für seine Euphrasius – Basilika. Spazieren Sie durch
die hübschen Gassen und genießen das besondere Flair der
Stadt. Anschließend lernen Sie das Istrische Hinterland ken-
nen. Hier gehört die Stadt Motovun zu den sehenswertesten
Orten. Die mittelalterliche Stadt liegt knapp 300 m über dem
Meer und bietet einen herrlichen Ausblick über weite Teile der
Istrischen Halbinsel.

Fahrt mit Zwischenstopp in Postojna zur Zwischenübernachtung
Eintritt und Führung Grotte nicht im Reisepreis enthalten (ca.
Euro 25,- pro Person)

Nach dem Frühstück Heimreise.

7 TAGE 06.04.2019 – 12.04.2019 und
10.10.2019 – 16.10.2019

Unsere Leistungen:

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

nur459,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 80,–

FRÜHLING UND HERBST
IN KROATIEN

FRÜHBUCHERPREIS

1. Tag

2. Tag

3. Tag

statt499,00 p.P.

mit großer Istrien Rundfahrt – Riviera Tour mit Opatija, Ausflug
Porec mit Hinterland und Besuch in Postojna und Lipica - Fahrt im komfortablen Reisebus m. WC + Klima

- Je 1 x Übernachtung/ HP auf der Hin- und Rückreise in einem 3*
Hotel/ Gasthof im Salzburger Land

- 4 x Übernachtung mit Frühstück im 3 * Hotel in Istrien (Bekanntgabe
des Hotelnamen ca. 3 Wochen vor Reisebeginn)

- 4 x Abendessen als 3 – Gang Menü oder Buffet
- 1 x Willkommensgetränk
- 1 x Musikabend im Hotel
- 1 x ganztägiger Ausflug Istrien – Rundfahrt inkl. Reisleitung,

Mittagessen und Panorama-Schifffahrt
- 1 x Ausflug Riviera-Tour, Opatija inkl. Stadtführung, anschließend

Kaffee und Kuchen
- 1 x Ausflug mit Reiseleitung Porec und Hinterland
- Besuch der Städte Lipica und Postojna mit Möglichkeit zur

Besichtigung des Gestüts und der Grotte (Eintritte nicht im
Reisepreis enthalten)

Eventuell zusätzlich vor Ort anfallende Eintritte sind nicht im Preis
enthalten. Inkl. Kurtaxe für den gesamten Aufenthalt

4. Tag

5. Tag

6. Tag

7. Tag

8. Tag

Reisetipp für Istrienfans

4 TAGE 19.04.2019 – 22.04.2019

Unsere Leistungen:

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im 3* Achat Premium Hotel

Schwarzheide
- 3 x Frühstück vom Buffet
- 2 x Abendessen vom Buffet und 1 x Österliches

Abendbuffet
- Spreewaldkahnfahrt, Gurkenmeile, inkl.

Mittagsimbiss und Besuch mit Führung im
Freilichtmuseum Lehde (Eintritt inkl.)

- Eintritt und Führung Holländer Mühle Straupitz
- Besuch „ Osterreiten“ in Zerkwitz
- Stadtführung in Cottbus mit Reiseleitung
- Eventuell zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort

nicht im Preis enthalten.

nur339,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 50,–

OSTERN IM SPREEWALD

FRÜHBUCHERPREIS

statt399,00 p.P.

Besuch des traditionellen Osterreiten in Zerkwitz
Spreewaldkahnfahrt mit Mittagsimbiss

1. Tag

2. Tag

3. Tag

4. Tag

Anreise in Ihr 3 * Achat Premium Schwarzheide. Zimmer-
bezug und gemeinsames Abendessen.

nen. Im Anschluss an die Spreewaldkahnfahrt geht es nach
Straupitz, bei einer Führung besichtigen Sie die historische
Holländer Mühle. Nach dem ereignisreichen Tag fahren Sie
zurück ins Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Ausflug Wendisches Osterreiten und Cottbus. Heute fahren
Sie nach Zerkwitz wo sich nach dem Frühgottesdienst die
Reiter an der Kirche versammeln. An den vier Osterfahnen
mit rotem Kreuz auf weißem Grund erkennt man die Oster-
reiter schon von weitem. Zum wendischen Osterreiten wird
ein grünes Kreuz mitgeführt, das für Frieden und Erlösung
steht. Der Bus bringt Sie zu einem weiteren Haltepunkt der
Prozession nach Ragow. Hier in der Dorfmitte werden die
Reiter mit Blasmusik empfangen. Nach einer kleinen An-
dacht geht es gestärkt weiter nach Cottbus. Hier führt Sie
Ihre Reiseleitung durch den historischen Stadtkern mit Alt-
markt, Kirchen, mittelalterlicher Stadtmauer mit Türmen
Toren und Wiekhäusern, Schlossberg und Gerberhäusern
und noch vielem mehr… Im Anschluss Rückfahrt zum Hotel
und Abendessen

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

Rückfahrt mit kurzem Zwischenstopp in Leipzig. Bummeln
Sie durch die Innenstadt bevor es mit vielen unvergessli-
chen Eindrücken wieder nach Hause geht.

Spreewald Kahnfahrt Lübbenau und „ Gurkenmeile“. Heute
fahren Sie nach Lübbenau. Schlendern Sie vorbei an der
Gurkenmeile (hier präsentieren sich alle Gurkeneinlegereien
des inneren Spreewaldes). Genießen Sie ein Mittagessen
(saisonbedingt auch aus der Gurkenspezialitätenkarte mög-
lich) in besonderer Atmosphäre auf Deck eines edlen Schif-
fes um 1800 im Restaurant Flaggschiff am Hafen. Anschlie-
ßend steht eine Kahnfahrt durch das Spreewalddorf Lehde
in das über 50jährige Freilandmuseum auf dem Programm.
Während einer Führung durch das Freilichtmuseum lernen
Sie die vier Spreewälder Höfe und die „Gurkenbude“ ken-

4 TAGE 20.04.2019 – 23.04.2019

Unsere Leistungen:

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC + Klima

- 3 x Übernachtung im 4 * NH – Hotel Leipzig Messe

- 3 x Frühstück vom abwechslungsreichen Buffet

- 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder vom Buffet

- 2 x Abendessen als österliches 3-Gang-Menü oder
Buffet

- 1 x Reiseleitung Stadtrundfahrt/ Gang Leipzig

- 1 x Reiseleitung Dresden und Besuch Moritzburg

- Evtl. zusätzlich vor Ort anfallende Eintritte nicht im
Preis enthalten.

statt439,00 p.P.

nur339,–
p.P. im DZ

EZ-Zuschlag: Euro 70,–

OSTERN IN LEIPZIG
inkl. Stadtführung Leipzig, inkl. Ausflug mit Reiseleitung

FRÜHBUCHERPREIS

1. Tag

2. Tag

3. Tag

4. Tag

Anreise Leipzig. Im 4* NH – Hotel Leipzig Messe
werden Sie herzlich empfangen. Zimmerbezug und
gemeinsames Abendessen.

spur“. Die musikalische Spurensuche beginnt wäh-
rend eines kleinen Rundganges durch die histori-
sche Altstadt. Ab Thomaskirche geht es per Bus
u. a. zum Forum Thomanum, wo die Knaben des
berühmten Chores leben und lernen, in das Musik-
viertel, wo einst das erste Konzerthaus des heute
ältesten bürgerlichen Orchesters Europas stand, in
die Inselstraße, hier schuf Robert Schumann seine
„Frühlingssinfonie“. Am frühen Abend Rückkehr ins
Hotel und Abendessen.

Stadtrundfahrt/Gang mit Reiseleitung in Leipzig.
Ihr Reiseleiter entführt Sie auf die Leipziger „Noten-

Ausflug mit Reiseleitung Dresden und Ausflug Mo-
ritzburg. Mit Ihrem Reiseleiter unternehmen Sie
heute einen Ausflug nach Dresden und zur Moritz-
burg. Lernen Sie die vielen Sehenswürdigkeiten der
Stadt an der Elbe kennen. Anschließend besuchen
Sie das von Herzog und Kurfürst Moritz von Sach-
sen im 16. Jahrhundert errichtete Jagdschloss
nordwestlich von Dresden. Kein geringerer als Au-
gust der Starke baute das Schloss Moritzburg ca.
zwei Jahrhunderte später im Barockstil um. Im An-
schluss fahren Sie zum Hotel zurück. Abends ge-
meinsames Abendessen im Hotel.

Rückreise

Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn

REISEN MIT DURCHFÜHRUNGSGARANTIE

Partnerreise - Schlösser
der Loire

Zur Lavendelblüte in die
Provence - Partnerreise

16.05.–20.05.2019
20.06.–24.06.2019

Feiertag
05.09.–09.09.2019

04.07.–11.07.2019
01.08.–08.08.2019

5 Tage
nur598.- e
im DZ/EZ 369.- e

8 Tage
nur1299.- e
im DZ/EZ 799.- e

Minikreuzfahrt Kiel-Oslo-Kiel
18.03.–21.03.2019 4 Tage

nur299.- e p. P.
in DK/DZ
EK/EZ-Zuschlag 120.- e

Durchführungsgar
antie

Saisoneröffnung Gardasee
13.03.–17.03.2019 5 Tage

nur289.- e p. P.
im DZ/EZZ 70.- eDurchführungsgar

antie

Durchführungsgar
antie

Schottland zum Schottenpreis

24.03.–29.03.2019
6 Tage
nur495.- e p. P.
im DZ/DK
EZ/EK-Zuschlag 125.- e

Traumstadt Venedig und
Gardasee
14.04.–18.04.2019
Durchführungsgarantie

5 Tage
ab299.- e p. P.
im DZ/EZZ 80.- e

Vereine • Firmen • Schulklassen • individuelle Gruppenangebote und vieles mehr...
Unsere Abfahrtsstellen: Schloß-Holte-Stukenbrock - Bielefeld - Herford - Detmold -

Lage und Paderborn. Gütersloh mit Zuschlag Abholung Euro 10,- p.P. und Buchung.
ESR-Touristik GmbH, Schwarzenbrinker Str. 5, 32758 Detmold, Tel. 0 52 31 30 55 00

info@esr-touristik.de, www.Einfach-Schlau-Reisen.de • Sie erreichen uns montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr

Abfahrtsstellen: Schloß Holte-Stukenbrock – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn



TOTALER 
RÄUMUNGS-

VERKAUF

finke Das Erlebnis-Einrichten GmbH & Co. KG
Paderborner Straße 97 | 33104 Paderborn | Telefon: 05251 3020 | Öffnungszeiten: Mo. bis Sa.: 10 bis 19 Uhr19

A0
5P

B

20%

40% 30%

VERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSSCHLIESSUNG
WEGEN

AUSSTELLUNGSSTÜCKEAUSSTELLUNGSSTÜCKE

RADIKAL REDUZIERT!

: Mo. bis Sa.: 10 bis 19 Uhr: Mo. bis Sa.: 10 bis 19 Uhr

20
50%

Auch die 
Dekorations-
ware muss 

raus!


